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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde des Turnvereins,

gute Infrastruktur ermöglicht gutes Leben an unserer Südlichen Weinstraße – 
Sportanlagen gehören unbedingt dazu. Sie schaffen die Voraussetzungen für ei-
nen aktiven, gesunden Alltag und Gelegenheiten für geselliges Miteinander. Dass 
wissen Sie als Leserin oder Leser der TVO-News sicher aus eigener Erfahrung. 
Für Sportfreundinnen und -freunde aus Offenbach und Umgebung gab es in die-
ser Hinsicht in den vergangenen Monaten sehr erfreuliche Neuigkeiten. Für den 
Neubau einer Dreifeld-Sporthalle erhält die Gemeinde eine Landeszuwendung in 
Höhe von rund 1,3 Millionen Euro. Die Fördersumme entspricht etwa 40 Prozent 
der zuwendungsfähigen Kosten. Die Dreifeld-Sporthalle wird auf der freien Fläche 
direkt neben der bestehenden Halle gebaut werden. Die technische Infrastruktur 
wird gemeinsam genutzt werden. Die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße hat 
gern und tatkräftig beim Einwerben der Landesmittel für die Sportanlagenförde-
rung unterstützt. In dem Fall der Offenbacher Dreifeld-Halle freue ich mich auch 
persönlich als Offenbacher sehr, dass die Förderung so erfolgreich eingeworben 
werden konnte. 
Aktiv Teilhaben in Gruppen und Vereinen – und davon haben wir in Offenbach 
wahrlich viele – ist übrigens auch die beste Prävention gegen Einsamkeit. Diese 
wird wegen des zunehmenden Anteils älterer Menschen auch für unseren gesel-
ligen, lebenswerten Landkreis in Zukunft eine nicht zu vernachlässigende Her-
ausforderung werden. Alle, die zum gelungenen Vereinsleben des TVO beitragen, 
danke ich an der Stelle also ganz besonders, sowohl für ihren Einsatz für den Verein 
und den Beitrag zu seinem sportlichen Erfolg, als auch dafür, dass sie mithelfen, 
unsere Gesellschaft zusammenzuhalten. Danke an die Trainerinnen und Trainer, 
Funktionäre, Helferinnen und Helfer und alle Engagierten und Mitglieder des TVO.
Liebe Leserinnen und Leser, falls Sie noch kein TVO-Mitglied sind, kann ich nur 
empfehlen, einen Beitritt in Erwägung zu ziehen, mit diesem Verein liegen Sie 
richtig. So wünsche ich Ihnen nun eine anregende Lektüre der neusten TVO-
News, viel Freude!

Mit sportlichen Grüßen 

Dietmar Seefeldt
Landrat 
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Grußwort

Liebe TVO-Mitglieder, liebe Sportfreunde,
sehr geehrte Damen und Herren,

es ist fast nicht zu glauben, aber schon wieder ist ein Jahr 
vergangen und eine aktuelle Ausgabe unserer TVO-News 
liegt vor Ihnen.

Die Folgen der Pandemie sind mehr oder weniger ausge-
standen, auch die befürchteten Einschränkungen bezüg-
lich der Energiekrise sind glücklicherweise nicht eingetrof-
fen. Trotzdem müssen unsere Sportler immer noch mit der 
räumlichen Enge der Queichtalhalle kämpfen, weil sich 
der Baubeginn der seit langem geplanten Trainingshalle 
immer weiter hinauszögert. Die Sanierung und die Erwei-
terung des Foyers sind endlich abgeschlossen. Gebaut 
wurde eine ansehnliche und vorzeigenswerte Lokalität. 
Wenn jetzt noch eine Kochküche und keine Ausgabekü-
che zur Verfügung stehen würde, könnten die nutzenden 
Vereine vollauf zufrieden sein.

Bei den Handballern musste die Verpflichtung des neuen 
Trainers Holger Schwab als Nachfolger von Michael Übel 
relativ schnell wieder rückgängig gemacht werden. Sein 
Nachfolger Tobias Job, der schon einmal in Offenbach 
tätig war, hat sehr schnell den richtigen Kontakt zu un-
seren Spielern gefunden und setzt auch in dieser Saison 
auf die Offenbacher Nachwuchskräfte, die teilweise im 
Juniorteam und in der A-Jugend schon auf sich aufmerk-
sam machten. Die Jugendarbeit macht weiter sehr gute 
Fortschritte, spielen die B-Jugend und die C-Jugend in 
der kommenden Saison in der höchsten rheinland-pfäl-
zischen Spielklasse. Die zusätzlichen Fahrkosten belasten 
natürlich unseren Haushalt, können aber immer wieder 
wenigstens teilweise durch höhere Sponsoreneinnahmen 
kompensiert werden.

Die Cheerleader bereiten uns weiterhin große Freude. Mit 
ihren jungen Nachwuchskräften bestreiten sie auch Auf-
tritte außerhalb des Vereins, z.B. bei der „Vortour der Hoff-
nung“ am Museum, wo sie vor über 120 Radfahrern ihre 
spektakulären Hebefiguren vorzeigten.

Unsere Leichtathleten sind im Wesentlichen im Bereich 
der Kinderleichtathletik (KiLa) erfolgreich. Sie vertreten 
unseren Verein nicht nur bei gut organisiertenVeranstal-
tungen im schönen Queichtalstadion, sondern sind auch 
bei Sportfesten in Bruchweiler, Nussdorf oder Herxheim 
erfolgreich. Gelingt jetzt noch die Verpflichtung von neu-
en Trainern, Übungsleitern oder Betreuern ist ein weiterer 
Aufschwung möglich.

Vorwort

Auch die Tischtennisabteilung hat eine erfolgreiche Saison 
hinter sich gebracht. Die erste Mannschaft konnte sicher 
den Klassenerhalt in der Bezirksliga erkämpfen, auch wenn 
personelle Probleme immer wieder ausgeglichen werden 
mussten. Die zweite Mannschaft hat die Meisterschaft in 
der Kreisliga errungen und muss sich in der kommenden 
Saison in der Bezirksklasse beweisen. Vier Spieler waren 
als Kreispokalsieger erfolgreich und scheiterten nur ganz 
knapp am Bezirkspokal. Dadurch dass die Jugendlichen zu 
den Erwachsenen aufstiegen, kann der TVO in der neuen 
Saison vier aktive Mannschaften melden. Leider gibt es vor-
läufig keine Schüler- und Jugendmannschaften mehr.

In der Turnabteilung wird weiterhin regelmäßig Brei-
tensport für Kinder und Erwachsene betrieben, die Klei-
derbörsen weiterhin digital organisiert und eine gemein-
same Radtour unternommen.

Erstmals hat der TVO die Verpflegung der Gäste beim 
Bähnlerfest übernommen. In einer beispiellosen Aktion 
haben alle Abteilungen ihr überaus großes, personelles 
Potential gezeigt. Die einzelnen Unternehmungen wer-
den auf den folgenden Seiten im Einzelnen vorgestellt.

Abschließend gilt mein Dank der beim TVO vielfach en-
gagierten, ehrenamtlich Tätigen, den Sponsoren, ohne die 
wir unseren Spielbetrieb nicht in dieser Form organisie-
ren könnten, allen Zuschauern, Freunden und Gönnern. 
Unterstützen Sie die Aktiven in der nun bald beginnen-
den Saison. Nehmen Sie auch auf unserer Homepage, im 
Amtsblatt und in der Zeitung die erzielten Ergebnisse zur 
Kenntnis. Vielen Dank!

Im Namen des Vorstandes des TVO     
Wolfgang Heckmann, Vorstandssprecher  
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SSppoorrtt  iinn  ddeerr  KKoommmmuunnee  ffeesstt  vveerraannkkeerrtt    
 
 
Liebe Sportbegeisterte und aktiven Sportler*innen, 
 

die neue Saison 2022/2023 steht vor uns. Die Saisonvorbereitung auf die neue 
Handballsaison musste glücklicherweise nicht mehr mit den massiven 
Einschränkungen der vergangenen beiden Jahre durchgeführt werden. 
 

Ich wünsche allen Sportler/innen des TVO in den Bereichen Handball, 
Leichtathletik, Turnen oder Tischtennis, dass es ihnen bei ihren jeweiligen 
Wettkämpfen weiterhin gelingen wird, die Verbandsgemeinde in sportlicher 
Hinsicht über die Landesgrenzen hinaus erfolgreich zu vertreten. 
 

JJuuggeennddaarrbbeeiitt  vvoorrbbiillddlliicchh  
Alle aktiven Mannschaften sowie die Jugendmannschaften des TVO in sämtlichen sportlichen Bereichen 
können auf eine erfolgreiche Arbeit blicken. Ganz besonders positiv herausheben will ich das 
hervorragende Engagement des TVO im Bereich der Jugendarbeit.  
 

SSppoorrtthhaalllleennkkaappaazziittäätteenn::  NNeeuubbaauu  eeiinneerr  wweeiitteerreenn  SSppoorrtthhaallllee  
Ein solch vorbildliches Engagement erfordert auch ausreichende Trainingszeiten. Die angespannte Lage 
bei der Belegung der Queichtalhalle wurde durch den Bau einer weiteren Sporthalle in Bornheim vor 
einigen Jahren bereits entlastet.  
Dennoch hat das von der Verbandsgemeinde vor einigen Jahren in Auftrag gegebene 
Sportstättenkonzept weiteren Handlungsbedarf hinsichtlich der Hallenkapazitäten aufgezeigt. Vor allem 
die Entwicklung zur Ganztagsbetreuung im KiTa- und Schulbereich erzeugt zunehmende 
Nutzungsengpässe in den späten Nachmittags- und Abendstunden. Die Ortsgemeinde Offenbach hat 
daraufhin beschlossen, diese Herausforderung aktiv anzugehen und eine weitere Sporthalle an die 
Queichtalhalle anzubauen. Wir haben aktuell die Zusage des Landes Rehinland-Pfalz, dass wir einen 
Zuschuss aus dem Sportförderprogramm erhalten werden. Der Zuschussantrag ist gestellt und sollte in 
der zweiten Jahreshälfte positiv beschieden werden. Danach dürfen wir mit der Ausschreibung der 
Arbeiten sowie der Vergabe beginnen.  
 

SSaanniieerruunngg  ddeess  FFooyyeerrss  ddeerr  QQuueeiicchhttaallhhaallllee  
Im Juni letzten Jahres haben mit der Sanierung und Erweiterung des Foyers der Queichtalhalle 
begonnen. Das Projekt beinhaltet den Anbau eines Lagerraumes, der sich an den Ausschankbereich dort 
anschließt, wo sich die Toiletten befanden. Diese werden künftig im Bereich des ehemaligen Ausschanks 
angeordnet. Der Bauablauf gestaltete sich unter den besonderen Rahmenbedingungen 
(Corona/Lieferengpässe/überhitzte Baukonjunktur) schwierig und anspruchsvoll. Wir haben versucht, 
den Eingriff in den Handball-Spielbetrieb so gering wie möglich zu halten. Dennoch war es nicht zu 
vermeiden, dass es zeitweise zu Beeinträchtigungen kam. Ich bedanke mich für das Verständnis und die 
aktive Kooperation des gesamten TVO-Teams. Wir hoffen, die Maßnahme zum Ende des Jahres 
abschließen zu können. 
 

Mit diesen Maßnahmen bieten die Verbands- und die Ortsgemeinde Offenbach auch künftig optimale 
Bedingungen zur Ausübung der sportlichen Aktivitäten im Leistungs- wie im Freizeitsport-Bereich. 
 

Ich wünsche allen Sportler/innen und Mannschaften des TVO in dieser Saison viel Erfolg, hoffe, dass die 
Spieler/innen frei von Verletzungen bleiben und wir in der „Hölle Süd“ wieder spannende und faire 
Spiele erleben dürfen. 
 

Ihr 
 
 
Axel Wassyl 
Bürgermeister 
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Die Nachwuchsförderung ist ein wichtiges Anliegen für Vereine, um 
jungen Menschen den Handball näher zu bringen. Dabei gibt es die 
verschiedensten Möglichkeiten, um Teams und einzelne Spieler zu för-
dern. Das Trainerteam des TV Offenbach verfolgt die im Rahmen sein 
Möglichkeiten optimale, individuelle Förderung der Kinder und Ju-
gendlichen als Spieler und als Mensch. Im Vordergrund steht dabei die 
individuelle Aus- und Weiterbildung der zahlreichen Talente durch gut 
ausgebildete Trainer. Das Ziel ist es, möglichst viele eigene Talente zu 
entwickeln, die durch eine engagierte Ausbildung den Sprung in die 
1. Männermannschaft und damit den Schritt in die Oberliga RPS, der 
vierthöchsten Spielklasse in Handball Deutschland, zu schaffen.

Bei jedem Entwicklungsschritt dieser Talente orientiert man sich an den 
Richtlinien des Deutschen Handballbundes, um eine altersgerechte, in-
dividuelle Förderung zu garantieren. Weiterhin werden Trainingsgrup-
pen anhand des Leistungsstands zusammengestellt. Dies ermöglicht, 
dass Spieler mit großer Perspektive auch in höheren Altersgruppen zum 
Einsatz kommen, um optimal gefordert zu werden und ihr Leistungsni-
veau vergrößern können.

Dem TVO ist es wichtig, dass die Kinder im Minihandball ein breites Fun-
dament an spielerisch sportartübergreifenden Basiskompetenzen, das 
in nahezu allen Sportspielen vonnöten ist, vermittelt bekommen. Durch 
den Einsatz abwechslungsreicher Spielmaterialien und Übungen, sam-
meln die Kinder somit vielfältige Bewegungserfahrungen, die später 
sehr wichtig für sie sind.

Die richtige "Arbeit" mit dem Ball beginnt eigentlich erst ab der F-Ju-
gend. Hier beginnt man handballspezifisch zu trainieren und erlernt 
Elemente wie Fangen, Prellen, Dribbeln, Werfen etc. Danach hat man 
ab der E-Jugend ausnahmslos alle Jahrgänge mit ambitionierten Teams 
besetzt, um so auch allen Spieler in allen Altersklassen gerecht zu wer-
den und jedem auch möglichst viele Einsatzminuten sicherzustellen.

Der Leistungsbereich beginnt im Übergang von der D-Jugend zur C-Ju-
gend. Ab hier versucht der TVO seine Teams Jahr für Jahr für die höchs-
te Spielklasse zu qualifizieren, um sich auch gegen die stärksten Teams 
messen zu können. Der TVO gehört mit seinem Engagement zu den am 
besten geführten Vereinen in der Pfalz.

Die U21-Handballer zeigen mit dem Gewinn der Weltmeisterschaft, 
dass sich Wille und Beharrlichkeit im Nachwuchs lohnen können. Be-
geisternd, souverän und leidenschaftlich sind die U21-Handballer zum 
Weltmeistertitel gestürmt. Es war vor allem Keeper David Späth, auf den 
sich das deutsche Team im verlassen konnte. David Späth, der in der 
Westpfalz groß geworden ist, hat gezeigt unsere Region hat Talent.

Nachwuchsförderung lohnt sich immer. Zu sehen, wie junge Menschen 
sich entwickeln, und ihnen eine ganzheitliche Ausbildung zu vermitteln, 
hat mich immer schon motiviert. Ich bin der festen Überzeugung, dass 
wir viel mehr Potenzial in unserer Gesellschaft hätten, wenn wir es nur 
noch mehr wecken würden. Daher Danke an den TV Offenbach, seinem 
Trainerteam und den vielen Ehrenamtlichen im Hintergrund. 

Liebe Sportbegeisterte und aktiven Sportler*innen,

die neue Saison 2023/2024 steht vor uns und die Saisonvorbereitung konnte glückli-
cherweise ohne Einschränkungen durch Sanierungs- oder Umbaumaßnahmen ab-
solviert werden. Das neue Foyer der Queichtalhalle stellt nicht nur ein repräsentatives 
Entrée für Besucher dar, sondern bietet auch den ehrenamtlich Aktiven hervorragende 
Rahmenbedingungen für ihre Arbeit.

Ich wünsche allen Sportler/innen des TVO in den Bereichen Handball, Leichtathletik, Tur-
nen oder Tischtennis, dass es ihnen bei ihren jeweiligen Wettkämpfen weiterhin gelin-
gen wird, die Verbandsgemeinde in sportlicher Hinsicht über die Landesgrenzen hinaus 
erfolgreich zu vertreten.

Jugendarbeit vorbildlich
Alle aktiven Mannschaften sowie die Jugendmannschaften des TVO in sämtlichen sport-
lichen Bereichen können auf eine erfolgreiche Arbeit blicken. Ganz besonders positiv 
herausheben will ich das hervorragende Engagement des TVO im Bereich der Jugend-
arbeit.

Sporthallenkapazitäten: Neubau einer weiteren Sporthalle
Ein solch vorbildliches Engagement erfordert auch ausreichende Trainingszeiten. Die 
angespannte Lage bei der Belegung der Queichtalhalle wurde durch den Bau einer wei-
teren Sporthalle in Bornheim vor einigen Jahren bereits entlastet.
Dennoch hat das von der Verbandsgemeinde vor einigen Jahren in Auftrag gegebene 
Sportstättenkonzept weiteren Handlungsbedarf hinsichtlich der Hallenkapazitäten auf-
gezeigt. Vor allem die Entwicklung zur Ganztagsbetreuung im KiTa- und Schulbereich 
erzeugt zunehmende Nutzungsengpässe in den späten Nachmittags- und Abendstun-
den. Die Ortsgemeinde Offenbach hat daraufhin beschlossen, diese Herausforderung 
aktiv anzugehen und eine weitere Sporthalle an die Queichtalhalle anzubauen. Wir ha-
ben aktuell die Zusage des Landes Rheinland-Pfalz, dass wir einen Zuschuss aus dem 
Sportförderprogramm erhalten werden. Die Planungsphase ist abgeschlossen, so dass 
wir nach Erhalt der Baugenehmigung, öffentlicher Ausschreibung der Arbeiten sowie 
der Vergabe mit dem Bau beginnen können.

Da die neue Sporthalle an den Flur des Bestandsgebäudes angebaut wird, werden Be-
einträchtigungen durch die Baumaßnahmen nicht ganz zu vermeiden sein. Mit gegen-
seitiger Rücksichtnahme und Unterstützung werden wir aber auch diese Bauzeit zweifel-
los erträglich und erfolgreich über die Bühne bringen.

Mit diesen Maßnahmen bieten die Verbands- und die Ortsgemeinde Offenbach auch 
künftig optimalste Bedingungen zur Ausübung der sportlichen Aktivitäten im Leistungs- 
wie im Freizeitsport-Bereich.

Ich wünsche allen Sportler/innen und Mannschaften des TVO in dieser Saison viel Erfolg, 
hoffe, dass die Spieler/innen frei von Verletzungen bleiben und wir in der „Hölle Süd“ 
wieder spannende und faire Spiele erleben dürfen.
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SSppoorrtt  iinn  ddeerr  KKoommmmuunnee  ffeesstt  vveerraannkkeerrtt    
 
 
Liebe Sportbegeisterte und aktiven Sportler*innen, 
 

die neue Saison 2022/2023 steht vor uns. Die Saisonvorbereitung auf die neue 
Handballsaison musste glücklicherweise nicht mehr mit den massiven 
Einschränkungen der vergangenen beiden Jahre durchgeführt werden. 
 

Ich wünsche allen Sportler/innen des TVO in den Bereichen Handball, 
Leichtathletik, Turnen oder Tischtennis, dass es ihnen bei ihren jeweiligen 
Wettkämpfen weiterhin gelingen wird, die Verbandsgemeinde in sportlicher 
Hinsicht über die Landesgrenzen hinaus erfolgreich zu vertreten. 
 

JJuuggeennddaarrbbeeiitt  vvoorrbbiillddlliicchh  
Alle aktiven Mannschaften sowie die Jugendmannschaften des TVO in sämtlichen sportlichen Bereichen 
können auf eine erfolgreiche Arbeit blicken. Ganz besonders positiv herausheben will ich das 
hervorragende Engagement des TVO im Bereich der Jugendarbeit.  
 

SSppoorrtthhaalllleennkkaappaazziittäätteenn::  NNeeuubbaauu  eeiinneerr  wweeiitteerreenn  SSppoorrtthhaallllee  
Ein solch vorbildliches Engagement erfordert auch ausreichende Trainingszeiten. Die angespannte Lage 
bei der Belegung der Queichtalhalle wurde durch den Bau einer weiteren Sporthalle in Bornheim vor 
einigen Jahren bereits entlastet.  
Dennoch hat das von der Verbandsgemeinde vor einigen Jahren in Auftrag gegebene 
Sportstättenkonzept weiteren Handlungsbedarf hinsichtlich der Hallenkapazitäten aufgezeigt. Vor allem 
die Entwicklung zur Ganztagsbetreuung im KiTa- und Schulbereich erzeugt zunehmende 
Nutzungsengpässe in den späten Nachmittags- und Abendstunden. Die Ortsgemeinde Offenbach hat 
daraufhin beschlossen, diese Herausforderung aktiv anzugehen und eine weitere Sporthalle an die 
Queichtalhalle anzubauen. Wir haben aktuell die Zusage des Landes Rehinland-Pfalz, dass wir einen 
Zuschuss aus dem Sportförderprogramm erhalten werden. Der Zuschussantrag ist gestellt und sollte in 
der zweiten Jahreshälfte positiv beschieden werden. Danach dürfen wir mit der Ausschreibung der 
Arbeiten sowie der Vergabe beginnen.  
 

SSaanniieerruunngg  ddeess  FFooyyeerrss  ddeerr  QQuueeiicchhttaallhhaallllee  
Im Juni letzten Jahres haben mit der Sanierung und Erweiterung des Foyers der Queichtalhalle 
begonnen. Das Projekt beinhaltet den Anbau eines Lagerraumes, der sich an den Ausschankbereich dort 
anschließt, wo sich die Toiletten befanden. Diese werden künftig im Bereich des ehemaligen Ausschanks 
angeordnet. Der Bauablauf gestaltete sich unter den besonderen Rahmenbedingungen 
(Corona/Lieferengpässe/überhitzte Baukonjunktur) schwierig und anspruchsvoll. Wir haben versucht, 
den Eingriff in den Handball-Spielbetrieb so gering wie möglich zu halten. Dennoch war es nicht zu 
vermeiden, dass es zeitweise zu Beeinträchtigungen kam. Ich bedanke mich für das Verständnis und die 
aktive Kooperation des gesamten TVO-Teams. Wir hoffen, die Maßnahme zum Ende des Jahres 
abschließen zu können. 
 

Mit diesen Maßnahmen bieten die Verbands- und die Ortsgemeinde Offenbach auch künftig optimale 
Bedingungen zur Ausübung der sportlichen Aktivitäten im Leistungs- wie im Freizeitsport-Bereich. 
 

Ich wünsche allen Sportler/innen und Mannschaften des TVO in dieser Saison viel Erfolg, hoffe, dass die 
Spieler/innen frei von Verletzungen bleiben und wir in der „Hölle Süd“ wieder spannende und faire 
Spiele erleben dürfen. 
 

Ihr 
 
 
Axel Wassyl 
Bürgermeister 

Nachwuchsförderung lohnt sich 
Der TV Offenbach ein Vorbild im Handball

Ulf Meyhöfer
Präsident des Pfälzer Handball-Verbands
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Vorstand
Wolfgang Heckmann
Vorstandssprecher
vorstand@tv-offenbach.de

Marius Kunz
Öffentlichkeitsarbeit
marius.kunz@tv-offenbach.de

Josef Lerch
Finanzwesen
josef.lerch@tv-offenbach.de

Andreas Doll
Sport
andreas.doll@tv-offenbach.de

Abteilung Tischtennis
Hermann Weber
06348-8328
hermann.weber@tv-offenbach.de

Abteilung Leichtathletik
Ralf Pospich
06348-959068
ralf.pospich@tv-offenbach.de

Abteilung Turnen
Jasmin Benzinger
06348-1742
turnen@tv-offenbach.de

Abteilung Prellball 
Kevin Kern
kevin-kern92@web.de

Abteilung Handball
Marco Heine
0151- 41914167
marco.heine@tv-offenbach.de

Sportlicher Leiter – Jugend 
Heiko Pabst
0172-9870130
heiko.pabst@tv-offenbach.de

Sportlicher Leiter – Erwachsene
Marco Gensheimer
06348-615111
marco.gensheimer@tv-offenbach.de

Org. Spielbetrieb Handball
Jeannette Hilzendegen
0174-4334104
jeannette.hilzendegen@tv-offenbach.de

Ansprechpartner  
des TVO

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

METZGEREI 

FLICK GmbH 

Fleisch- und Wurstspezialitäten aus eigener 
Herstellung 

Essinger Str. 31 - 76877 Offenbach - Tel.: 06348/302 

 

 

Erleben Sie delphis  
in unserer 
Bad-Ausstellung!

Eisen- und Sanitärhandel GmbH & Co. KG
Horstring 10 · 76829 Landau · www.fritzwalter.de
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 1492 Mitglieder 

 5 Abteilungen 

  67 Übungsleiter, Trainer  
und Kampfrichter

 33 Funktionsträger 

 4472 Stunden Trainingsangebot

1000 Stunden Wettkampfsport 

 17 Stunden Sport täglich 

  60000 Teilnahmen  
an Vereins-Angeboten 

  400 Pflichtspiele, Vorbereitung  
und Turniere

Zahlen & Fakten

  Spezielle Angebote vom TVO an 
Firmen und Institutionen in der 
Region. (z. B. Sportabzeichen als 
Firmenevent / Teamentwicklung)   

  Projekt: Begleitprogramm (Fitness, 
Geist, Ernährung usw.) „Der Weg 
von der Altersteilzeit / Berufsleben 
in den Ruhestand“

  Rentnerangebote ausbauen (z. B. 
Radtour mit Pedelec)

  Beschäftigung von Studenten 
(Sportlehrer, Sport- und Fitness-
kaufmann oder Sportwissen-
schaftler). Azubis zum Sport- und 
Fitnesskaufmann benötigen auch 
ein Praktikum.

  TVO „Aktivwoche“

  Einrichtung einer Geschäftsstelle

  Einheitliche Vorlagen für Präsenta-
tionen, Flyer, Newsletter usw.

  Mitsprache beim Neubau der 
neuen Sporthalle

  Kooperation mit den ortsansässi-
gen Vereinen und aus der Region 

  Wochenendseminare für Übungs-
leiter und Funktionsträger des TVO

  Behindertensport 

  Programm „Übergewicht“

  Kinderbetreuung (Ferienzeiten) 
mit Sportprogramm, Freizeit- 
aktivitäten, Kochkurs usw.

  Sommerparty evtl. mit Spielfest 

 Ehrenamt als Chance

Visionen

NEU  ü



10 11

Verein zur Förderung der Jugend im TV Offenbach

Schon lange gab es den Wunsch der Vorstandschaft ei-
nen Förderverein für den Gesamtverein zu gründen. Die 
Leichtathleten gingen vor Jahren als Beispiel voran. Lan-
ge Zeit widmete sich der Förderverein „Young Athletics“ 
der Jugendarbeit der Leichtathletikabteilung.  So war 
man jahrelang mit einem eigenen Stand auf unserem 
Weihnachtsmarkt in Offenbach vertreten. Als sich dieser 
Förderverein mangels Mitglieder auflösen wollte, war es 
umso wichtiger zu überlegen, wie diese Lücke geschlos-
sen werden konnte. Man beschloss einen Förderverein ins 
Leben zu rufen, der sich der Jugendarbeit des Gesamtver-
eins annehmen sollte. 

1. Vorsitzende: 
Nicole Pospich

2. Vorsitzender: 
Ralf Kunz

Kassenwart: 
Thomas Steinert

Im Jahr 2020 war es schließlich so weit. 
Unser Förderverein „Verein zur Förderung der Jugend 
im TV Offenbach“ wurde gegründet. Der Förderverein 
unterstützt den Verein bei Festen und mit finanziellen Zu-
wendungen und verfolgt ausschließlich die Förderung der  
Jugendarbeit in allen Abteilungen im TV Offenbach.

Die Einnahmen des Fördervereins bilden sich aus Mit-
gliedsbeiträgen, Spenden und den Erlösen aus der Bewir-
tung verschiedener Vereinsveranstaltungen.

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

St
an

d:
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20
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An den  
Verein zur Förderung der  
Jugend im Turnverein 1886 e. V.  
Offenbach/Queich 
c/o Nicole Pospich 
Kirchpfad 16 
 
76877 Offenbach  
 

Aufnahmeantrag 
 
Ich beantrage ab dem  _________________ die Mitgliedschaft als förderndes Mitglied beim Verein zur 
Förderung der Jugend im Turnverein 1886 e.V. Offenbach.  
Der Jahresbeitrag beträgt aktuell 12,00 € 
 

 

 

Vorname: _______________________________ Nachname: _____________________________________ 

Straße: _________________________________ PLZ / Ort: _______________________________________ 

Geburtsdatum: ___________________________ eMail1): ________________________________________ 

Telefon1): _______________________________ Mobil1): _________________________________________ 

 
SEPA-Lastschriftmandat / Einzugsermächtigung  Gläubiger-Id: DE 18ZZZ00002348015 
Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Gründen des Verwaltungsaufwandes ausschließlich Bankeinzug akzeptieren.  

Einzugsermächtigung / SEPA-Lastschriftmandat 
Hiermit ermächtige ich bis auf Widerruf den Verein zur Förderung der Jugend im Turnverein 1886 e.V. den oben 
genannten Beitrag jährlich zum 15. November (oder folgendem Werktag) von meinem nachstehend genannten 
Konto per Lastschrift einzuziehen. Eine Verpflichtung zur Einlösung seitens des Kreditinstitutes besteht nicht. 
Gebühren für nicht eingelöste Lastschriften gehen zu meinen Lasten. 
Freiwillige Spenden 
Darüber hinaus möchte einmalig/jährlich eine Spende von ______ € entrichten und bitte diese gleichzeitig mit 
dem Beitrag einzuziehen. 
Beiträge werden gemäß §5 der Vereinssatzung erhoben 

Kontoinhaber: __________________________ Bankinstitut ________________________________________ 

IBAN: DE   
 

BIC:    

 
 
________________________________________________________________________ 
Ort, Datum 
 
 
 
 
 

________________________________________ 
rechtsverbindliche Unterschrift (bei Minderjährigen Unterschrift Erziehungsberechtigte) 

 
____________________________________________________________________________________________ 

Satzungsauszug 
§4 Beendigung der Mitgliedschaft 

(2) Der Austritt ist dem Vorstand schriftlich (keine Mail, keine SMS) gegenüber zu erklären. Der Austritt ist unter 
Einhaltung einer Frist von einem Monat zum Schluss eines Geschäftsjahres zulässig. 

 

( 1) freiwillige Angabe) 

Datenschutzhinweise 
Ihre personenbezogenen Daten werden vom Förderverein gemäß der europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die 
Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im Rahmen dieser 
Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der vereinsinternen Aufgaben an 
diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur 
mit Ihrer gesonderten Einwilligung. Die europäischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer 
jeweils gültigen Fassung. 
Mir ist bekannt, dass ich der Erhebung und Nutzung meiner Daten jederzeit widersprechen kann.    

 
 
________________________________________ 
rechtsverbindliche Unterschrift (bei Minderjährigen Unterschrift Erziehungsberechtigte) Bi

tte
 z

w
ei

m
al

 u
nt

er
sc

hr
ei

be
n 

IN
FO

 A
U

S 
D

EM
 V

O
RS

TA
N

D

Einladung zum TVO-Stammtisch

NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU

Liebe TVO-Mitglieder und Freunde,

unser neu gegründeter Stammtisch wurde sehr gut angenommen: 25 Personen im September und 22 Personen im Oktober. 
Die Resonanz war also so gut, dass wir diese Veranstaltung im November und im Dezember weiterführen werden.

Eingeladen sind:
•   ehemalige Handballer, die gerne die alten Feldhandballzeiten wieder einmal aufleben lassen wollen oder die "mittelalterlichen" 

Handballer, die noch einmal die erfolgreichen Jugendspiele in Eisenach oder Magdeburg Revue passieren lassen wollen.
•  die "frühgeborenen" TT-Spieler, die noch sehr genau wissen, dass früher einmal Sätze bis 21 Punkte gespielt wurden.
•  die erfolgreichen Läufer der Leichtathletikabteilung, die seit Jahren einige Volksläufe "auf dem Buckel" haben.
•  alle, die sich jetzt noch nicht eingeladen fühlen und gerne im Kreis der TVO-Familie einen Plausch halten wollen.

Bei einer Kleinigkeit zum Essen können sich die ehemaligen SportlerInnen gemütlich im Clubraum des neuen Foyers in der 
Queichtalhalle treffen und die guten alten Zeiten hochleben lassen.

Termine:  Mittwoch, 22. November und Mittwoch, 20. Dezember 2023, 18.30 Uhr
Anmeldung bis spätestens So. 19. November bzw. 17. Dezember 
telefonisch bei Josef Lerch (06348-7100) oder Wolfgang Heckmann (06348-1522)

Der Vorstand des TVO würde sich freuen, wenn dieses Angebot weiterhin so gut angenommen werden würde.
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Weihnachtsmarkt 2022 nach der Pandemie
Nur wenige negative Konsequenzen hat die Pandemie für das gute  
Engagement beim Weihnachtsmarkt 2022 gebracht. 

Fast schon eine Tradition
Im Dezember 2022 beteiligte sich unser Verein nun schon zum 3. Mal am 
von Johannes Heinz ins Leben gerufenen "Lebendigen Adventskalender" 
auf dem Parkplatz hinter der Turn- und Festhalle.

Wie schon 2019 waren alle 4 Abteilungen 
im Arbeitseinsatz, sogar ein Kinderkarus-
sell konnte bedient werden.
Neben seiner Hauptkompetenz - Sport-
treiben in 6 verschiedenen Sportarten 
- zeigte der TVO mit seinen begeisterten 
Mitgliedern großes Interesse auch für das 
kulturelle Leben in der Dorfgemeinschaft.

Der Vorstand des TVO bedankt sich ganz 
herzlich für die geleistete Arbeit.

Nahezu 100 Mitglieder und ihre 
Freunde nahmen die Gelegenheit 
wahr, sich bei weihnachtlichen Lie-
dern und Geschichten für eine Weile 
vom Alltagsstress zu lösen. Die Tisch-
tennisabteilung hatte die Verpfle-
gung übernommen und zeigte, dass 
sich unser Verein auch in der Offenba-
cher Öffentlichkeit präsentieren kann. 

Dafür ganz herzlichen Dank von 
Seiten des Vorstandes des TVO.
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Ausgezeichnete Qualität und besten Service geboten
Geschafft, aber längst schon wieder erholt, haben sich das Planungsteam und 
die über 80 fleißigen Helfer aus allen TVO - Abteilungen, um die zahlreichen 
Gäste beim Bähnlerfest 2023 bei herrlichem Sommerwetter zufrieden zu stellen.
Dass dies gelungen ist, beschreibt u.a. eine Nachricht von Bähnlerchef Lothar 
Bibus an seine Mitglieder: (Zitat) 

"Der Essenstand, durch den Turnverein Offenbach organisiert und ausge-
führt, hat gezeigt was in einer guten Vereinsarbeit möglich ist. Das gut vor-
bereitete Team hat eine klasse Leistung vollbracht und sehr positive Akzente 
für das Bähnlerfest bewirkt." 

In acht zeitweise über zwei Stunden dauernden Sitzungen ab Januar 2023 
hat die Planungsgruppe (Elke Manger, Thomas Burkart, Patrick Fentz, Volker 
Schwarzweller, Thorsten Fuchs und Josef Lerch) unter Leitung von Wolfgang 
Heckmann eine Speisekarte zusammengestellt, die den Ansprüchen eines 
Volksfestes vollauf genügten. Es war für jeden etwas dabei.

In Zusammenarbeit mit dem ersten Beigeordneten Simon Wingerter, dem Kul-
turring, der Jugendkultur und dem Museumsverein konnten die notwendigen 
Geräte bereitgestellt werden. Ohne diese Unterstützung wäre eine solche Auf-
gabe nicht zu bewältigen gewesen. Vielen Dank!

Wieder einmal zeigte der TVO, dass nicht nur erfolgreicher Sport, sondern auch 
die Präsentation von Kulinarischem zu seinem Angebot gehört. 
Mit einem zügig organisierten Helferessen im Clubraum der Queichtalhalle 
wurde das gesamte Projekt erfolgreich abgerundet. Der allgemeine Tenor laute-
te: Es war schon viel Arbeit, aber es hat auch viel Spaß gemacht und wir wollen 
diese Aufgabe auch 2024 in Angriff nehmen. Alla dann...

Der herzliche Dank des Vorstandes gilt allen engagierten HelfernInnen, die 
ihren Verein ausgezeichnet repräsentierten.
 
Für den Vorstand des TVO
Wolfgang Heckmann, Vorstandssprecher

Helferessen in der Queichtalhalle
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TVO unterstützt die Grundschule Offenbach

Im Beisein von Vorstandssprecher Wolfgang Heckmann 
übergab Sportabzeichenkoordinator Paul List die von der 
GS angeschafften Spielgeräte und Bälle an Sportlehrer Da-
vid Weiß. Der TVO belegte beim Sportabzeichenwettbe-
werb 2022 des Sportbundes Pfalz den zweiten Platz und 
spendete deshalb 500 € an die Grundschule. 

Herzlichen Dank an die begeisterten Grundschüler, die die 
sportlichen Anforderungen erfolgreich bestanden haben. 

Lions Club und der TVO

Den Preis „Pro Civitate“ erhielt der Vorstandssprecher des 
Turnvereins Offenbach, Wolfgang Heckmann, der sich 
seit Jahrzehnten um den Handball verdient gemacht 
hat. Sowohl als Spieler als auch insbesondere als Trainer 
ist er eine „Institution“ in Handballkreisen und führte den 
TVO bis hoch in die Regionalliga. Laudator Werner Abriß 
hob nicht nur sein überdurchschnittliches Engagement 
als Sportler hervor, sondern auch sein soziales Wirken im 
Pfälzer Hand-ballverband und in der Ortsgemeinde. Wo er 
im Mehrgenerationenhaus die Organisation der Schüler-
nachhilfe organisierte und nach wie vor die Seniorennach-
mittage als Hobby-Gitarrist musikalisch umrahmt.
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AOK Rheinland-Pfalz/Saarland 
Die Gesundheitskasse.

Mehr Lebenslust 
für alle
Die AOK-Gesundheitskurse
Weniger Stress, bessere Laune und mehr Bewegung 
mit unseren kostenfreien Online-Seminaren sowie 
Gesund heits kursen vor Ort und im Netz

Jetzt 
anmelden

aok-kurse.de 
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Leichtathletik
Ansprechpartner: Ralf Pospich
06348-959068, ralf.pospich@tv-offenbach.de

Liebe Freunde der Leichtathletik,

Rückblickend war das Jahr 2022 ein erfolgreiches Jahr für 
unsere Kinderleichtathletik. Im März begannen die Wett-
kämpfe und unsere Jugendlichen nahmen mit guten 
Ergebnissen teil. Zeitweise war der Zulauf in unsere Trai-
ningsgruppen so groß, dass wir in der U8 mit Wartelisten 
arbeiten mussten. 
Die Kinder der U10 gewannen fast jeden Wettkampf, an 
dem sie teilgenommen hatten und belohnten sich im 
November mit dem Sieg beim Kinderleichtathletikend-
kampf in Kaiserslautern, was dem Erringen des Pfalzmeis-
tertitels bedeutete. 
Merle Weiß wurde Pfalzmeisterin der W12 im Hoch-
sprung. Ihre Sprunghöhe mit 1,48 Metern war deutsch-
landweit ein Spitzenwert in dieser Altersklasse. Julian 
Fried gewann die Bambiniserie des Energie Südwest 
Cups. Niklas Moritz und Gabriele Haga erreichten Titel im 
Kugelstoßen. 
Alle Erfolge aufzuzählen, die wir im letzten Jahr in klei-
nerem und größeren Maße bei unseren Kindern und Ju-
gendlichen erreichten, würde diesen Text sprengen. 

Was uns weiterhin schwer belastet, ist der akute Trainer-
mangel, der bei uns vorherrscht. Das Ehrenamt stirbt im-
mer mehr aus. Deshalb haben uns zu Beginn 2023 einige 
Athletinnen verlassen, da sie nach der Kinderleichtath-
letik wettkampforientiert weitertrainieren wollten. Dies 
können wir leider nicht mehr gewährleisten und da an-
dere Vereine besser aufgestellt sind, müssen wir akzep-
tieren, dass gute Teenager und Jugendliche wechseln. 
Besonders schmerzt es, dass Merle seit diesem Jahr für 
den TV Nussdorf startet. Natürlich wünschen wir ihr wei-
terhin viel Erfolg auf ihrem weiteren Weg. 

Momentan trainieren 139 Kinder und Jugendliche in den 
verschiedenen Altersklassen. Einige kommen, um Zeit 
und Spaß mit ihren Freundinnen und Freunden zu ver-
bringen, andere trainieren sehr leistungsorientiert. Und 
genau hier kommen wir an unsere Grenzen. Ohne Traine-
rinnen und Trainer werden wir den Kindern nicht gerecht. 
Also gilt es auch in diesem Jahr wieder die Hoffnung zu 
haben, dass wir in der Trainersuche fündig werden. 

Im letzten Jahr wurden unter der Schirmherrschaft von 
Paul List 220 Sportabzeichen abgenommen. Diese ver-
teilten sich auf 51 Erwachsene und 169 Jugendliche und 
Kinder. 2021 waren es coronabedingt nur 160 Sportab-
zeichen gewesen. Es wäre wünschenswert die 220 die-
ses Jahr zu toppen, um an die erfolgreicheren Zeiten der 
Vorcoronazeit wieder anknüpfen zu können.  

Unser KiLa-Cup am 6. Mai war ein sehr großer Erfolg. Ein 
gesonderter Bericht ist dieser Ausgabe enthalten. Am 8. 
Juli wurden die Mehrkampfmeisterschaften der Region 
Süd- und Vorderpfalz ausgerichtet. Wie jedes Jahr endet 
die Serie des Energiesüdwest-Cup am zweiten Sonntag 
des Oktobers, dieses Jahr der 8. Oktober, bei uns. 
Auch in diesem Jahr sind die Kinder erfolgreich in die Sai-
son gestartet. Hoffen wir, dass es so bleibt.  

Ralf Pospich 
(Abteilungsleiter Leichtathletik) 

Sportabzeichen Kinder

Im Schlangengarten 58  -  76877 Offenbach
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Trainingsgruppen und Trainingszeiten
Kinder 4 und 5 Jahre  
(U6)

Donnerstag, 16.00-17.00 Uhr
Stadion / Grundschulsporthalle

Petra Werling, Emma Pospich
und Stephanie Klaus

Kinder 6 und 7 Jahre  
(U8)

Donnerstag, 17.00-18.00 Uhr
Stadion / Grundschulsporthalle

Petra Werling, Emma Pospich
und Stephanie Klaus

Kinder 8 und 9 Jahre 
(U10)

Montag + Donnerstag, 17.00-18.30 Uhr
Stadion / Queichtalhalle

Gisela Schädler  
und Torsten Baumann

Kinder 10 und 11 Jahre 
(U12)

Montag + Donnerstag, 17.00-18.30 Uhr
Stadion / Queichtalhalle

Evi Treier  
und Lisa Rosenberger-Vögeli

Jugendliche 12 und 13 Jahre 
(U14)

Montag + Donnerstag, 17.00-18.30 Uhr
Stadion / Queichtalhalle 

Ralf Pospich

Jugendliche 14 und 15 Jahre 
(U16)

Montag + Donnerstag, 17.00-18.30 Uhr
Stadion / Queichtalhalle 

Ralf Pospich 

Jugendliche 16 und 17 Jahre 
(U18)

Montag + Donnerstag, 17.00-18.30 Uhr
Stadion / Queichtalhalle 

Ralf Pospich 

Sportabzeichenabnahme
Dienstag: Queichtalbad, 18.00-19.30 Uhr
Donnerstag: Stadion, 18.00-19.30 Uhr

Paul List und Team

Lauftraining Aktive
Montag: Parkplatz Queichtalhalle, 18.00-20.00 Uhr
Mittwoch: Parkplatz Amorgenweg, 18.30-20.00 Uhr

Birgit Ahrens
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Egal ob Schwimmen, Leichtathletik, 
Turnen oder Radfahren immer diens-
tags und donnerstags kann im Stadi-
on oder im Queichtalbad unter Anlei-
tung trainiert werden. Das Prüferteam 
des TVO gibt dabei wertvolle Tipps 
und dokumentiert im Anschluss die 
erreichte Leistung.

Doch was ist das deutsche Sportab-
zeichen eigentlich? 

Das Deutsche Sportabzeichen ist 
eine Auszeichnung, die der Deutsche 
Olympische Sportbund (DOSB) be-
reits seit 1912 vergibt. Damals noch als 
„Auszeichnung für vielfältige Leistung 
auf dem Gebiet der Leibesübungen". 
Eine Auszeichnung nur für Männer. 
Das Sportabzeichen für Frauen wurde 
erst zum 29. Januar 1921 eingeführt. 

Zum 100. Geburtstag des Deutschen 
Sportabzeichen hat der DOSB die 
Bedingungen grundlegend refor-
miert. Seither ist aus den vier Diszip-
lingruppen Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination jeweils eine 
Übung erfolgreich zum Abschluss zu 
bringen. Zusätzlich ist der Nachweis 
der Schwimmfertigkeit eine notwen-
dige Voraussetzung. So reicht für die 
Ausdauerleistung das Angebot vom 
10 km Lauf über Schwimmen bis hin 
zum Radfahren. Medizinballwerfen, 
Kugelstoßen oder Standweitsprung 
können für die Gruppe „Kraft“ gewählt 
werden. Kurze Strecken wie der 50 
m Lauf, 25 m Schwimmen oder ein 
Sprint mit dem Fahrrad über 200 Me-
ter sind die Auswahlmöglichkeiten 
für die Gruppe „Schnelligkeit“. Bleibt 
noch die Koordination, bei der jeder 
Teilnehmer beispielsweise hoch oder 
weit springen muss oder eine unter-
schiedliche Form des Seilspringens 
zu erfüllen hat. Die Anforderungen in 
den einzelnen Gruppen orientieren 
sich dabei am Geschlecht und dem 
Alter des jeweils teilnehmenden. 

Sportabzeichentreff beim TVO 
Seit 36 Jahren ist der Sportabzeichentreff über die Sommer-
monate ein fester Bestandteil des TVO-Angebots. 

Wie bei Wettkämpfen üblich, wer-
den auch beim Sportabzeichen die 
erreichten Leistungen mit GOLD, SIL-
BER oder BRONZE bewertet. Vom 6. 
Lebensjahr an bis ins hohe Alter kön-
nen die Bedingungen erfüllt werden. 
Das Sportabzeichen ist die höchste 
Auszeichnung außerhalb des Wett-
kampfsports und wird als Leistungs-
abzeichen für überdurchschnittliche 
und vielseitige körperliche Leistungs-
fähigkeit verliehen. Das Sportabzei-
chen ist ein Ehrenzeichen mit Orden-
scharakter.

Die Ära des Deutschen Sportabzei-
chens beim TVO begann nach der 
Fertigstellung des Queichtal-Stadions. 
Gerade 7 Sportabzeichen wurden im 
ersten Jahr 1987 abgenommen. Doch 
von Jahr zu Jahr kamen mehr Brei-
tensportlerinnen und Breitensportler 
hinzu, um sich ihre Fitness-Medaille zu 

…wird es reichen für GOLD?

holen. Bereits 10 Jahre später wurden 
beim TVO 233 Sportabzeichen abge-
nommen. Es sollte der Beginn einer 
fantastischen Serie werden. Jedes Jahr 
wird vom Sportbund Pfalz eine Ran-
gliste zu den abgenommenen Sport-
abzeichen erstellt. Unter den Großver-
einen ab 901 Mitgliedern belegte der 
TVO 1997 den 1. Platz. In den folgen-
den 16 Jahren sollte sich daran auch 
nichts ändern. Erst seit 2013 ist der 1. 
Platz stark umkämpft, dennoch ist der 
TVO immer unter den Top 3 zu finden.
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Paul List und Dieter Noppenberger, 
Präsident Sportbund Pfalz, 2011

Teilnehmer Neujahrssportabzeichen 2008

Besondere Highlights vergangener 
Sportabzeichenjahre waren die un-
regelmäßig angebotenen Neujahrs-
sportabzeichen 2000, 2002, 2008 und 
2013. Hier galt es am Neujahrstag alle 
geforderten Disziplinen/Leistungen 
zu erbringen. Zudem erhielt Paul List 
am 01.01.2000 die Urkunde mit der 
Nummer 1 beim Sportbund Pfalz im 
neuen Jahrtausend.

Am Neujahrstag 2013 waren es auch 
Offenbacher Sportler, die als erste das 
Sportabzeichen nach den neuen Be-
dingungen abgelegt haben. Mit da-
bei waren Erich Bentz, Rudi Doppler, 
Gerlinde und Klaus Langner, Paul List, 
Ludwig Röhrig und Gerhard Metz.

Wenn ein Teilnehmer zum Jahresende 
unbedingt noch sein Sportabzeichen 
ablegen wollte, so war Paul List auch 
zu einem Last Minute-Termin bereit.
Als es am 28.12. jahreszeitlich bedingt 
geschneit hatte, wurde die Innen-
bahn im Stadion vom Schnee befreit 
und am 31.12. konnte die Laufdiszip-
lin abgenommen werden. Was zum 
Neujahrstag möglich ist, sollte auch 
an Silvester machbar sein. So gab es 
in einem Jahr das Last Minute Sport-
abzeichen und am Folgetag das Neu-
jahrssportabzeichen. Auf diese Weise 
konnte Antje Martensen-Bibus binnen 
24 Stunden ihre Sportabzeichenbe-
dingungen für 2 Jahre erfüllen.

Die Rahmenbedingungen mit einem 
gutausgebauten Stadion und dem 
Schwimmbad waren leider nicht im-
mer so gut. Die „alten Hasen" berich-
ten, dass man den Weitsprung auf 
dem alten Handballplatz hinter der 
Turn- und Festhalle absolviert hat. 

Schwimmen im La Ola 
(Prüfer Paul List und Gerlinde Langner)

Für den Sprint wurde eine entspre-
chend lange Strecke ausgemessen 
und als 400m-Bahn diente der Kon-
rad-Lerch-Ring um den Parkplatz. Zum 
Kugelstoßen ging es ins Stadion nach 
Bellheim und für die langen Lauf-Di-
stanzen fuhr man mit dem Fahrrad 
nach Herxheim auf die Sandbahn.

Viele der Sportabzeichenteilnehmer 
sind „Wiederholungstäter“ und erfül-
len jedes Jahr die Bedingungen. 

Damit das Interesse bei den Schüle-
rinnen und Schülern der Grundschu-
le frühzeitig geweckt wird, gibt es im 
Rahmen der Bundesjugendspiele zu-
sätzlich die Sportabzeichenabnahme. 

Mit dem Üben und dem Erfüllen der 
Bedingungen durch die Teilnehmer 
ist der Pflicht-Teil erfüllt. Anschlie-
ßend beginnt die Verwaltungsarbeit, 
die Ergebnisse müssen zusammen-
gefasst und ausgewertet werden. 
Reicht die Leistung für das goldene 
Sportabzeichen oder wird es silbern 
oder bronzen ausfallen? Alle Daten 
gehen dann zum Sportbund, werde 
dort bewertet und das Ergebnis in ei-
ner Urkunde bestätigt. 
All diese Aufgaben erledigen seit dem 
Start des Sportabzeichentreffs in Of-
fenbach die vielen Helferinnen und 
Helfer um Paul List, auch bekannt als 
„Mister Sportabzeichen“ und haben in 
den 36 Jahren 10.757 Sportabzeichen 
abgenommen.

Sollte dieser Bericht dein Interesse am 
Sportabzeichen geweckt haben, dann 
komme doch einfach vorbei beim 
Sportabzeichentreff des TVO. 
Dienstags im Queichtalbad und 
donnerstags im Queichtal-Stadion. 
Immer ab 18.00 Uhr ist dort das Sport-
abzeichen-Team anzutreffen. 

Weitere Informationen findest Du auf 
der Homepage des TVO bei der Abtei-
lung Leichtathletik.
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Unsere Jugendmannschaften

Von links: Greta, Ayana, Maria, Stella, Maximilian, Felix, Estelle, Eileen, Leonie, Nelio, Lilly, Mila, Nino, Marie, Hannes

U8

Von links:  Karl, Kaleo, Vincent, Cecilia, Lilly, Ayana, Leonie, Maria, Stella, Nelio, Maximilian, Nino, Hannes, Greta, Felix, 

Emelie, Oskar, Mila, Elias, Marie, Lina

U8

Hinten von links: Trainer Torsten Baumann
Vorne von links:  Trainerin Maren Flick, Ben Luca Schwehm, Julius Rheinwalt, Naila Hannemann, Martha Flick, Marie Medardt,  

Greta Treier, Frieda Morio, Safiya und Miray Albayrak, Karla Elbert, Hannah Meyer, Trainerin Gisela Schädler

U10
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Hinten von links:  Trainerin Gisela Schädler, Camino Kasel, Trainer Torsten Baumann, Finja Braun, Ben Luca Schwehm
Vorne von links:  Sarah Bedersdorfer, Leilani Krumholz, Luisa Hellmann, Amelie Paul, Bruno Moritz, Ianko Coban

U10 Magdalena
Möller

Marlene
Möller

Frida
Messemer

Hinten von links:  Bruno Moritz, Michael Schneider, Sarah Bedersdorfer, Magdalena Möller, Anna Reed, Miray Albayrak, Karla Elbert,  
Marlene Möller, Johanna Huber, Julius Rheinwalt, Damian ? 

Vorne von links:  Naila Hannemann, Leilani Krumholz, Greta Treier, Sarah Epifani, Martha Flick, Frieda Morio, Safiya Albayrak,  
Mila Göhringer, Hanna Meyer, Matteo Theuer, Eren Alp

U10
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Von links:     Luisa Suthues, Tom Vieweger, Emma Sticher, Julian Fried, Marlene Mayer, Emil Messemer, Luna Vögeli, Luca Nicoleit,  
Leni Römmich, Lino Condelotti, Maya Frederking, Joans Vieweger, Emma Flick, Talea Hannemann

U12

Ciwana Omar Aaron KöhlerElla Ranker Ella Kessler Mika HeinMartha 
Bedersdorfer

Abschied nehmen

Abschied nehmen tut weh. Umso weniger weh tut er aber 
weh, wenn es kein Abschied für immer ist. Seit 2008 ist 
Markus Schneider ein nicht wegzudenkender Trainer in 
unserem Team. Er war maßgeblich daran beteiligt, unsere 
Kinderleichtathletik aufzubauen. Er war Initiator für unse-
re Kila-Sportfeste, die er jahrelang organisierte. Ohne ihn 
wären wir heute nicht da, wo wir heute sind. Jede Woche 
unermüdlich kam er ins Training, obwohl er seit 2015 in 
Annweiler wohnt. Auch wenn er sich beruflich mal verspä-
tete, war er dennoch ein verlässlicher Anker.  Wir verab-
schiedeten ihn heute in der Hoffnung, dass er weiterhin in 
kleineren Maßen für uns da ist. Wir alle wünschen ihm viel 
Glück in all seinen anderen Ehrenämtern.

Bleib gesund und glücklich, lieber Markus.

Hinten von links:  Emma Pospich (U16), Gabi Haga (U18), Nadja Zeckra (U16), Basti Kotzur (U18),  
Maik Kotzur (U18)

Vorne von links:  Jakob Moritz (U14), Phil Serr (U14)

Paul Bast (U16)

Von links:  Marla Doppler (U16), Juna Nicoleit (U16), Tobi Rumler (U14), Helena Sparta (U14), Maximilian Fried (U14), Florian Thiery (U14)

Niklas Moritz (U16)
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Mit strahlendem Sonnenschein begrüßte uns Petrus am 
Samstag, dem 06.05.2023 im Queichtalstadion in Offen-
bach. Der TV Offenbach lud zu seinem Jubiläumsturnier 
nach Offenbach ein. Zum zehnten Mal wurde dieses 
Sportfest bereits in Offenbach ausgerichtet und auch 
dieses Jahr war mit großem Andrang gerechnet worden. 
So begleitete ein großer Anhang aus Familienmitglie-
dern die 344 teilnehmenden Kinder der teilnehmende 
Vereine aus Vorder-, Süd- und Südwestpfalz. Gespannt 
warteten alle auf den Beginn der Wettkämpfe. Um 10:00 
Uhr begann der erste Wettkampfteil der jüngsten Kin-
der, die an einem Kila teilnehmen. Die U8 im Alter von 
sechs und sieben Jahren bestritten die Kila-Disziplinen 
Hindernisstaffel, Hoch-Weitsprung, Medizinballstoß und 
den Laufbiathlon, bei dem pro Mannschaft jeweils sechs 
Kinder paarweise hintereinander laufen und werfen. Pro 
verfehltem Ziel mussten pro Runde bis zu drei Strafrun-
den gelaufen werden. Neun Vereine traten mit insge-
samt zwölf Mannschaften an. Die Offenbacher Speedys 
entschieden den Medizinball-Stoß, den Laufbiathlon 
und den Hochweitsprung für sich. Im Hindernissprint 
wurden sie Gesamtdritte. Addiert führte dies zu einem 
souveränen Gesamtsieg vor den Trifelshüpfern aus Ann-
weiler und den Blitzkrokodilen des TV04 Limburgerhof.
Anschließend traten ab 12:30 Uhr die acht- und neun-
jährigen der U10 zum Wettkampf an. Siebzehn Mann-
schaften von zwölf Vereinen bestritten die gleichen 
Disziplinen wie auch die Kinder der U8. Gesamtsieger 
wurden die grünen Flitzer der LCO Edenkoben vor den 
grünen Grashüpfern der TG Frankenthal. Den dritten 
Platz teilten sich punktgleich die zwei Teams des TV 
Offenbach, das Superteam und die Superkids, mit dem 

Nussdorfer Team PI des TV Nussdorf und den Trifelshüp-
fern aus Annweiler. 
Ab 15:30 starteten die zehn- und elfjährigen Kinder der 
U12 in den Wettkampf. Hier waren elf Teams von elf Ver-
einen am Start. Nach drei Disziplinen, dem 5-Sprung, 
50-Meter-Sprint und dem Stoßen, wurde eine Rangliste 
erstellt, die für die abschließende 800-Meter-Verfolgung 
benötigt wurde. Die Vereine wurden mit Zeitabständen, 
die sich aus den Vorleistungen errechnet hatten, in die 
800-Meter-Verfolgung geschickt. Als bestes Team der 
Vorkämpfe starteten die Greentigers der TG Frankenthal 
mit einem Zeitvorsprung von 14 Sekunden vor den Red 
Hot Chilie Runners des TV Offenbach. Mit 19 Sekunden 
Rückstand starteten die ABC-Schützen des ABC Lud-
wigshafen. Die Rennmäuse aus Bruchweiler gingen mit 
33 Sekunden Abstand in die abschließende Disziplin, bei 
der je Verein jeweils sechs Kinder die 800-Meter nach-
einander laufen. Die Mannschaft, die als erste das Ziel 
überquert, gewinnt den Kila-Cup. Durchsetzen konn-
ten sich am Ende in diesem spannenden Endkampf mit 
einer Siegszeit von 19:32 Minuten die von Platz 5 und 
einem Rückstand von 38 Sekunden in die Verfolgung 
gehenden Green Figthers. Das Heimteam des TV Offen-
bach, die Red Hot Chilli Runners, kamen in einer Endzeit 
von 19:42 Minuten als zweite ins Ziel. Das Podest kom-
plettierten die Green Tigers der TG Frankenthal mit einer 
Gesamtzeit von 19:48 Minuten. Für die ABC-Schützen, 
als dritte gestartet, blieb der gute 6. Platz. 
Es war wie immer ein tolles Fest und der Dank gebührt 
allen Teilnehmern mit Anhang und vor allem den frei-
willigen Helfern, ohne die ein solches Fest nicht möglich 
wäre. 

10. Kinderleichtathletik-Sportfest in Offenbach 
Siege für Offenbach und Edenkoben. 
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KiLaFinale Kaiserslautern
Am Sonntag, dem 13.11.2022 fand in Kaiserslautern 
der finale Endkampf des KiLa Cups statt. 

Vom TVO qualifizierten sich erfreuli-
cherweise alle Altersklassen. Die U 8, 
U 10 und die U 12. Jeweils drei Mann-
schaften der Südpfalz, Vorderpfalz 
und Westpfalz ermittelten die Pfalz-
meistermannschaft. Die U 10 kam 
als Favorit hochmotiviert zum Wett-
kampf, der in der Barbarossa Halle in 
Kaiserslautern stattfand. Schließlich 
konnte man fünf der letzten sechs 
Wettkämpfen gewinnen. Einmal in 
Bad Dürkheim wurde man Dritter. 
Die Offenbacher Superkids der U10 
gaben ihr Bestes und erkämpften 
sich am Ende den 1. Platz, einen 
Rangpunkt mehr als der stärkste 
Konkurrent der TG Frankenthal. Die 
Freude war riesengroß, und man war 
glücklich den Pfalzmeistertitel errun-
gen zu haben. Auf dem Bild von links 
oben: Luna Vögeli, Finn Benz, Juli-
an Fried, Marlene Möller, vorne von 
links: Sofia Scheiermann, Jana Benz, 
Andrej Gorban und Frida Messemer. 

Ganz herzliche Glückwünsche 
hierzu!

Die U8 errang in einem großartigen 
und spannenden Wettkampf den 
zweiten Platz bei den Pfalzmeister-
schaften im Kilafinale in Kaiserslau-
tern. Im Gegensatz zur siegreichen 
U10 musste man sich knapp der TG 
Frankenthal geschlagen geben. Wir 
gratulieren Julian Ackel, Safiya und 

Miray Albayrsk, Sarah Bedersdorfer, 
Maren Flick, Marie Medardt, Magda-
lena Möller, Frieda Morio, Lilly Satter, 
Leonie Sticher und Estelle Wünschel

Nachdem die U8 und die U10 hervor-
ragend abgeschnitten hatten, wollte 
die U12 natürlich genauso erfolg-
reich am Finale teilnehmen. Dies ge-
lang teilweise. Zwischen Platz 4 und 
Platz 8 lag jeweils nur ein Rangpunkt 
und ein Podestplatz war an diesem 
Tag nicht zu erreichen. Dazu waren 
die anderen Vereine zu gut aufge-
stellt. Jakob Moritz, Jule Treier, Maxi-
milian Fried, Luisa Suthues, Tom und 
Jonas Vieweger, Martha Bedersdor-
fer, Ella Birkmeyer, Talea Hannemann, 
Luca Nicoleit und Emil Messemer 

kämpften und errangen letztendlich 
den 8. Platz. Wir können alle stolz auf 
das vergangene Jahr zurückschauen. 
Als einziger Verein konnten sich alle 
drei Altersklassen des TV Offenbach 
für das Finale der besten qualifizie-
ren. Und das ist aller Ehre wert. Wir 
freuen uns auf das nächste Jahr, um 
wieder neu aunzugreifen.
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Leichtathletik-
Assistenztrainerausbildung
Im Turnerheim Annweiler, 29/30.10.2022

Gemeinde ehrt unsere U10

Weihnachtstraining 2022

Ohne Trainerinnen und Trainer ist kein Vereinssport möglich und 
diese wachsen bekanntlich nicht auf Bäumen. Deshalb ist es um so 
wichtiger aus eigenen Reihen nach Ausschau zu halten. Umso mehr 
freute es uns, dass sechs unserer Jugendlichen bereit waren, dieses 
"Abenteuer" in Annweiler in Angriff zu nehmen. Zwei Tage wurde in 
Theorie und Praxis gebüffelt.

Wir gratulieren Paul Bast, Sebastian Kotzur, Emma Pospich, 
Nadja Zeckra, Gabrielle Haga und Maik Kotzur für die erfolgrei-
che Teilnahme.

Eine sehr erfolgreiche Saison der kleinen Leichtathletinnen und Leichtathleten des TV Offenbach endete am Sonntag, 
dem 13.11.2022 in der Barbarossa-Halle in Kaiserslautern, als der finale Endkampf des Kinderleichtathletik Cups stattfand. 
Die Unter-10jährigen hatten in allen Wettkämpfen 2022 immer auf dem Podest gestanden und gingen als Favorit in den 
Wettkampf um die Pfalzmeisterschaften. Die Offenbacher Superkids der U10 gaben ihr Bestes und erkämpften sich am 
Ende in einem knappen Ergebnis mit einem Rangpunkt mehr, den 1. Platz vor der starken Konkurrenz der TG Frankenthal. 
Die Freude von Luna Vögeli, Finn Benz, Julian Fried, Marlene Möller,  Sofia Scheiermann, Jana Benz, Andrej Gorban und Frida 
Messemer war riesengroß, und man war glücklich den Pfalzmeistertitel errungen zu haben.

Für den erfolgreichen Erfolg überreichte Jens Nord, der dritte Beigeordnete der Gemeinde Offenbach dem erfolgreichen 
Team am 19. Januar eine Spende der Gemeinde und gratulierte herzlichst zu dem Erfolg.

Traditionell, aber die letzten Jahre 
durch Corona unterbrochen, fand 
endlich mal wieder ein Weihnachts-
training zusammen mit Eltern und 
Kindern statt. Um 17:00 Uhr ging es 
los. Motiviert und mit großem Eifer, 
maßen sich die Erwachsenen mit ihren 
Kindern. So mancher Erwachsene war 
leider so motiviert, dass er nach der 
ersten Sprintrunde beim Biathlon die 
Segel streichen musste, weil die Mus-
keln zwickten. Das tat dem Spaß aber 
nicht im Wege. Wir wünschten Matthi-
as gute Besserung. Danach ging es im 
4-Länderkampf weiter und beim Mat-
tenrutschen kam so mancher außer 
Atem. Ganz schön anstrengend, was 
die Kinder so machen. Den Abschluss 
machte die chinesische Mauer.
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Handball
Ansprechpartner: Marco Heine
0151- 41914167, marco.heine@tv-offenbach.de

An dieser Stelle waren wir es bisher gewohnt die Worte von Thorsten Fuchs zu 
lesen. Seit März bin ich nun der neue Abteilungsleiter und freue mich auf Thors-
ten zu folgen. Thorsten hat mit dem Team der Handballer den Weg geebnet, 
dass wir alle in Zukunft weiter hochklassigen Handball in unserem Wohnzim-
mer der “Hölle Süd” genießen können. Und damit meine ich nicht nur unsere 
Erste als Aushängeschild, sondern alle Mannschaften der Aktiven und der Ju-
gend. Diesen Weg wollen wir nun konsequent weiterverfolgen! Thorsten, danke 
für deinen Einsatz und dein Engagement und danke, dass du im Team bleibst. 
So können wir alle auch in Zukunft weiter von dir und deinen Ideen profitieren.
Wer ist denn nun dieser neue Abteilungsleiter? Ich werde mal versuchen, mich 
mit wenigen Worten selbst zu beschreiben (mache ich auch nicht so oft): Ich 
bin ein Handball- bzw. Sport-Verrückter, der neben Familie und Beruf das Eh-
renamt als seine Leidenschaft entdeckt hat. Die letzten sechs Jahren war ich 
Gründungsmitglied und Initiator im Vorstand des Teams Bananenflanke Südp-
falz, eine Fußballiga für geistige beeinträchtigte Kinder. Weiter bin ich seit vielen 
Jahren im Serviceclub Round bzw. Old-Table aktiv. In beiden Organisationen 
haben wir - anders als bei einem Handball-Spielbetrieb - nicht Woche für Woche 
an den Themen arbeiten „müssen“. Dies wird nun anders und eine spannende 
und neue Erfahrung für mich. 
Neben den Anforderungen eine Spielsaison für alle Mannschaften durchzufüh-
ren, arbeiten wir im Hintergrund an der konsequenten weiteren „Professionali-
sierung“ der Rahmenbedingungen der Handballer und im TVO. Gemeinsam mit 
dem Abteilungsteam haben wir versucht, in einem Workshop den "Offenba-
cher Weg” zu beschreiben. Denn dieser besondere Weg zeichnet uns eben aus. 
Grundlage ist ein breit angelegtes ehrenamtliches Engagement und ein Ver-
einsleben, das seinesgleichen in der Pfalz (und vermutlich weit darüber hinaus) 
sucht. Dazu kommt unser solider Umgang mit den Finanzen. Auf diesem Fun-
dament können wir sowohl den "Breitensport-orientierten” Handball bieten, als 
auch den leistungsorientierten Handball in den oberen Amateurklassen. Hinzu 
kommen noch die Organisation des Spielbetriebs und unser, für das leibliche 
Wohl sorgender, Wirtschaftsdienst.
Wir sind dabei einen klaren Fahrplan zu entwickeln, an welchen Themen wir in 
den nächsten Jahren arbeiten wollen, damit wir in Zukunft weiter hochklassi-
gen Handball in Offenbach bieten, unsere Kinder- und Jugendlichen vorbildlich 
ausbilden sowie als eigenständiger Verein ohne Spielgemeinschaft existieren 
können. „Das Gute ist der Feind des Besseren“ - gemäß diesem Motto sind wir 
konstruktiv unzufrieden.
Wir sind mitten im Prozess, aber drei Themenfelder haben wir bereits heraus-
gearbeitet: Neben den Rahmenbedingungen für die Sportler geht es um die 
Verbesserung der Prozesse in der Vereinsarbeit und damit um die Entlastung 
des ehrenamtlichen Engagements. Als drittes Themengebiet steht das Spiel-
tagserlebnis auf der Tagesordnung. Nach und nach werdet Ihr Veränderungen 
und - im besten Fall - Verbesserungen spüren. So sind in den letzten Monaten 
schon unsere beiden Fan-Shops an den Start gegangen. Wer da noch nicht rein-
geschnuppert hat, sollte dies unbedingt mal tun!

Durch das neue Foyer und den Clu-
braum (die uns dankenswerterweise 
die Verbandsgemeinde zur Verfü-
gung stellt/die von der Verbandsge-
meinde aufwendig renoviert und 
neben anderen Vereinen auch uns 
zur Verfügung gestellt werden) 
können wir wieder ein breites ku-
linarisches Angebot bieten. Dieses 
kommt nicht nur bei unseren Gäs-
ten immer extrem gut an und unser 
Wirtschaftsdienst wird durchweg 
gelobt. Vielen Dank für euren Einsatz!
Zum Ende der letzten Saison hatten 
wir erstmals ein Fan-Trikot angebo-
ten. Dieses Trikot ist das Trikot un-
serer Ersten für die aktuelle Saison. 
Aber nicht nur unsere Oberliga-
mannschaft bekommt neue Trikots: 
Eine Vielzahl von Mannschaften 
wird neu ausgestattet. Es werden 
anschließend nach und nach alle 
Mannschaften das gleiche Trikot tra-
gen. So sieht man gleich, wenn der 
TVO spielt, egal in welcher Altersklas-
se. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an unsere Förderer und 
Sponsoren.
Zur neuen Saison planen wir noch 
das eine oder andere und ich möch-
te an dieser Stelle noch nicht zu viel 
verraten, aber auch der neue Fan-
Schal ist schon in der Erstauflage da.
Schauen wir mal kurz auf die mo-
mentane Ausgangslage und die Zie-
le für die kommende Saison: Nach 
einem holprigen Start in die Saison 
2022/2023 haben wir mit der ersten 
Mannschaft einen guten sechsten 
Platz in der Oberliga erreicht. Der 
Trainerwechsel zu Tobias Job hat uns 
wieder die notwendige Stabilität ge-
geben. Auch in der Saison 2023/2024 
wollen wir mit dem Abstieg nichts 
zu tun haben und unsere Position 

Liebe Handballfreunde,

lasst uns gemeinsam unseren eigenen Weg gehen. 
Wir nennen ihn es “Der Offenbacher Weg”.
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in der Oberliga weiter festigen. Da-
bei müssen wir den Abgang unseres 
Haupttorschützen Niklas Klein ver-
schmerzen. Nach über 500 Treffern 
für den TVO sucht er eine neue He-
rausforderung in Mundenheim. Mit 
zwei externen Neuzugängen haben 
wir aber den Kader verstärkt und 
auch aus der A-Jugend und dem Ju-
niorTEAM drängen sich immer mehr 
Spieler auf. Zum Glück darf das Juni-
orTEAM weiter in der Pfalzliga spie-
len. Mit dem engagierten Team und 
einem neuen Trainer ist mir nicht 
bange, dass wir mit dem JuniorTEAM 
die Klasse diesmal sportlich halten 
werden. Unsere Dritte wird sicherlich 
im oberen Drittel der Bezirksliga mit-
spielen und möchte ein Wörtchen 
beim Aufstieg mitsprechen. Meis-
ter der Herzen und die beste Plat-
zierung der aktiven Mannschaften 
erspielte sich unsere Vierte. Für die 
kommende Saison rechnen alle mit 
einem Durchmarsch in die A-Klasse 
– aber wie das mit Favoriten so ist ;-)
Auch unsere Jugendmannschaften 
wollen in der kommenden Saison in 
Ihren Klassen eine gewichtige Rolle 
spielen: Unsere C-Jugend möchte 
im zweiten Oberliga-Jahr in Folge 
die Früchte des ersten Jahres ernten. 
Die Qualifikation gibt dazu Hoffnung. 
Auch unsere B-Jugend wird in der 
Oberliga spielen. Zunächst mussten 
wir uns zwar in der ersten Qualifi-
kation im Siebenmeter-Werfen den 
Spielern aus Dansenberg geschlagen 
geben, aber in der überregionalen 
Nachqualifikation haben wir es dann 
doch geschafft. Nach einem gran-
diosen dritten Platz in der A-Jugend 
Oberliga in der vergangenen Saison, 
werden wir 2023/2024 leider in der 
Pfalzliga spielen. 

Persönlich.
Digital. Nah.
Ihre Allianz
vor Ort.

SachaWeidlich
Allianz Agentur
Essinger Str. 47, 76877 Offenbach

0 63 48.15 21, 0 63 48.15 21
sacha.weidlich@allianz.de
weidlich-allianz.de

Sollte der Kader im Großen und Gan-
zen so zusammenbleiben und alle ihr 
Potential ausschöpfen, dann sollten 
wir zu den Top-Teams dieser Klasse 
gehören. Auch alle anderen Jugend-
mannschaften von der D-Jugend bis 
zu den Super-Minis entwickeln sich 
super und erzielen tolle Ergebnisse. 
Das Team um den Sportlichen Leiter 
– Jugend, Heiko Pabst, macht hier ei-
nen super Job. Das zeigen die vielen 
Einladungen unserer Spielerinnen 
und Spielern zu verschiedenen Aus-
wahlmannschaften. Aber “nur” ein 
äußerst engagierter Sportlicher Leiter 
Jugend und genauso engagierte Trai-
ner reichen in der Jugendarbeit nicht 
aus. Dazu brauchen wir zusätzlich die 
Eltern, die sich über Fahr- und Wirt-
schaftsdienste und Unterstützung 
der Trainer mit in die Jugendarbeit 
einbringen sollten. Auch in diesem 
Bereich ist der TVO spitze!

Eine letzte wichtige Zutat fehlt dann 
aber noch zum Handball spielen und 
das sind die Schiedsrichter. Auch hier 
möchten wir in den nächsten Jahren 
einen deutlich größeren Pool an 
“Schiris” aufbauen und somit sicher-
stellen, dass wir auch in Zukunft alle 
Handball schauen können. Denn 
ohne den Unparteiischen können 
wir nicht spielen.
Ich wünsche uns allen viel Spaß für 
die kommende Saison. Spannen-
de und faire Spiele und für unsere 
Sportler eine verletzungsfreie Spiel-
zeit.

Ich freue mich auf Euch in der Hölle 
Süd und gerne bei den Auswärts-
spielen.

Marco Heine
Abteilungsleiter Handball 
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Liebe Handballfreunde,
Der Handball beim TVO boomt. 4 aktive Mannschaften, 12 Jugendmannschaf-
ten. Unglaublich viele engagierte ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Das 
zeichnet den TVO aus. Darauf können wir stolz sein.
Wir sind ein großer Verein und haben unseren Mitgliedern viel zu bieten. Zu-
sammenhalt ist uns wichtig und das leben wir. So macht es Spaß.
Im Jugendbereich legen wir großen Wert auf die Entwicklung unserer Spie-
lerinnen und Spieler - sportlich und menschlich. Dabei gehen wir unseren 
eigenen Weg. Dafür stehen uns im Jugendbereich rund 30 meist lizensierte 
Trainerinnen und Trainer zur Verfügung.
Wir arbeiten an unseren stetigen Weiterentwicklung und versuchen, künftige 
Entwicklungen schon frühzeitig im Blick zu haben.
Die Erste. B-Jugend und C-Jugend = 3 x Oberliga RPS. Das kann sich sehen las-
sen. Der TVO ist überregional eine Hausnummer. Dafür setzen sich viele beim 
TVO ein. Und so soll es bleiben.
Ich wünsche allen Mannschaften viel Erfolg, unseren Spielerinnen und Spie-
lern eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison, unseren Trainerinnen und 
Trainern viele zündende Ideen und unseren Funktionären ein glückliche Händ-
chen bei Ihren Entscheidungen und uns allen viel Spaß und gute Unterhaltung 
in der Hölle Süd - der Queichtalhalle

Einer für alle. Alle für einen. TVO!

Heiko Pabst
Sportlicher Leiter – Jugend H
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Trainingszeiten (2023 / 2024)

SuperMinis 
(2017 und Jünger)

mittwochs, 
16:15 Uhr bis 17:30 Uhr (Jüngere)

freitags, 
14:15 Uhr bis 15:30 (2017)

Julia Gensheimer und René Helbing
Luca Pabst (Betreuer), Hendrik Luis (Betreuer)

Julia Gensheimer und Björn Stadel
Anna Semperger (Betreuerin)

Minis (2015/2016) mittwochs, 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Michaela Lutz-Guldi
Lisa Burckgard (Betreuerin)

F-Jugend (2015) donnerstags, 14:15 Uhr bis 15:45 Uhr Kerstin Zapf und Michael Müller

E-Jugend (2013/2014)
Pfalzliga / Bezirksliga

dienstags, 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
donnerstags, 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Christian Steilen und Moritz Marino
Luis Roth (Betreuer)

D-Jugend (2011/2012)
Pfalzliga / Bezirksliga

dienstags, 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
freitags, 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Heiko Pabst und Daniel Meyer 
Linus Pabst (Betreuer)

C-Jugend (2009/2010)
Oberliga RPS / Bezirksliga

dienstags, 
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr (C2)
16:30 Uhr bis 18:30 Uhr (C1)

mittwochs, 
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr (C1)

freitags, 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr (C1 und C2)

Heiko Pabst und Nico Bader

Alexander Hofmann (Betreuer), 
Ralf Wagner (Athletik+Torhüter), 
Tanja Wagner (Physiotherapeutin)

B-Jugend (2007/2008)
Oberliga RPS

mittwochs, 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
freitags, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Lukas Klein und Matthias Dworak
Nico Fuchs (Betreuer)

A-Jugend (2005/2006)
Pfalzliga

montags, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
mittwochs, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Sebastian Doll und Sellyn Fleck

ProgroupPerspektivTEAM 
(2011 - 2007)

montags, 
15:45 Uhr bis 17:00 Uhr (2011 - 2010)
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr (2009 - 2007)

samstags, 
10:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
(alle Jahrgänge)

Heiko Pabst (Leiter),  
Walter Klein (Ahtletik+Kraft), Tobias Job,  
Christian Thomas, Sebastian Doll, Lukas Klein

Ulrike Voss (Leiterin Torhütertraining),  
Christian Steilen (Torhüter),  
Michael Heckmann (Torhüter)

4. Mannschaft 
(B-Klasse)

mittwochs, 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr Jonas Adel

3. Mannschat 
(A-Klasse)

mittwochs, 18:30 Uhr bis 20:00
freitags, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr

Philipp Serr

JuniorTEAM 
(Pfalzliga)

dienstags, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
donnerstags, 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Alexander Schnetzer, Niklas Klein

1. Mannschaft 
(Oberliga RPS)

montags, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
dienstags, 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr
donnerstags, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Holger Schwab, Noah Bausch
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Niklas Klein wechselt zum Oberliga-Kontrahenten 
VTV Mundenheim

Rückraumspieler Niklas Klein hat den TV Offenbach zum Saisonende in Richtung 
VTV Mundenheim verlassen. „Es war eine sehr positive Zeit in Offenbach. Alleine 
die letzte Saison mit Platz 3 am Ende zeigt, was für eine megageile Zeit ich hier 
hatte. Aber jetzt ist für mich der richtige Moment, den nächsten Schritt zu gehen“, 
sagte der 24-Jährige zu seiner Entscheidung. Für den Linkshänder ist es die Rück-
kehr zu seinem Jugendverein, der nach dem Abstieg aus der 3. Bundesliga in der 
kommenden Saison doch wieder auf den TVO treffen wird.
Die C-, B- und das erste Jahr A-Jugend verbrachte der Haßlocher bei Mundenheim, 
wechselte dann ins A-Jugend-Oberliga-Team der HSG Dudenhofen/Schifferstadt 
bevor er zur Saison 2019/20 in die zweite Mannschaft des TV Offenbach kam. Mit 
154/56 Treffern war er maßgeblich daran beteiligt, dass man sich am Ende der Sai-
son das Anrecht auf einen Pfalzliga-Platz erspielen konnte. Bereits in seinem ers-
ten Jahr beim TVO wurde er zudem regelmäßig bei der Ersten eingesetzt, Bruder 
Lukas Klein war da schon ein Jahr in Offenbach. „Das Spielen in der Zweiten und 
zusätzliche Training bei der Ersten hat mir sehr weitergeholfen. Ich denke ich habe 
eine gute Entwicklung durchgemacht“, so der Lehramtsstudent, der seit einem 
Jahr in Landau wohnt. Nach der abgebrochenen Corona-Saison 2020/21 wurde 
Klein dann ins Oberliga-Team des TVO hochgezogen und erzielte in seinem ers-
ten kompletten Jahr unter Trainer Michael Übel im rechten Rückraum in 30 Spie-
len 115/12 Tore. Mit 213/47 Toren war der Linkshänder in der abgelaufenen Saison 
Offenbachs produktivster Werfer, belegt im Liga-Ranking Platz 2.
„Sportlich tut uns das weh, ist aber nachvollziehbar. Mir müssen das akzeptieren“, 
sagt sein aktueller Coach Tobias Job. „Mit Mundenheim hat Niklas auch eine gute 
Entscheidung getroffen. Er wird dort spielen, das wäre woanders vielleicht nicht 
so der Fall gewesen.“ Mehrere Vereine aus der 3. Liga waren an Klein interessiert. 
„Spielzeit und Philosophie des Vereins waren mir wichtig. Die Mundenheimer 
Mannschaft ist jung, Spieler bekommen ihre Chancen und dürfen auch mal Feh-
ler machen. Außerdem ist mir der Verein bekannt, ich kenne die Strukturen, Perso-
nen und meine Mitspieler“, so Klein. Das VTV-Brüdertrio Aaron, Bastian und Simon 
Schleidweiler sind Cousins der TVO-Brüder Klein.
„Niklas hat sich in seiner Zeit in Offenbach hervorragend entwickelt. Er ist sehr ehr-
geizig, trainingsfleißig und genau wie sein Bruder Lukas ständig in der Queichtal-
halle anzutreffen“, so Offenbachs Sportlicher Leiter der Aktiven, Marco Genshei-
mer. „Auch er hat sich mit einem unheimlichen Zeitaufwand als Jugend- und 
Fördertrainer eingebracht. Wir sind ihm dankbar für sein Engagement, wünschen 
ihm weiterhin eine so positive Entwicklung und freuen uns mit ihm, dass er den 
nächsten Schritt in seiner Handballerkarriere macht.“ 
 Daniel Meyer

H
A

N
D

BA
LL

 - 
A

K
TI

V
E

35

Christoph Kunz wechselt zum TVO

Thorben Schlüter wechselt zum TVO

Rückraumspieler Christoph Kunz hat den Pfalzligisten TSV Kandel verlassen und 
ist zum TV Offenbach in die Oberliga gewechselt. Der Linkshänder schließt dort 
die Lücke, die der Abgang von Niklas Klein zu den VTV Mundenheim im rechten 
Rückraum hinterlassen hätte.
Den 22-Jährigen aus Herxheim hatte der TVO schon längere Zeit auf dem Zettel. 
„Wir haben ihn über die Jahre immer beobachtet, uns auch einige Mal mit seinen 
Trainern über seine Entwicklung unterhalten“, so Offenbachs Sportlicher Leiter 
Marco Gensheimer. Als das Interesse im Frühjahr dann konkreter wurde und es 
erste Gespräche gab, merkten beide Seiten schnell, dass die Chemie stimmt. „Hier 
ergibt sich für ihn eine Möglichkeit, sich auf höherem Niveau nochmal weiter zu 
entwickeln. Durch den Wechsel von Niklas nach Mundenheim erhält er zudem 
sicherlich gleich viele Spielanteile“, so Gensheimer.
Für Kunz, der bislang diverse Angebote anderer Vereine abgelehnt hatte, kommt 
der Wechsel auch privat zu einem günstigen Zeitpunkt. Im Sommer wird er sei-
ne Ausbildung abschließen. „Jetzt möchte ich auch handballerisch den nächsten 
Schritt machen. Ich habe schon den Ehrgeiz, höher spielen zu wollen und wenn 
dann der Verein aus dem Nachbardorf anfragt, dann passt das“, so Kunz. 
In Herxheim angefangen, spielte der Linkshänder seit dem Zusammenschluss 
mit Kandel zur Jugendspielgemeinschaft beim TSV und gehörte dort zum star-
ken Jugendjahrgang, der in der A-Jugend als SG Kandel-Herxheim in der Oberliga 
spielte. Mit Einstieg in den Aktiven-Handball schaffte Kunz dann mit Kandel den 

Mit Thorben Schlüter hat Handball-Oberligist TV Offenbach seine letzte Kader-
lücke geschlossen: Der 21-jährige Mainzer kommt aus der zweiten Mannschaft 
der Sportfreunde Budenheim, seinem Jugendverein seit der C-Jugend. Ein 
Zweitspielrecht für Heimatbesuche seiner alten Kollegen in der Rheinhessenli-
ga hat der Landauer Student weiterhin.
Seit dem Wintersemester 2021/22 studiert Schlüter Psychologie in Landau, 
wohnt dort seit Dezember des gleichen Jahres in einer WG. Für Familie und 
Handball ist er zuletzt viel gependelt, spielte mit der zweiten Mannschaft der 
SF Budenheim in der Rheinhessenliga ganz oben mit. Zur C-Jugend war der in 
Mainz geborene und aufgewachsene Rechtshänder nach Budenheim gewech-
selt, zuvor spielte er für Nieder-Olm. In der Jugend schaffte er es in die Rhein-
land-Pfalz-Auswahl, war 2017 bei der DHB-Sichtung dabei und half als B-Jugend-
licher dem damals personell schwach besetzten Budenheimer 2000er-Jahrgang 
in der A-Jugend-Bundesliga aus. Mit dem ersten Jahr A-Jugend rückte Schlüter 
dann auch zu den Aktiven hoch, spielte in der Rheinhessenliga immer mehr 
und sammelte Erfahrungen im Training der ersten Mannschaft. In der abgelau-
fenen Saison feierte er sein Debüt in der Oberliga, beim 41:29-Heimsieg gegen 
Worms steuerte er zwei Treffer bei.
Jetzt geht er in der Südpfalz in sein erstes volles Oberliga-Jahr.
Über Trainer Volker Schuster – zur kommenden Saison C-Jugendtrainer beim 
HLZ Friesenheim/Hochdorf – kam der Kontakt zu TVO-Trainer Tobias Job zu-
stande. „In Budenheim war der Plan, mich hochzuziehen. Drei Mal die Woche 
von Landau aus zum Training hoch zu fahren, wäre allerdings zu viel geworden“, 
so Schlüter, der nun in Offenbach in der vierten Liga angreifen will. „Ich fühle 
mich bereit, den Schritt zu machen, haben viele Trainingseinheiten auf dem Ni-
veau mitgemacht und mich gut entwickelt.“ Dank 172/48 Toren in 20 Spielen 
war der Mittespieler, der in Jugend und bei den Aktiven auch immer wieder im 
linken Rückraum zum Einsatz kam, zweitbester Werfer in Rheinhessen. Mit Bu-
denheim 2 wurde er Tabellenzweiter hinter der ungeschlagenen TG Osthofen, 
auf die er mit dem TVO in der Oberliga wieder treffen könnte.

Durchmarsch von der A-Klasse bis in 
die Pfalzliga. Nach 135/1 Toren im ers-
ten kompletten Jahr auf diesem Ni-
veau erzielte der Mann mit der Num-
mer 96 in der vergangenen Saison 
135 Treffern – Ligabestwert was Feld-
tore betrifft. „Ich bin relativ offen, was 
auf mich zu kommt. Ich freue mich 
auf’s Harz und hoffe, dass ich schnell 
mit dem Team klarkomme und einen 
guten Start erwische“, so Kunz. 
 Daniel Meyer

„Die zweite Option auf der Mitte 
war in diesem Jahr ohne Felix Käs-
tel unbesetzt, Lukas Klein musste 
sie alleine ausfüllen“, so Offenbachs 
Sportlicher Leiter der Aktiven, Marco 
Gensheimer. Bei der Einladung zum 
Probetraining habe man gemerkt, 
dass es passt. „Für Tobias Job schließt 
das nun diese Kaderlücke und wir 
freuen uns, Thorben in unserem 
Team begrüßen zu dürfen.“ Schlüter, 
der seinem Heimatverein weiter sehr 
verbunden ist und dem der Wechsel 
nicht leichtgefallen sei, sicherte sich 
ein Zweitspielrecht für seine alte 
Mannschaft in der Rheinhessenliga. 
Die 100-Kilometer-Grenze wurde 
gerade so erfüllt. „Das geht so in Ord-
nung für uns und Thorben kann bei 
Heimatbesuchen dort spielen.“ 
 Daniel Meyer
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Sebastian Doll wird neuer A-Jugend-Trainer
Eine weitere wichtige Planstelle beim TV Offenbach ist besetzt. 

Mit Sebastian Doll übernimmt ein bekanntes Gesicht die A-Jugend des TVO. Für 
den ehemaligen Kreisläufer ist es nach zehn Jahren die Rückkehr in die Hölle 
Süd: Zur Saison 2013/14 gekommen, spielte Doll eine Saison unter Trainer Tobi-
as Job bei dessen erster Amtszeit beim TVO in der Oberliga.
Davor und danach war Doll Spieler bei seinem Heimatverein, erst der SG Al-
bersweiler/Ranschbach, nach dem Zusammenschluss mit der SG Annweiler/
Wernersberg 2016 dann bei der neugegründeten HSG Trifels. Seit 2018 und bis 
zuletzt war der 35-jährige Familienvater aus Ranschbach dort Spielertrainer der 
ersten Mannschaft, schaffte in der Vorsaison mit seinem Team den Aufstieg aus 
der A-Klasse in die Verbandsliga. Die HSG spielte auf Anhieb eine gute Rolle, 
erreichte im ersten Jahr einen sehr guten Mittelfeldplatz.
Wieso also nun der Wechsel in den Jugendbereich? „Es ist eine neue Heraus-
forderung. Mich hat die Aufgabe gereizt, junge und motivierte Spieler an den 
Aktivenbereich heranzuführen“, so Doll. „Die Jungs sind technisch gut ausgebil-
det, Unterschiede zum Herrenbereich sehe ich in der Körperlichkeit“, so Doll, der 
in der Trainingsarbeit nun den Fokus auf die Entwicklung von Talenten richtet, 
perspektivischer arbeitet. In Rückraumspieler Sellyn Fleck hat der neue Coach 
einen ihm vertrauten Co-Trainer. Der 33-Jährige aus Landau möchte weiter bei 
der HSG Trifels am Ball bleiben, gleichzeitig seinen langjährigen Trainer und Mit-
spieler Doll bei seiner Arbeit beim TVO unterstützen. „Ich hoffe, dass ich meine 
Erfahrung an die Jungs weitergeben kann, gerade was Spielzüge und die Cle-
verness im Angriff angeht“, so Fleck.
„Mit Sebastian und Sellyn konnten wir ein erfahrenes und eingespieltes Trainer-
team für unsere A-Jugend verpflichten“, freut sich Offenbachs Sportlicher Leiter 
Jugend, Heiko Pabst, der sehr zuversichtlich ist, mit den beiden die erfolgrei-
che Arbeit der letzten Jahre fortsetzen zu können. „Die A-Jugend spielt bei uns 
eine wichtige Rolle auf dem Weg unserer jungen Spieler in den Aktivenbereich. 
Unser Ziel ist es, die Jungs auf hohen Niveau auszubilden und zu entwickeln. 
Sebastian und Sellyn werden uns dabei unterstützen.“ 
 Daniel Meyer

Sebastian Doll

Sellyn Fleck

Verkleinerung der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

Die Oberliga Männer besteht in der Saison 2023/24 letztmals aus 16 Mannschaf-
ten. Zur Saison 2024/25 wird sie auf 14 Mannschaften verringert. Gleichzeitig steigt 
nach der Saison 2023/24 nur noch eine Mannschaft (statt bisher zwei) aus den vier 
Landesverbänden Pfalz, Rheinhessen, Rheinland und Saarland auf. Durch die ge-
ringere Mannschaftszahl und nur einem Aufsteiger aus den vier Landesverbänden 
muss nach der Saison 2023/24 rechnerisch eine Mannschaft mehr absteigen.

Namensänderung der Oberligen

Auf Beschluss des Deutschen Handball-Bundes werden die Bezeichnungen der 
einzelnen Spielklassen bundesweit vereinheitlicht. Deshalb werden die Oberligen 
Rheinland-Pfalz/Saar in Regionalligen umbenannt. Die höchsten Spielklassen in 
Rheinland-Pfalz heißen dann Oberliga.

Gründung eines Handballverband 
Rheinland-Pfalz

Die Handballverbände Pfalz, Rhein-
hessen und Rheinland beabsichtigen 
zur Saison 2024/25 die Verschmel-
zung zu einem Handball-Verband 
Rheinland-Pfalz. Die Vorbereitungen 
dazu sind schon sehr weit gediehen 
und werden von einem Rechtsan-
walt des Sportbundes Pfalz juristisch 
begleitet. In den Landesverbänden 
Pfalz und Rheinhessen gilt die Zu-
stimmung der Vereine als sicher. Im 
Rheinland gibt es noch erhebliche Be-
denken einiger Funktionäre und von 
einigen Vereinen.
Als Alternative zu dem Großverband 
Rheinland-Pfalz wäre auch eine kleine 
Verschmelzung der Landesverbände 
Pfalz und Rheinhessen denkbar. 

Neuigkeiten aus dem Handballbereich

Josef Lerch
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Oberliga-Quali
C- und B-Jugend sind dabei, A-Jugend scheitert in Rodalben 

In der Oberliga-Qualifikation machte 
unsere C-Jugend den Anfang und si-
cherte sich direkt und sehr überzeu-
gend einen Startplatz: 21:9 gegen 
TuS KL-Dansenberg, 24:10 gegen 
HLZ Friesenheim/Hochdorf und ein 
24:10 gegen die HSG Dudenhofen/
Schifferstadt lauteten die Ergebnisse 
unserer Jungs in eigener Halle. Das 
bedeutet 6:0 Punkte, ein sagenhaftes 
Torverhältnis von 69:29, Platz 1 in der 
Quali und ein zweites Jahr in Folge 
in der höchsten Spielklasse ihrer Al-
tersklasse. Saubere Leistung!
Mit drei Siegen in drei Spielen qua-
lifiziert sich wenige Wochen später 
auch unsere B-Jugend per überre-
gionalen Umweg in Kirn noch für 
die Oberliga: 26:21 gegen die JSG 
Saarbrücken West, 30:26 gegen die 
HSG Wittlich und 22:21 gegen Gast-
geber TuS Kirn lauteten hier die Er-
gebnisse aus der Nach-Quali, nach-
dem man im ersten Turnier gegen 
Dansenberg im Siebenmeterwerfen 
den direkten Einzug noch denkbar 
knapp verpasst hatte.
Unsere A-Jugend musste nach zwei 
Teilnahmen in Serie dieses Mal leider 
in der ersten Quali-Runde in Rodal-
ben den Hut nehmen. An einem Tag, 
an dem nichts so richtig funktionie-
ren wollte, scheiterte man mehr oder 
weniger an sich selbst und wird daher 
in der Pfalzliga starten. Trotzdem Kopf 
hoch Jungs: „Lebbe geht weiter!“. 

 Daniel Meyer

C-Team

B-Team
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Das Offenbacher Handball-Gymnasium 2.0

Schon zu Zeiten als der heutige Vorstandssprecher des 
TVO, Wolfgang Heckmann, noch als Trainer mit der Schul-
mannschaft des Otto-Hahn-Gymnasiums Landau beim 
Bundesfinale in Berlin war, sprach man scherzhaft vom 
„Offenbacher Handball-Gymnasium“. Heckmann, ehemals 
selbst Schüler am OHG, erreichte mit seinen Jungs, die 
damals fast ausschließlich in Offenbach spielten, einen 
sensationellen fünften Platz. Der Finaleinzug in der WKII 
(Jahrgänge 2006/07) ist der Landauer Schule nun wieder 
geglückt – und erneut mit TVO-Beteiligung holte man 
diesmal sogar Bronze.
Mit Trainer Lukas Klein – der Mittelmann der Offenbacher 
Ersten ist seit dem Halbjahr Lehrer für Mathematik und 
Chemie am OHG – standen die Zehntklässler gemeinsam 
beim Bundesfinale in Berlin auf der Platte. Am Ende sprang 
für die Schulmannschaft ein sagenhafter dritter Platz her-
aus. Nur das Schul- und Leistungssportzentrum Berlin und 
die Geschwister-Scholl-Schule Melsungen standen vor 
den Südpfälzern im bundesweiten Ranking.
„Dass es so gut wird, hätte ich nicht gedacht“, sagt Jan über 
das Abschneiden seiner Mannschaft. Eingespielt waren 
die Landauer nicht. Montags, am Maifeiertag, traf man sich 
zu einer ersten und letzten gemeinsamen Trainingseinheit 
in der Queichtalhalle in Offenbach. Zwei, drei Spielzüge 
wurden geprobt und Basics in der Abwehr eingeübt. „Das 
war im Prinzip auch nur, dass wir uns wenigstens noch 
einmal vor der Abfahrt gesehen haben. Wir hatten keine 
große Zeit, um uns richtig einzuspielen“, so Robin.
Dienstagmorgens um 9.30 Uhr ging es dann mit dem Zug 
los, um halb fünf war die Reisegruppe in Berlin, erinnert 
sich Klein. In einem Hotel war man untergebracht, teilte 
sich dort die Flure mit den Vertretern aus dem Saarland, 
Nordrhein-Westfalen und Sachsen. Mit den 16 Landes-
meistern startete das Turnier am Mittwoch in vier Vierer-
gruppen in die Vorrunde. „Unser Ziel waren schon die Top 
8 zu erreichen, daher mussten wir zumindest unter die 
ersten beiden in unserer Gruppe kommen“, so Klein. Etap-
penziel erreicht, das OHG wurde Gruppensieger: gegen 
Niedersachsen (11:14 gewonnen) und Mecklenburg-Vor-
pommern (13:16 gewonnen) noch sehr nervös, habe 
man gegen Brandenburg eine seiner besten Leistungen 
gezeigt, den Gegner „schön geärgert“ (14:13 gewonnen). 
Mit 6:0 Punkten aus der Vorrunde ging es dann in die Zwi-
schenrunde, die 2:0 Punkte gegen Brandenburg wurden 
mitgenommen.
Weiter ging es mit einem Sieg gegen die „Eliteschule des 
Sports“ aus dem Saarland mit Trainer Christian Schwarzer 
(10:15) ehe man auf Hessen traf, den späteren Vizemeister. 
„Vor dem Spiel gegen Melsungen war uns das Halbfinale 
nicht mehr zu nehmen“, so Klein. Gegen den Nachwuchs 
des Bundesligisten MT Melsungen zogen die Landauer 
erstmals den Kürzeren, unterlagen 16:12. Im Halbfinale 
wartete dann der spätere Sieger, die Jungs vom Schul- 
und Leistungssportzentrum Berlin. „Das war dann die 
B-Jugend der Füchse Berlin, die auch in der deutschen 
Meisterschaft mit ihrem Verein unter den Favoriten sind. 
Das war für uns nicht zu gewinnen“, sagt Klein mit einem 

Schmunzeln. „Die waren alle doppelt so groß und breit 
wie ich, da haben wir kein Land gesehen“, gesteht auch 
Robin. Der Favorit machte mit den Südpfälzern kurzen Pro-
zess: 27:14 in 30 Minuten lautete das Endergebnis. In der 
Platzierungsrunde konnte man Hamburg knapp schlagen 
(23:24) und sich doch noch einen Platz auf dem Podium 
sichern. „Das war das beste Spiel, das wir im Turnier gezeigt 
haben. Zwischendurch haben wir sie richtig an die Wand 
gespielt“, so der Trainer.
Für Jan und Robin endete der erfolgreiche Ausflug mit 
der Abschlussparty in der Max-Schmeling-Halle inklusive 
Siegerehrung. Auf Einladung des CDU-Bundestagsabge-
ordneten Thomas Gebhart aus Kandel bekam die ganze 
Mannschaft samt Betreuer zudem noch eine 90-minüti-
ge Sonderführung durch den Bundestag. „Eine exklusive 
Sache für uns“, so Klein. Am Samstag ging es dann heim 
und die Eltern und Freunde, die nicht mit in Berlin waren, 
sorgten für einen gebührenden Empfang am Landauer 
Hauptbahnhof. 
 Daniel Meyer

Der Queichtal-Cup 2023 powered by Stadler & Schaaf bot 
wieder Jugendhandball der Extraklasse. An beiden Tagen wa-
ren führende Mannschaften ihrer Landesverbände sowie da-
rüber hinaus grenzüberschreitend die elsässische Vertretung 
der AS Haguenau mit ihrer C-Jugend zu Gast in Offenbach. 
Die weiteren Gäste waren der TV Nieder-Olm (Rheinhessen), 
die neu gegründete SG SV 64/VT Zweibrücken (Saarland) und 
die Rhein-Neckar-Löwen (Baden-Württemberg).
Alle beteiligten Mannschaften kämpften nicht nur um den 
Turniersieg, sondern nutzten die Spiele als Vorbereitungs-
möglichkeit zu ihren jeweiligen Spielklassen. Am Samstag 
startete der TVO als Gastgeber gegen den TV Nieder-Olm. In 
diesem Spiel der beiden RPS-Oberligisten wurde technisch 
wie kämpferisch sehr schöner C-Jugendhandball von beiden 
Mannschaften geboten und von den zahlreichen Zuschau-
ern auf den Rängen verfolgt. Der TVO setzte sich mit druck-
vollem Spiel letztlich mit 15:9 durch. Nach dem ersten Erfolg 
und einer kleinen Pause für das Team des TVO folgten die 
Spiele gegen Haguenau (25:10) und letztlich gegen die Spiel-
gemeinschaft aus Zweibrücken. In einem körperlich beton-
teren Spiel waren die Jungs aus Offenbach gegen eine gute 
Zweibrücker Mannschaft ein drittes Mal nicht zu bezwingen. 
Die Zuschauer konnten am Ende ein 24:11 auf der Anzeige-
tafel ablesen.
Die AS Haguenau, eine junge Mannschaft, die dem Leistungs-
niveau der anderen Teilnehmer noch nicht ganz folgen konn-
te, aber durch ihre Präsenz und ihre Motivation eine echte 
Bereicherung des Turniers darstellte, konnte leider kein Spiel 
für sich entscheiden. Umso mehr wurden die französischen 
Gäste aber vor allem durch unsere TVO-Jungs zu jedem ihrer 
Spiele trommelnd angefeuert. Der TV Nieder-Olm, auf dessen 
Wiedersehen in der Oberliga RPS wir uns bereits jetzt schon 
freuen, nahm dieses Turnier zur Standortbestimmung und 
Verfeinerung der Teamabläufe. Im freundschaftlichen Ge-
spräch offenbarten die Trainer, dass dies die ersten Spieler-
fahrungen seien, die ihre Mannschaft mit Harz am Ball würde 
machen dürfen. Dafür sah das frische und dynamische Spiel 
der Nieder-Olmer bereits sehr gut aus und mit Siegen über 
Haguenau und Zweibrücken sicherte man sich mit 4:2 Punk-
ten den zweiten Platz. Ebenfalls eine ansprechende Leistung 
konnten die Jungs aus Zweibrücken auf dem Parkett zeigen: 
dynamischer Handball mit guten Einzelfertigkeiten konnte 
nicht nur dem mitgereisten Anhang der SG gefallen. Letztlich 
fehlte noch ein wenig der Anschluss an die beiden Oberligis-
ten, dennoch sicherte man sich Platz drei der Tabelle.
Ein ähnliches Stelldichein sollte sich am Sonntag zum D-Ju-
gend-Tag in der Queichtalhalle einfinden. Die Spiele waren 
etwas mehr auf Augenhöhe geführt als am Vortag. Zum 
Spielvergleich waren die jeweiligen Spitzenvertreter ihrer 
Landesverbände am Start, auch hier die neue SG aus Zwei-
brücken, der TV Nieder-Olm aus Rheinhessen, sowie die Juni-
oren der Rhein-Neckar-Löwen. 
Der TVO sollte auch den Sonntag zu seinem Tag machen dür-
fen. Ins Turnier startete man gegen Nieder-Olm. Die Jungs 
und Mädels der Heimmannschaft brauchten ein wenig, um 
so richtig anzukommen. Nieder-Olm bot, gestützt auf ihren 
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Rückraum, einen schönen Handball, immer wieder fand man 
die Lücke im offensiven Abwehrverband und konnte durch 
eine schnelle Tiefe im Spiel gefährlich vor dem TVO-Tor auf-
tauchen. Nach zehn Minuten jedoch hatte sich nicht nur das 
Abwehrspiel auf die Angreifer eingestellt. Auch im Angriff 
wurde der Torabschluss nun konsequenter vollzogen, sodass 
sich der TVO am Ende einen 22:17-Sieg erspielte. Im ver-
meintlichen Spitzenspiel des Tages trafen sich die Junglöwen 
und der TVO auf der Platte. Das Spiel hielt, was es versprach: 
Die jungen Rhein-Neckar-Löwen zeigten einen hervorragen-
den, schnell vorgetragenen und ballsicheren Handball, mit 
einer schnellen ersten und zweiten Welle, wie er im D-Ju-
gendbereich selten zu sehen ist. Der TVO auf der anderen Sei-
te verstand es, diese Stärke durch sichere Chancenausbeute 
weitestgehend zu unterbinden. Dies wiederum brachte die 
Löwen immer wieder in den Positionsangriff, in welchem sie 
sich etwas schwerer taten. Beide Teams spielten für sich und 
ihre Fans auf den Rängen ein tolles Handballspiel, bei dem 
sich der TVO letztlich mit 25:22 durchsetzen konnte. In der 
letzten Partie für den TVO ging es gegen die SG Zweibrücken. 
Auch hier wurde erneut Werbung für den Jugendhandball 
betrieben. Schöne Einzelaktionen und großer Kampfgeist auf 
beiden Seiten waren die Eindrücke des Spiels. Der TVO wirkte 
in warmer, aber stimmungsvoller Halle, zu Beginn ein wenig 
fahrig und sah sich plötzlich einer 1:5-Führung der Gäste ge-
genüber. Doch die Offenbacher Mädels und Jungs hatten 
noch ein paar Körner zuzulegen. Etwas mehr Abwehr, mehr 
Effizienz im Angriff und man sicherte sich auch den dritten 
Sieg des Tages zum Endstand von 20:15.
Die Rhein-Neckar-Löwen, mit denen man sich gerne auch auf 
weiteren Kontakt verabredete, wurden ihrer tollen Spielweise 
gerecht und konnten sich beide verbleibenden Spiele und 
damit den zweiten Tabellenplatz sichern. Auch der TV Nie-
der-Olm und die SG aus Zweibrücken konnten nicht minder 
in ihren Spielen gefallen und teilten sich die Ränge drei und 
vier des Vergleichs.
Ein Top-Turnier ging mit den beiden Siegen der Offenbacher 
Mannschaften am Sonntagnachmittag zu Ende und mach-
te Laune auf das kommende Jahr – und den Queichtal-Cup 
2024 in Offenbach. 
 Alexander Hofmann

Queichtal-Cup 2023
powered by Stadler & Schaaf



4140

Mini-WM der E-Jugenden 2023
TVO wird Dritter!

Vorrunde in Offenbach:

Unser Team Frankreich spielte im ersten Spiel gegen Po-
len (HSG Mutterstadt/Ruchheim). Die Jungs und Mädels 
fingen nervös an, aber ab der sechsten Minute konnten 
wir uns mit spielerischen Aktionen auf drei Tore absetzen 
und Ruhe ins Spiel bringen. Ab diesem Zeitpunkt hatten 
wir das Spiel unter Kontrolle und konnten in aller Ruhe 
Spieler ein- und auswechseln, sodass alle Spielerinnen 
und Spieler auch zum Einsatz kamen und wir das Spiel 
15:9 für uns gewinnen konnten.
In Spiel zwei trafen wir auf die USA (HSG Lingenfeld/
Schwegenheim). Mit viel Selbstvertrauen spielte Team 
Frankreich eine souveräne erste Halbzeit und dank star-
kem Abwehrverhalten und tollen schnellen Angriffen 
stand es zur Halbzeit 10:4. In der zweiten Halbzeit ging 
dann aber leider die Ordnung verloren, wir machten viel 
zu viele Fehler in der Abwehr und vorne trafen wir das Tor 
nicht mehr. Dies nutzte Team USA aus und verkürzte auf 
10:11. Mit hohem Einsatz erkämpfte sich Team Frankreich 
dann aber doch den Sieg und gewann 11:13.
Danach spielten wir gegen Kroatien (SG Ottersheim/
Bellheim/Zeiskam/Kuhardt). Im Spitzenspiel der Gruppe 
A ging es von Anfang an zur Sache. Beide Abwehrrei-
hen standen gut und ließen nicht viel zu, zudem hielten 
die Torhüter beider Teams viele Bälle. So gingen wir mit 
einem Rückstand von 5:6 in die Pause. Nach der Pause 
blieb das Spiel weiterhin spannend und hart umkämpft, 
aber trotzdem fair. Am Schluss konnten wir das Spiel dre-
hen und einen knappen 10:9-Sieg erringen. Starke Leis-
tung und ein schönes Spiel!
 Christian Steilen

Hauptrunde in Offenbach:

Unser Team Frankreich spielte im ersten Spiel gegen die 
Färöer Inseln (TuS KL-Dansenberg). Unsere Jungs und 
Mädels fingen direkt fokussiert an und wollten das erste 
Spiel unbedingt gewinnen. Zur Halbzeit stand es 8:4 und 
wir ließen ein wenig nach, konnten aber mit Kampf und 
Mühe das Spiel zu Ende mit 8:13 gewinnen.
Im Spiel zwei trafen wir auf Argentinien (HLZ Friesen-
heim/Hochdorf 2). Mit viel Selbstbewusstsein und dem 
Willen weiter zu kommen, spielten wir eine souveräne 
Halbzeit und gingen mit einer 7:2-Führung in die Pause. 
In der zweiten Halbzeit spielten wir konzentriert weiter 
und alles passte: jeder hatte seinen Gegenspieler und 
unsere Torhüter konnten zeigen was sie können. Danach 
kam das letzte Spiel gegen Algerien (TV 03 Wörth).
Im Spitzenspiel wollten wir uns den ersten Tabellenplatz 
sichern. Unsere Abwehr stand perfekt und unsere Torhü-
ter hielten sehr viele Bälle, sodass wir mit einer 8:4-Füh-
rung in die Pause gingen. Nach der Pause waren wir zwar 
müde, wollten aber genau so weitermachen. Am Ende 
ließ unsere E-Jugend nichts anbrennen und gewann das 
letzte Spiel mit 15:9.
Mit drei Siegen in drei Spielen geht es für uns nun ins 
Final Four nach Haßloch.
 Moritz Marino
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Final Four in Haßloch:

Das Achtelfinale bestritten wir in Haßloch gegen Portu-
gal (JSG Mundenheim/Rheingönheim). Wir taten uns am 
Anfang etwas schwer gegen die Portugiesen, die über-
wiegend mit Mädchen besetzt waren und uns die ers-
ten paar Minuten gut im Griff hatten. Wir konnten uns 
nach und nach absetzen. Zur Halbzeit führten wir mit 
7:3. Nach dem Seitenwechsel konnten wir uns deutlich 
absetzen und wechselten dann munter durch, um mit 
einem klaren Sieg ins Halbfinale einzuziehen.
Nun mussten wir lange warten, bis wir wieder spielen 
durften, und hatten dann Marokko als Gegner, genauer 
gesagt die Jungs vom HLZ Friesenheim/Hochdorf und 
späteren Mini-Weltmeister. Uns war klar, dass dies keine 
leichte Aufgabe sein würde, und wir versuchten dage-
genzuhalten, aber es gelang uns nicht. Unser Team lag 
schnell deutlich zurück. Wir ließen dann wieder alle Spie-
ler ins Geschehen eingreifen und konnten noch ein paar 
gute Chancen herausspielen. So zogen wir immerhin in 
das Spiel um die Bronze-Medaille ein.
Dort trafen wir auf Griechenland, unseren Nachbarn und 
Kooperationspartner SV Bornheim. Wir wussten, dass wir 
auf eine technisch gute Mädchenmannschaft treffen 
würden. Die Franzosen gingen etwas nervös ins Spiel, 
konnten aber schnell durch Tore ihr Selbstvertrauen zu-
rückgewinnen und lagen bis zur Halbzeit immer in Füh-
rung. Nach dem Wechsel kamen die Griechinnen noch-
mal heran und brachten uns in Schwierigkeiten, sodass 
sie zum Ausgleich kamen - drei Minuten vor Schluss. Das 
Team riss sich nochmals zusammen und konnte immer 
wieder in Führung gehen. Der Gegner schaffte jedoch er-
neut den Ausgleich. Dann hatten wir das Glück des Tüch-
tigen und spielten den Mädels in der letzten Spielminute 
zweimal den Ball heraus und spielten schnell nach vorne 
zum Tor, wo wir erfolgreich waren. So konnten wir mit 
einem 16:14-Sieg die Bronzemedaille feiern.
 Volker Schwarzweller
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Kochkurs der AOK für unser Progroup-PerspektivTEAM

Online-Shops

Diesen Sommer gab es für die jüngeren und älteren Jahr-
gänge unseres Progroup-PerspektivTEAMs zwei Kochkur-
se in Zusammenarbeit mit der AOK Rheinland-Pfalz/Saar-
land in der Turn- und Festhalle Offenbach. 
„So essen Sportler“ lautete das Thema der beiden Events, 
bei denen Wraps, Griechischer Salat und Dessert sowie 
verschiedene gesunde Frühstücks- und Snackvarianten 
zubereitet wurden.
Mit viel Spaß waren die Jungs dabei und konnten leckere 
Ergebnisse präsentieren – und das gemeinsame Backen 
und Kochen war mal eine andere Form des Teamsports. 

 Daniel Meyer

Mit der abgelaufenen Saison gibt es nun zwei unter-
schiedliche Online-Shops für die Handballer des TVO: In 
unserem Fanshop gibt es Fanartikel aller Art, vom T-Shirt 
über die Cap bis zur Teetasse oder dem Jutebeutel.
In unserem Ausrüstershop hingegen findet ihr die klassi-
sche TVO-Ausstattung unseres Ausrüsters Erima.
In Zusammenarbeit mit dem Sportshop Danner in Offen-
bach könnt ihr dort eure Trainingsanzüge und Shirts be-
stellen, nach Wahl bedrucken lassen und abholen.

Viel Spaß beim Shoppen!
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Hermann-Krieg-Haus 2023

21.-24.07.2023  |  Traditionell in der fünften Woche der 
Sommerferien besuchten unsere D- und C-Jugend wieder 
das Hermann-Krieg-Haus in Annweiler.
Vier Tage und drei Nächte waren die 22 Jungs und Mädels 
im Annweilerer Stadtwald und spielten dort Tischtennis, 
Handball, Nachtverstecken und natürlich Baseball. Zwei 
Mal abends wurde zudem Stockbrot gebacken und auch 
tagsüber waren wir wieder rundum versorgt: unter ande-
rem Spaghetti Bolognese, Hähnchencurry mit Reis und 
ein Grillnachmittag standen auf dem Speiseplan.
Ein großer Dank geht wieder an alle Betreuer, besonders 
an Volker und Alexandra für die Rundum-Bewirtung und 
FSJ-ler Fabian für seine Unterstützung bei der Planung im 
Voraus. Danke!
Wir freuen uns jetzt schon auf Eure Anmeldungen für 
das nächste Jahr! Im Training werdet ihr rechtzeitig durch 
unsere Trainerinnen und Trainer über alles informiert. Bis 
dann! 
 Daniel Meyer
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Heinrich Pesch Hotel 
Frankenthaler Straße 229 
67059 Ludwigshafen

Tagungshotel am  grünen 
 Stadtrand von Ludwigshafen

 15 Seminarräume

 Großer Saal für bis zu  
380 Personen

 76 Hotelzimmer

 Eigene Parkanlage

 Zahlreiche Parkplätze am Haus

 Sehr gute Erreichbarkeit mit PKW und ÖPNV – 
Straßenbahnhaltestelle in Fußnähe

www.heinrich-pesch-hotel.de 

HPH_Hotel_Anzeige-2022_BBS-Landau_rz.indd   2HPH_Hotel_Anzeige-2022_BBS-Landau_rz.indd   2 12.08.2022   08:51:4212.08.2022   08:51:42
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Zunächst einmal möchte ich mich jedoch für die ganz tolle Unterstützung in 
den letzten Monaten bedanken, die mir natürlich den Wiedereinstieg in Offen-
bach erleichtert haben. Sowohl die Unterstützung der Fans bei den Spielen als 
auch die Unterstützung des kompletten Umfelds waren herausragend und ich 
denke genau das zeichnet den TV Offenbach aus. Das Highlight war natürlich 
das Derby gegen die OBZK vor ausverkaufter Kulisse.

Was die kommende Saison betrifft steckt sie in meinen Augen voller Heraus-
forderungen. Viele Mannschaften haben sich personell sehr verstärkt. Bei uns 
wird sich zeigen, wie schnell wir den Abgang von Niklas durch unsere beiden 
Neuzugänge Christoph und Thorben kompensieren können. Leider verlief die 
Vorbereitung alles andere als optimal, da wir doch mit vielen Verletzungen 
und Abwesenheiten zu kämpfen hatten. Gerade die beiden Neuzugänge fie-
len direkt verletzungsbedingt aus, so dass wir hoffen müssen, dass sich beide 
trotzdem schnellstmöglich integrieren. Nichts desto trotz freuen wir uns eine 
spannende Runde mit hoffentlich vielen tollen Spielen. Das Ziel ist es, frühzei-
tig genug Punkte zu haben, um nicht in ungewohnte und unschöne Situatio-
nen zu kommen. 

Unterstützt meine Mannschaft, so dass die "Hölle Süd" ihrem Name alle 
Ehre macht. Vielen Dank! 

Euer Tobi

Hallo liebe Handballfreunde.
Ich begrüße euch recht herzlich zur neuen Saison.
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Wir geben vollen
Einsatz für die Region.
Ach ja, mit Papier und Wellpappe.

Mehr erfahren: 
progroup.ag/landau

In Landau und der Südlichen Weinstraße sind wir fest verwurzelt: Zukunftssicher 
und engagiert für Menschen und Umwelt. Stark aufgestellt für die Region.  

Als Partner des TV Offenbach wünschen wir allen Teams des Vereins viel Erfolg 
für die anstehenden Spiele.
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Super-Minis   (2016 und jünger)

Hinten von links (Trainer): Anna Semperger, René Helbing, Julia Gensheimer, Luca Pabst, Hendrik Louis
Hinten von links:  Toni Bibus, Tom Hellmann, Marc Hunsicker, Maximilian Dietrich, Leo Liebetanz, Felix Hans, Noah Heilig, Tius Helbing,  

Karl Wingerter, Emil Kremer, Julian Möller
Mitte von links:  Finn Dietrich, Karl Schneider, Elias Bier, Hannes Steffan, Jakob Kremer, Paul Röder, Raik Hoyer, Levi Bittner, Leon Miksch, 

Marlon Morio
Vorne von links:   Rasmus Behrens, Aliana Stürtz, Joris Böttcher, Lennox Maier, Henri Hörner, Maximilian Schlachter, Luan Portugall,  

Lorenz Klich, Tom Scheurer, Milan Steil, Vincent Feßler
Nicht im Bild:  Trainer Björn Stadel, Elisabeth Wingerter, Max Stadel, Nelio Nitsche, Dario Schröder, Carlotta Louis, Oskar Laag,  

Moritz Schmid-Gundram, Louie Hotz, Erik Hofmann, Marlon Stuhlfauth, Ida Sladek, Elias Morio

H
A

N
D

BA
LL

Max Stadel Elias Morio Oskar LaagDario SchröderElisabeth 
Wingerter

Carlotta LouisNelio Nitsche

Minis   (2014/2015)

Hinten von links:  Lisa Burckgard (Trainerin), Finn Moser, Finn Burckhardt, Alea Schutzat, Elice Benz, Lotte Scheurer, Lina Morio, Bela Krahmer, 
Michaela Lutz-Guldi (Trainerin) 

Vorne von links:  Maximilian Maas, Leni Fritz, Noah Heilig, Nelio Hannemann, Levi Kaufmann, Paul Hellmann, Luke Helbing, Felix Reuther
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F-Jugend   (2014)

Hinten von links: Lena Schmidt, Lilou Traut, Nora Zapf
Mitte von links:  Michael Müller (Trainer), Mats Barthelmes, Felix Gottwald, Olek Federiakina, Sebastian Hofmann, Nathanael Fromm,  

Kerstin Zapf (Trainerin)
Vorne von links:  Felix Röckendorf, Luise Schommer, Aylin Orth, Louis Metzler, Maja Michel, Frida Wingerter, Raphael Fromm
Nicht im Bild: Leni Hotz, Mattis Wedekind, Zoe Gospondarczyk
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E1-Jugend   (2012/2013)

Hinten von links: Noah Adel, Moritz Marino (Trainer E2), Finn Benz
Mitte von links:  Christian Steilen (Trainer E1), Henry Kuntz, Lea Messemer, Moritz Gensheimer,  Edwin Bauer, Luis Roth (Co-Trainer)
Vorne von links:  Henri Fentz, Johannes Bach, Finian Gernsheimer, Sky Ries, Jakob Müller
Nicht im Bild:  Jonas Lackner
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E2-Jugend   (2012/2013)

Hinten von links: Jakob Müller, Moritz Marino (Trainer E2) Basti Hofmann
Mitte von links: Christian Steilen (Trainer E1), Felix Gottwald, Eric Pfeifer, Henry Martin, Ari Tsolakidis, Luis Roth (Co-Trainer)
Vorne von links: Leo Berger, Johannes Bach, Matti Rinck, Sky Ries, Henry Schymanski
Nicht im Bild: Aron Lammertik, Helene Braun, Ostap Bodnar

D2-Jugend   (2010/2011)

Hinten von links: Luca Nicoleit, Finn Winkelblech, Maximilian Redling
Mitte von links: Christian Steilen (TW-Trainer), Aaron Brödel, Silas Lerch, Philipp Schommer, Noah Gräf, Linus Pabst (Co-Trainer Linus Pabst)
Vorne von links:   Heiko Pabst (Trainer D1), Lukas Zangmeister, Hüseyin Erkan, Adrian Brödel, Benjamin Schmidt, Lars Obenland,  

Daniel Meyer (Trainer D2)
Nicht im Bild:  Jonathan Frey
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D1-Jugend   (2010/2011)

Hinten von links: Lotte Pabst, Léan Rieck, Hannah Heichel, Maximilian Hofmann
Mitte von links:  Christian Steilen (TW-Trainer), Noah Gräf, Adrian Brödel, Hüseyin Erkan, Theo Steilen, Maximilian Redling,  

Daniel Meyer (Trainer D2)
Vorne von links:  Heiko Pabst (Trainer D1), Finn Winkelblech, Silas Lerch, Florian Cordel, Benedict Hofmann, Moritz König, Daimon-Benedict 

Wagner, Linus Pabst (Co-Trainer)
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C1-Jugend   (2008/2009)
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Hinten von links: Louis, Colin Gensheimer, Dante Wagner, Tamás Semperger, Lenn Zapf, Ralf Wagner (Athletiktrainer)
Mitte von links: Nico Bader (Co-Trainer), Maximilian Hey, Clemens Wilden, Matteo Haupt, James Webb, Heiko Pabst (Trainer)
Vorne von links:   Benedict Hofmann, Felix Jochim, Tom Panzner, Philip Mezler, Maximilian Hofmann
Nicht im Bild: Jannes Van Riet

C2-Jugend   (2008/2009)

Hinten von links: Nico Bader (Trainer), Lars Lackner, Bastian Schmidt, Maximilian Hey, Colin Gensheimer, Tamás Semperger
Mitte von links: Ralf Wagner (Athletiktrainer), Maximilian Kern, Léan Rieck, Tom Panzner, Florian Cordel, Heiko Pabst (Co-Trainer)
Vorne von links: Moritz König, Benedict Hofmann, Felix Jochim, Jan Kästle, Philip Mezler, Maximilian Hofmann, Jonathan Bach
Nicht im Bild: Jonah Adam

B-Jugend   (2006/2007)

Hinten von links:  Matthias Dworak (Co-Trainer), Hendrik Louis, Jan Dworak, Luca Pabst (Co-Trainer Nico Fuchs
Mitte von links:  Lasse Heller, Matthias Hoffmann, Nolan Swatek, Finn Scherthan, Joel Tchougourou, Colin Fentz, Lukas Klein (Trainer)
Vorne von links:   Benedict Wilden, Moritz Knoll, Luis Roth, Linus Pabst, Lenn Zapf, Hannes Edinger, Robin Burckgard, Nico Faath
Nicht im Bild:  ???
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A-Jugend   (2004/2005)

Hinten von links:  Sebastian Doll (Trainer), Robin Bauer, Luca Pabst, Tristan Schelp, Jonas Kruppenbacher, Sellyn Fleck (Co-Trainer)
Mitte von links:  Lukas Mezler, Felix Klein, Jacob Weber, Finn Beck, Matteo Eifler, Colin Fentz, Julien Guldi
Vorne von links:  Linus Pabst, Noah Heichel, Nolan Swatek, Leo Wirmel, Jan Dworak, Luis Roth
Nicht im Bild:  Henry Brossardt
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Hinten von links:  Lukas Burckgard, Philipp Serr, Luca Guldi, Daniel Hugg, Tim Bachmann, Leon Hilzendegen, Marius Frey
Mitte von links:   Max Niekum, Andreas Übel, Daniel Meyer, Moritz Marino, Georg Schönung, Yannick Herfurth, Daniel Collignon, 

Kevin Bentz
Vorne von links:   Luca Gensheimer, Justin Wünschel, Jonas Kruppenbacher, Julius Böhm, Jan Kirchner, Julian Schwarzweller,  

Emil Neeb, Sandro Bader, Christian Thomas (Trainer)
Nicht im Bild:  Michael Pfalzer, Benedikt Wagner

JuniorTEAM
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MALER UND STUCKATEURE 
TEL:   06348614930
MOBIL:  01732685016

QUEICHTALRING 20A
76877 OFFENBACH
WWW.MALER-NITSCHE.DE
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Mein Name ist Christian Thomas, ich bin 44 Jahre und wohne nicht weit von Offen-
bach in Schwegenheim. Mit dem Handball bin ich seit meinem vierten Lebensjahr 
verbunden und seit 2012 bin ich nach meiner aktiven Karriere auch als Trainer im 
Männerbereich in der Pfalz unterwegs.
Nach Engagements in meinem Heimatverein TV Schwegenheim und der späte-
ren Spielgemeinschaft mit dem HSV Lingenfeld, bei der zweiten Mannschaft der 
SG OBZK, dem TV Edigheim und zuletzt dem TSV Kandel lande ich nun also in 
der „Hölle Süd“. Erfahrungen im Jugendbereich konnte ich nicht nur in Schwegen-
heim, sondern auch bei der HSG Dudenhofen/Schifferstadt sammeln, wo ich als 
Co-Trainer die männliche A-Jugend betreute. Als Spieler war ich auf der Mittepo-
sition zu Hause, spielte in Schwegenheim, Hagenbach, Schifferstadt und Speyer.
Als Handballspieler und -trainer haben mich schon viele Spiele nach Offenbach 
geführt und so kenne ich einige Verantwortlichen des TVO schon mein ganzes 
Handballerleben lang. Zudem konnte ich bei meiner letzten Trainerstation in Kan-
del das JuniorTEAM schon als Gegner kennenlernen. Damals war noch nicht ab-
sehbar, dass ich mich nun als neuer Trainer der Mannschaft vorstellen darf.
Nach einer Anfrage und kurzen Gesprächen mit Marco Gensheimer war aber 
schnell klar: Das passt! Und nun freue ich mich darauf, das Team in dieser Vorberei-
tung näher kennenzulernen. Wir dürfen wieder in der Pfalzliga an den Start gehen. 
Das ist sicherlich eine Herausforderung, wenn man an die letzte Saison denkt – 
aber eine Herausforderung der wir uns gerne stellen!
Die Ausbildung gerade der jungen Spieler und Unterstützung (bei Bedarf ) für das 
Oberliga-Team um Tobias Job ist ein wichtiger Punkt meiner Aufgaben beim TVO. 
Mit Tobias Job verbindet mich eine gemeinsame Zeit beim TV Hagenbach und ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit mit ihm.
Beim Junior Team werde ich von Daniel Collignon als spielendem Co-Trainer un-
terstützt, ihn durfte ich in meiner Zeit beim TV Edigheim schon trainieren und ich 
hoffe, dass er nach langer Verletzung wieder zum Ball greifen kann. Das gleich gilt 

Liebe Freunde und Fans des TV Offenbach,
ich bin der „Neue“ vom JuniorTEAM.

auch für Daniel Meyer, den wir hof-
fentlich diese Runde auch wieder auf 
dem Feld sehen dürfen.
Die gute Jugendarbeit des TVO hilft 
mir hier, einen recht breiten Kader zur 
Verfügung zu haben, sodass ich hof-
fentlich immer mit ausreichend Spie-
lern trainieren kann und auch kurzfris-
tige Ausfälle während der Runde zu 
kompensieren sind.

Ich freue mich auf die Spiele in der 
Hölle Süd und den Support der Fans 
und hoffe auf eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Runde mit dem  
JuniorTEAM! 
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4. Mannschaft

3. Mannschaft

Hinten von links:  Sandro Ahrens, Volker Schwarzweller, Marius Kunz, Chariff Traore
Mitte von links:   Holger Bauer (MV), Thorsten Hilzendegen, Christian Schmidt, Moritz Marino, Sebastian Schlör, René Helbing,  

Jonas Adel (Trainer)
Vorne von links:   Werner Steinhöfer, Joscha Rapp, Thomas Bach, Tobias Garrecht, Henning Konrad, Pascal Schnurr, Robin Bauer,  

Norbert Kern
Nicht im Bild:  ???

Hinten von links:  Luca Guldi, Tim Bachmann, Philipp Serr (Trainer)
Mitte von links:  Luca Gensheimer, Yannick Herfurth, Georg Schönung, Moritz Marino, Max Niekum
Vorne von links:  Matteo Eifler, Lukas Burckgard, Julius Böhm, Leo Wirmel, Noah Heichel, Sandro Bader

Turnverein 
1886 e. V. Offenbach

Die Handballer

als Schiedsrichter,
bitte melden bei:
nico.fuchs@tv-offenbach.de

als Zeitnehmer / Sekretär,
bitte melden bei:
jeannette.hilzendegen@tv-offenbach.de

Mittendrin statt nur dabei!

Wir suchen DICH:

Wir suchen Verstärkung
für unser TrainerTEAM!
für unser TrainerTEAM!
für unser TrainerTEAM!
für unser TrainerTEAM!
für unser TrainerTEAM!
für unser TrainerTEAM!
für unser TrainerTEAM!
für unser TrainerTEAM!
für unser TrainerTEAM!

Turnverein 1886 e. V. O� enbach

Die Handballer

Wir sind eine Handballhochburg im Südwesten.

Eine gute Nachwuchsförderung ist uns in unseren 

12 JugendTEAMs sehr wichtig. Daher wollen wir 

unser TrainerTEAM weiter verstärken. 

Wir suchen engagierte und kompetente 

Trainerinnen und Trainer für den Bereich 

Kinderhandball (5-12 Jahre).

Hast du Lust auf eine neue Aufgabe 

und möchtest dich im Sport engagieren?

Dann bist du bei uns genau richtig! 

Kontakt: Heiko Pabst (Jugendleiter), 

heiko.pabst@tv-o� enbach.de ,  0172-98 70 130

www.tv-o� enbach.de
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Am 19.07.2023 wurden in der Offen-
bacher Turn- und Festhalle die erfolg-
reichsten Sportlerinnen und Sportler 
des Landkreises SÜW durch Landrat 
Dietmar Seefeldt geehrt.
Die Erfolge für die Jahre 2020 bis 
2023 wurden in drei verschiedenen 
Kategorien ausgezeichnet: 46x gab 
es Bronze (Pfalz-Ebene), 14x Silber 
(nationale Ebene) und 4x Gold (inter-
nationale Ebene). Unsere erfolgrei-
chen E- und D-Jugenden, die in der 
Saison 2021/22 beide verlustpunkt-
frei Pfalzmeister wurden, waren mit 
Bronze dabei!
Außerdem gab es den Sonderpreis 
der Sparkasse Südpfalz für herausra-
gende Jugendarbeit. Hier konnten so-
wohl die Handballer des TVO als auch 
die Fußballer der Viktoria Herxheim 
die Preise in Gold entgegennehmen.
Eine tolle Ehrung für uns und eine Be-
stätigung, dass sich die zahlreichen 
Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit  
- auch hinter den Kulissen - tatsäch-
lich lohnen! Danke an alle! 

 Daniel Meyer

Am 04.03.2023 kamen Trainerinnen und Trainer aus allen Ab-
teilungen in das Foyer der Queichtalhalle, um sich mit die-
sem sensiblen und wichtigen Thema auseinander zu setzen. 

Dafür hatten wir Polizeioberkommissarin Susanne Lantz 
- tätig bei der Beratungsstelle Prävention im Polizeipräsi-
dium Rheinpfalz - eingeladen, um uns in der Thematik zu 
sensibilisieren.

Das Ziel ist, wie auch schon seit 2010 vom Landessport-
bund Rheinland-Pfalz gefordert, eine Kultur der Achtsamkeit 
zu schaffen! Es geht nicht darum, Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter unter Generalverdacht zu stellen, sondern um 
uns sicherer im Umgang mit diesem Thema zu machen.

Als Verein sind wir im Zuge dessen dabei, eine Anlaufstel-
le für Mitglieder, Spielerinnen und Spieler und Eltern ein-
zurichten. 
 Daniel Meyer

Sportlerehrung des Landkreises Südliche Weinstraße

Trainerfortbildung
zum Thema „Sexuelle Gewalt von Kindern in Vereinen“ 
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In der abgelaufenen Saison gab es beim TV 
Offenbach zum ersten Mal einen FSJ-ler (Freiwilliges Soziales Jahr). Der 

Ottersheimer Fabian Kröper, eigentlich Fußballer beim TuS Knittelsheim, bewarb 
sich im vergangenen Sommer auf die Stelle und war seit 1. Oktober bei den 
Handballern mit dabei. Eine spannende Zeit für den 17-Jährigen, die nach einem 
Jahr voller Einblicke und Aufgaben im Vereinsleben Ende August nach der Frei-
zeit im Hermann-Krieg-Haus in Annweiler zu Ende ging.

„Es war sehr, sehr schön“, berichtet Fabian. „Ich konnte viele neue Kontakte knüp-
fen, sowohl mit den Trainern als auch den Spielern und Kindern hier. Auch über 
die Sportart Handball habe ich viel gelernt und ins Coaching Einblicke bekom-
men.“ Das Aufgabenfeld während seiner Zeit als FSJ-ler war breit aufgestellt. 
Nach einem freien Montag ging es dienstagsmorgens im Büro des Sportlichen 
Leiters der Aktiven Marco Gensheimer in Offenbach los. Von 9 bis 12.30 Uhr fie-
len einige administrative Arbeiten an: E-Mails checken, das eigene Berichtsheft 
für den Sportbund pflegen, Bestellungen fertig machen, Spielerpässe ausdru-
cken oder die Videoaufnahmen der sonntäglichen Oberliga-Heimspiele schnei-
den und hochladen, wenn das nicht schon montags erledigt wurde.

Nach einer kurzen Mittagspause ging es dann weiter mit dem Fahrrad in die 
Queichtalhalle. Als Helfer in verschiedenen Jugenden und Mannschaften stand 
Fabian quasi jeden Tag in der Halle. Bei den ganz Kleinen der Super Minis und 
der F-Jugend sowie bis zur Oberliga-C-Jugend als Helfer im Trainerteam. Im Trai-
ningsalltag half er bei Auf- und Abbau von Stationen, wie sie im Kinderhandball 
üblich sind, bei den Älteren musste er auch mal zur Aushilfe im Trainingsbetrieb 
selbst ins Tor. „Selbst Trainings leiten durfte ich ja leider nicht, weil ich noch kei-
ne 18 Jahre bin.“ Sonst hätte Fabian wohl auch seine eigene Mannschaft über-
nehmen dürfen. Auch an den Wochenenden war Fabian unterwegs, war bei 
Spielen und Turnieren mit dabei. Nach einer kurzen Pause im Frühjahr ging es 
im Sommer direkt in die Vorbereitungen für das kommende Handballjahr. Ger-
ne erinnert er sich da an den Turniersieg der D-Jugend beim Rasenturnier in 
Neuhofen zurück oder an die Testspiele der C-Jugend gegen den Nachwuchs 
der Rhein-Neckar-Löwen. Auch beim heimischen Queichtal-Cup konnte er mit 
beiden Jugenden jubeln, war jeweils als Betreuer mit auf der Bank. Noch so ein 
Highlight: die Stimmung in der Hölle Süd beim großen Oberliga-Derby der Ers-
ten gegen die SG Ottersheim/Bellheim/Zeiskam/Kuhardt, Fabians Heimatdorf.

FSJ beim TVO
Fabian Kröper berichtet

Als Abschlussprojekt plante Fabian 
die traditionelle TVO-Freizeit nach 
Annweiler ins Hermann-Krieg-Haus 
für die C- und D-Jugenden. Dabei 
mussten Infozettel, Einverständni-
serklärungen und Flyer gestaltet 
und an die Kinder und deren Eltern 
verteilt werden. Nach Ende der FSJ-
Zeit muss dann ein Abschlussbericht 
über das ganze Jahr im TVO beim 
Sportbund abgegeben werden. Im 
Rahmen des begleitenden Pflicht-
programms beim Sportbund hat 
Fabian den C-Trainer Übungsleiter-
schein gemacht und Zwischense-
minare besucht. Dort trafen sich die 
verschiedenen FSJ-ler und berichte-
ten in Workshops aus ihren Vereinen 
und Aufgabenbereichen.

„Ich habe vorher schon gedacht, dass 
es vielleicht schwierig für mich wer-
den könnte in dem Sport. Ich hatte 
ja keine Handball-Erfahrungen. Aber 
meine Erwartungen an das FSJ wur-
den komplett erfüllt, das hat alles 
super geklappt“, sagt Fabian. Auch 
menschlich habe er sich weiterent-
wickeln können. „Die Arbeit mit den 
Kids hat mir schon immer Spaß ge-
macht, aber auch im Umgang mit 
den Trainern hatte ich das Gefühl, 
dass man hier auf einem Level spre-
chen kann. Ich kann das FSJ auf je-
den Fall weiterempfehlen!“ 
 Fabian Kröper
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Grundschulaktionstage 2022/2023
Im vergangenen Jahr waren Jugendtrainer:innen des TVO wieder in Süd-
pfälzer Grundschulen unterwegs, um mit den Schülerinnen und Schülern 
den Grundschulaktionstag des DHB umzusetzen. 

??
?

Dieses Mal waren wir in der Horstring-Grundschule Landau sowie in den Grund-
schulen in Herxheim, Offenbach und Rohrbach und durften unsere Sportart 
präsentieren und gemeinsam eine Art Schnuppertraining anbieten. Den ganzen 
Vormittag hatten wir die Sporthallen für uns alleine und bauten Stationen auf, 
an denen Passen, Prellen, Fangen, Koordination und Zielwerfen geübt wurden. 
Die Kinder gaben ihr Bestes und sammelten mit dem „Hannibal-Pass“ des DHB 
fleißig Punkt, um am Ende Gold-, Silber- oder Bronze abzustauben. Eine klasse 
Aktion! Vielen Dank auch nochmal an die jeweiligen Schulleitungen für die tolle 
Zusammenarbeit.
Wenn auch Ihr Interesse am Handball habt, meldet Euch! 
Alle Infos findet Ihr auf unserer Webseite: www.tv-offenbach.de/handball.

Hochzeiten beim TVO

??
?

Auch in diesem Sportjahr wur-
de wieder geheiratet: 

Unser langjähriger Handballer 
Patrick Louis gab seiner Marleen 
am 13. August in Bellheim kirch-
lich das Ja-Wort, Daniel Hugg 
heiratete seine Lara am 29. April 
diesen Jahres im Alten Schulhof 
in Offenbach. 
Am gleichen Ort rundeten Ke-
vin Wolf und Jana am 28. Juli 
die Hochzeitssaison des TVO ab.

Wir gratulieren allen Paaren 
auch hier gerne nochmal und 
wünschen euch allen viel Glück 
für die gemeinsame Zukunft!

Patrick Louis und Marleen

Daniel Hugg und Lara

Kevin Wolf und Jana
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Hellfire Cheerleader – Niemals ohne mein Team!

Dank teamübergreifender Trainingseinheiten starteten un-
sere beiden Teams mit einem gemeinsamen Auftritt in die 
Oberligarunde 2022/2023 und gestalteten auf diese Weise 
einen erfolgreichen Auftakt in die neue Saison. Angesichts 
des positiven Feedbacks der Zuschauer folgten weitere 
gemeinsame Auftritte der Aktiven und Teenies in der Höl-
le Süd, etwa an Weihnachten oder zum Saisonabschluss. 
Rückblickend ging diese Saison wie im Flug vorbei. 

Doch Saisonende implizierte für unsere Mädels nicht 
gleich Trainingspause. So bereiteten sich unsere Teams 
auf unseren Auftritt zum alljährlichen, traditionellen Rad-
rennen des RV Offenbach am 1. Mai vor. Ebenfalls erhiel-
ten wir Anfragen für Auftritte am 20. Tanzfestival des ABV 
Essingen, zur Sportlerehrung des Landkreises Südliche 
Weinstraße und der von der VG Offenbach organisierten 
Tour der guten Hoffnung.

Mit dem Ziel vor Augen, unsere Stunts weiter auszubau-
en, freuten wir uns umso mehr über den Austausch mit 
den Cheerleadern des All Girl Team der CCH Hassloch. 
So wurden wir in deren Training eingeladen und erhiel-
ten die Möglichkeit, uns in Bezug auf die Trainingsinhalte 
und – abläufe zu inspirieren. On top durften wir eine der 
Trainerinnen in unserem Training begrüßen, die uns mit 
Rat und Tat zur Seite stand und einige Tipps und Tricks mit 
auf den Weg gab, um mit weniger Kraftaufwand künftig 
höherwertige Stunts zu realisieren. Im Gegenzug zeigten 
wir unsere Dankbarkeit über diese Hilfsbereitschaft, in-
dem wir die CCH Cheerleader bei ihrer Teilnahme an den 
Landesmeisterschaften in Bensheim vor Ort anfeuerten – 
auch für uns ein beeindruckendes Erlebnis.

Neben den Elementen des Turnens, der Akrobatik und des 
Tanzes spielt darüber hinaus der Teamgeist eine zentrale 
Rolle im Cheerleading. Um das Vertrauen ineinander und 
den Zusammenhalt untereinander zu stärken, wurden di-
verse Teambuildings initiiert:

Unsere Teenies stellten sich den Herausforderungen der 
live Escape Games im Puzzles in Landau und somit der 

ultimativen Teamchallenge. Ein Wettlauf gegen die Zeit 
begann einschließlich Nervenkitzel, Spaß und Abenteuer. 
Einige Aufschreie später gelang es letztlich allen gemein-
sam die Rätsel zu lüften und den Räumen hin zur Grund-
schulhalle Offenbach zu entfliehen. Dort wurden die Mä-
dels mit Pizza, Stockbrot am Lagerfeuer und gemütlichem 
Filmabend belohnt. 

Das Team der Aktiven erholte sich zum Jahreswechsel hin 
von zahlreichen blauen Flecken aus dem Training im Rah-
men eines Kurzurlaubes mit Südseefeeling im Palmenpa-
radies der Thermen- und Badewelt Sinsheim. Ein, zwei, 
drei…exotische Cocktails später reifte die Idee für unsere 
Abschlussfahrt, lediglich die Finanzierung galt es noch zu 
klären. Kurzerhand organisierte das aktive Team einen Ku-
chen- und Waffelverkauf vor der Queichtalhalle in Offen-
bach und vor dem Hornbach Baumarkt in Bornheim. An 
dieser Stelle vielen Dank an all die hungrigen und gut ge-
willten Schleckermäuler, die unsere Abschlussfahrt durch 
ihre Spenden unterstützt haben - wir freuen uns auf das 
nächste Mal! 

Fotobox Puzzles

Unsere Trainingszeiten:

Aktive:  
Dienstag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr

Teenie Team:  
Dienstag  

von 17.00 bis 18.30 Uhr

in der Turn- u. Festhalle Offenbach, 
Essinger Straße 90
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Getreu dem Motto „Girls just wanna have fun” ging es für unsere Aktiven mit prall 
gefüllter Teamkasse auf Abschlussfahrt – bei der Buchung anonymisiert als „Re-
generationsfahrt“ – nach Gérardmer in Frankreich. Dort wartete auf die 12 Mä-
dels ein luxuriöses Chalet mit Whirlpool, Sauna, Tischkicker und Sonnenterasse 
mit Blick in die Berge. Kulinarische Spezialitäten wie Spaghetti Bolognese und 
Spielerunden bis spät in die Nacht rundeten das unvergessliche Wochenende ab.

Nach der Abschlussfahrt ist vor der neuen Saison 2023/2024: 
Die Vorbereitungen laufen. Dank des diesjährigen Probetrainings gewannen wir 
erneut viele Neuzugänge in den Reihen unserer Teenies dazu. 
Das Teenie Team umfasst inzwischen 34 Mädels, wir sind mehr als stolz! 

Weiterhin suchen wir für das Team der Aktiven nach motivierten Mädels und an-
gesichts des enormen Zuwachses auch nach Verstärkung unseres Trainerteams…

Also let`s go – Komm vorbei und überzeuge dich selbst; 
ob als aktives Mitglied oder Trainer/-in.
Du bist jederzeit herzlich willkommen bei uns, wir freuen uns auf DICH!
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Prellball
Ansprechpartner: Kevin Kern
0157 30036815
kevin-kern92@web.de

Steckbrief

Wer sind wir?
Wir sind ein noch junger Verein und 
bestehen seit 2018 im TVO. Die Idee 
hinter der Gründung war, in Offen-
bach eine Ballsportgruppe des Ho-
bbysports anzubieten und Prellball 
wieder aufleben zu lassen. Unseren 
Ursprung haben wir in Landau, mit 
der Zeit entstand Anfang der 2000er 
Jahre eine Mehrgenerationengruppe. 
2018 entschlossen wir uns, in Offen-
bach die Gruppe neu aufzubauen. Ak-
tuell bestehen wir aus 9 Mitgliedern, 
durch die schwere Corona-Zeit sind 
mehrere, vor allem ältere Spieler „in 
Ruhestand“ gegangen. Wir sind eine 
gemischte Truppe mit Mitgliedern 
zwischen 19 und 48 Jahren und freu-
en uns immer über Neuzugänge! Wir 
haben Erfahrung mit Jung und Alt, 
Männer und Frauen spielen bei uns 
gemeinsam in einem Team.

Was ist Prellball? 
Gespielt wird dieser Mannschaftssport 
auf einem Feld mit 8m Breite und 16m 
Länge, unterteilt durch ein 40cm ho-
hes Netz. Zwei Mannschaften zu je 2-5 
Spielern treten in schnellen Ballwech-
seln gegeneinander an und versu-
chen, Punkte zu erzielen. Der Ball wird 
dabei mit der geschlossenen Faust auf 
den Boden geprellt. Vergleichbar mit 
Volleyball darf der Ball auf jeder Sei-
te von drei Spielern gespielt werden, 
bevor er zum Gegner gelangen muss. 
Der Vorteil dieser Sportart besteht da-
rin, dass Sportler jeder Fitness und Er-
fahrung eingebracht werden können.
In Deutschland herrscht ein reger Lig-
abetrieb, die Bundesliga Spiele kön-
nen auf YouTube angeschaut werden. 
Die offiziellen Regeln des deutschen 
Turnerbundes findest du unter:
https://www.dtb.de/prellball

Unsere Ziele – ein Update
In der letzten Mitgliederversammlung stellten wir unsere 3 großen Ziele vor, in 
dieser Ausgabe der TVO-News können wir unsere Fortschritte präsentieren!

1.) Mitgliederzuwachs und Training
Durch die Corona-Zeit verloren wir einige unserer Neuzugänge wieder und 
starteten 2021 von Neuem mit nur 4 Spielern. Seit der Mitgliederversammlung 
sind wir auf 9 angewachsen. Unser Training findet wöchentlich statt und ist in 
Aufwärmen, Technikübung und freies Spiel gegliedert. Aktuell haben wir neue 
Mitspieler im Training, neue Zugänge sind jederzeit auch ohne Vorkenntnis will-
kommen.

2.) Turniere und Ligabetrieb
In der Mitgliederversammlung setzten wir das klare Ziel, die neue Gruppe auch 
auf Turnierebene zu etablieren. Stolz können wir berichten, dass wir im ersten 
Quartal 2023 an zwei Turnieren teilgenommen haben und einmal den 3. Und 
einmal den 4. Platz belegen konnten. Die Turniere fanden bei der SG Rieschwei-
ler und dem TV Odernheim statt. Hierdurch entstanden neue Kontakte auf der 
Ebene des Hobby Sports. Weitere Turniere sind bereits geplant, unter anderem 
bei der SG Wallertheim im September 2023. Durch diese Erfolge qualifizierten 
wir uns für die neu gegründete Landesliga Rheinland-Pfalz im Prellball für die 
Hobby Klasse. Diese wird erstmals in der Saison 2024/25 ausgetragen. 
 
3.) Online-Präsenz
Unsere homepage wird aktuell voll überarbeitet. Wir präsentieren neue Bilder, 
neue Links für das aktuelle Regelwerk und berichten über unsere Turniere. Für die 
Zukunft wollen wir regelmäßig neue Updates über Spiele und Training präsen-
tieren und vielleicht eine Rubrik für offene Fragen an den Teamleiter einführen.

Für die kommende Saison 2023/24 sind die damals ausgesprochenen Ziele 
weiterhin gültig. Wir wollen weiter wachsen und uns je nach Interesse weiter 
im Raum Rheinland-Pfalz präsentieren. Wir wollen Kontakte zu anderen Hob-
by-Mannschaften aufbauen und uns in Turnieren für die Landesliga vorbereiten. 
Auch für die kommende Saison haben wir die Sparkasse als Sponsor gewinnen 
können. Wir bedanken uns bei Verein und Sponsor für die Unterstützung, auch 
ein neues Trikot für die kommende Saison steht uns bereit.

Wir freuen uns auf jeden Neuzugang, lass uns Prellball wieder aktueller 
machen! Komm uns in unserem Training jeden Montag um 20:00 Uhr in 
der Queichtalhalle besuchen!

Euer Trainer, 
Kevin Kern

Unsere Prellball-Mannschaft

Kevin Kern – Übungsleiter

-  Geboren am 31.08.1992
-   Trainer für Spieltaktik,  

Abwehr und Technik
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Max Mosbach – Co-Trainer

-  Geboren am 11.01.1992
-  Trainer für Offensivspiel
-  Kassenwart

Lars Kirchner – Co-Trainer

-  Geboren am 22.02.1999
-  Schriftführer
-  Öffentlichkeitsarbeit

Oben von links nach rechts: Max Mosbach, Heike Göbel, Lars Kirchner
Unten von links nach rechts: : Jonathan Laub, Marvin Erlenwein, Kevin Kern, John-Patrick Brckovic
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Tischtennis
Ansprechpartner: Hermann Weber
06348-8328, hermann.weber@tv-offenbach.de

Die Tischtennis-Abteilung kann auf eine recht  
erfolgreiche Saison 2022/2023 zurückblicken.

Unsere 1. Herrenmannschaft belegte als Aufsteiger in die 
Bezirksliga einen hervorragenden 6. Tabellenplatz und hat 
nachgewiesen, dass sie auch in dieser höheren Klasse be-
stehen kann. Übertroffen wurde diese Leistung von unse-
rer 2. Herrenmannschaft, die in der Kreisliga Nord-Ost die 
Meisterschaft erringen konnte und nun in die Bezirksklas-
se Nord aufgestiegen ist. Einen weiteren Erfolg konnte 
die 2. Mannschaft zudem noch im Pokalwettbewerb 
verzeichnen. Hier ging sie als Sieger im Bezirkspokal der 
Kreisligen hervor. Die 3. Mannschaft, die in der Kreisklas-
se A-Süd spielt, konnte mit diesen Leistungen leider nicht 
Schritt halten. Lange sah es so aus, als müsste man den 
Abstieg in die Kreisklasse B in Kauf nehmen. Letztendlich 
konnte man aber 2 Mannschaften hinter sich lassen und 
so die Klasse erhalten.
Ein weiteres Highlight konnte unsere Jugendmannschaft 
J19 beisteuern. Die Mannschaft wurde in der Jugend-Be-
zirksklasse überraschend Meister. Ein schöner Abschluss 
für die Jungs, die in der kommenden Saison altersbedingt 
in den Erwachsenenbereich wechseln werden.
In der kommenden Saison wird die TT-Abteilung mit vier 
Herrenmannschaften am Ligabetrieb teilnehmen. Nachdem 
die J19-Spieler hinzukommen, haben wir eine vierte Mann-
schaft in der „Einstiegsklasse“ (Kreisklasse B) gemeldet. 

Nach so viel Positivem gibt es leider auch negatives zu 
berichten. In der kommenden Saison kann erstmals nach 
vielen Jahren keine Jugendmannschaft mehr an den Start 
gebracht werden. Es ist uns nicht gelungen, rechtzei-
tig nach dem Pandemie-bedingten Aderlass, genügend 
Nachwuchs zu requirieren. Eine Hauptaufgabe wird es 
nun sein, verstärkt in die Jugendarbeit zu investieren, da-
mit hier wieder ein breiteres Fundament aufgebaut wer-
den kann. Hierzu bedarf es Engagement, Manpower und 
Ideen. Einiges wurde bereits „angeschoben“, u.a. soll die 
Jugendarbeit auf mehrere Schultern verteilt werden. Eine 
entsprechende Qualifizierung der künftigen Trainer und 
Betreuer ist hier erforderlich und in die Wege geleitet. Wir 
sind daher zuversichtlich, dass die TT-Abteilung in naher 
Zukunft auch im Jugendbereich bald wieder präsent und 
erfolgreich sein wird.

Für die TT – Abteilung
Hermann Weber 
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1. Mannschaft  (Bezirksliga)
Nach der ersten normalen Saison nach der Corona-Pan-
demie, konnte die erste Mannschaft in der Saison 22/23 
einen soliden Mittelfeldplatz erreichen. Mit 21:19 Punk-
ten blieb die Erste sogar positiv in ihrer Bilanz. Nach einer 
spektakulären Vorrunde, flachten die Ergebnisse etwas ab. 
Der Anspruch für diese Saison ist es, an die letztjährige Vor-
runde anzuknüpfen und einen guten Start in die Runde zu 
schaffen. Die Vorbereitung läuft gut, der Trainingswille ist 
da. Florian Kiefer, Martin Rapp und Marcus Matheis halten 
sich außerdem beim Sommer-Team-Cup fit. Positiv für die 
Mannschaft – es gibt keine Abgänge. Alle Spieler sind und 
bleiben an Bord. Lukas Schmitt, Neuzugang im letzten Jahr, 
darf dieses Jahr direkt von Beginn an ran. Weiterhin fester 
Bestandteil ist Florian Kiefer, der offiziell auch noch in der 
zweiten Mannschaft gemeldet ist. Florian übernimmt von 
Patrick das Amt des Mannschaftsführers. 

So wird die erste Mannschaft in der Praxis auflaufen:
1. Thomas Burkhardt, 2. Martin Rapp, 3. Marcus Matheis 
4. Christoph Leibach, 5. Lukas Schmitt, 6. Florian Kiefer
+ Teilzeitkräfte Thomas Steinert und Patrick Kogler 

2. Mannschaft  (Bezirksklasse Nord)
Für die zweite Mannschaft ändert sich dieses Jahr vieles. 
Nachdem die Zweite nämlich letzte Saison den Aufstieg als 
Meister perfekt machte, sind sie in die Bezirksklasse Nord 
aufgestiegen. Um diese Aufgabe zu meistern, kommt ein 
alter Bekannter zurück ins aktive Geschehen. Dieter Ruf 
nimmt seine Karriere wieder auf und wird das mittlere 
Paarkreuz verstärken. Für Mannschaftsführer Fritz Genshei-
mer gibt es aber nur ein Saisonziel – Klassenerhalt. Dauer-
brenner Florian Kiefer darf aufgrund der Punkte die zweite 
Mannschaft noch verstärken, wird aber dann wohl in der 
Rückrunde nicht mehr für die Zweite spielen dürfen. Man 
kann sich auf jeden Fall auf eine spannende Saison freuen. 

Das ist die Aufstellung der Zweiten:
1. Florian Kiefer, 2. Karl Heinz Hartmann, 3. Fritz Gensheimer
4. Dieter Ruf, 5. Hugo Messemer, 6. Stefan Eckert
7. Klaus Deissner, 8. Wolfgang Heckmann

Unsere 4 Tischtennis-Mannschaften

3. Mannschaft  (Kreisklasse A Süd-West)
In der neugestalteten dritten Mannschaft gibt es einen neu-
en alten Spieler. Andreas Brandenburger, der letzte Saison 
noch für die Zweite kämpfte. Unterstützt werden die vier 
Etatmäßigen Spieler von Thomas Becker und Alice Brauner, 
die nun in der vierten Mannschaft gemeldet sind, aber wohl 
öfter für die Dritte auflaufen werden. Nach einem schlech-
ten Ergebnis in der letzten Saison wäre eine Stabilisierung in 
dieser Saison wünschenswert. Ein Mittelfeldplatz ist möglich.

So spielt die Dritte mit folgender offizieller 
und inoffizieller Aufstellung
1. Roland Göhringer, 2. Andreas Brandenburger
3. Ottmar Metz, 4. Hermann Weber 
+ Verstärkung Alice Brauner, Johannes Hummel, 
Thomas Becker 

4. Mannschaft  (Kreisklasse B Süd-Ost)
Komplett neu in dieser Saison ist die vierte Mannschaft. Die 
vierte Mannschaft ist entstanden aus der ehemaligen Ju-
gendmannschaft, die letzte Saison Meister wurde und nun 
geschlossen als vierte Herrenmannschaft bei den aktiven 
Herren mit einsteigt. Ergänzt wird sie mit ein paar ehemaligen 
Drittmannschaftsspielern. Gestartet wird in der Kreisklasse B 
Süd-Ost. Viel Erfolg!

Die Spieler der 4. Mannschaft
Yanik Bachmann, Julius Lauerbach, Moritz Tabery, Jakob Gorski, 
Christian Messemer, Albert Armborst, Jonas Gabel und Lukas 
Gorski.
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1. Mannschaft   Bezirksliga

Hinten von links: Thomas Burkhardt, Lukas Schmitt, Thomas Steinert, Christoph Leibach, Florian Kiefer, Martin Rapp
Vorne von links: Marcus Matheis, Patrick Kogler

Hinten von links: Fritz Gensheimer, Dieter Ruf, Florian Kiefer, Hugo Messemer, Wolfgang Heckmann
Vorne von links: Karl-Heinz Hartmann, Klaus Deissner

2. Mannschaft   Bezirksklasse Nord 

3. Mannschaft   Kreisklasse A Südwest

Von links nach rechts: Hermann Weber, Alice Brauner, Roland Göhringer, Ottmar Metz, Johannes Hummel

Von links nach rechts: Yanik Bachmann, Julius Lauerbach, Moritz Tabery, Jakob Gorski

4. Mannschaft   Kreisklasse B Süd-Ost
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5 Gründe Tischtennis zu spielen

1. Tischtennis macht Spaß

Das Wichtigste an jedem Sport ist der Spaß. Tischtennis ist 
ein sehr spannendes Spiel, das Jung und Alt Spaß machen 
kann. Selbst wenn jüngere Kinder es noch nicht schaffen 
den Ball immer zu treffen, geschweige denn „richtiges“ 
Tischtennis zu spielen, kann es auch schon Spaß machen, 
den Ball einfach nur versuchen mit dem Schläger zu tref-
fen. Beim Tischtennis gibt es zwar einige Spielregeln und 
Vorschriften, welche aber insgesamt für Anfänger leicht 
zu verstehen sind, was den Spaß am Spiel fördert.
Ein Grund, warum Tischtennis vielen Spielern Spaß macht, 
ist die Abwechslung. Kein Ballwechsel gleicht dem ande-
ren und wenn man im Verein spielt und an Wettkämpfen 
teilnimmt, kann man gegen viele verschiedene Gegner 
spielen, die alle unterschiedliche Spielstile haben.
Tischtennis ist zudem zwar insgesamt ein Einzelsport, 
aber es können auch Doppel gespielt werden. Gemein-
sam mit einem Partner zu spielen und zu gewinnen, kann 
doppelt so viel Spaß machen.

2. Jeder kann Tischtennis spielen

Wie schon erwähnt ist ein Vorteil von Tischtennis, dass es 
so gut wie keine Altersbeschränkung gibt. Bereits im zar-
ten Alter von 4 bis 6 Jahren kann man anfangen, Kinder 
langsam an Tischtennis heranzuführen. Zudem kann man 
Tischtennis bis ins hohe Alter spielen, was man von vie-
len anderen Sportarten nicht behaupten kann. Doch du 
kannst Tischtennis nicht nur unabhängig vom Alter, son-
dern auch von Geschlecht und körperlichen Einschrän-
kungen spielen. Es gibt immer eine Möglichkeit, Tischten-
nis zu spielen.

3. Tischtennis fördert soziale Beziehungen

Tischtennis kann eine soziale Gemeinschaft unter Freun-
den und Spielern schaffen. Es kann die Kinder davon ab-
halten, Zeit mit Online- und elektronischen Geräten zu 
verbringen. Dieses Spiel kann den Kindern helfen, soziale 
Fähigkeiten zu erlangen oder zu verbessern, da es eine 
gute Kommunikationsmöglichkeit bietet. Ein Tischtennis-
verein ist ein idealer Ort für jüngere und ältere Spieler, um 
neue Freunde zu finden und auch die Bindung zwischen 
den Freunden durch gemeinsame Aktivitäten und Leiden-
schaften zu fördern. Doch nicht nur im Tischtennisclub, 
sondern auch an Orten wie der Tischtennisplatte auf dem 
Schulhof oder der Steinplatte auf dem Spielplatz können 
beim Tischtennis spielen Freunde gefunden werden. Wer 
Tischtennis nicht nur zum Spaß spielt, sondern auch an 
Wettkämpfen teilnimmt, kann gemeinsam mit seinem 
Team gewinnen und verlieren und viele schöne Tage erle-
ben. Tischtennis verbindet.

4. Tischtennis fördert die körperliche Entwicklung

Tischtennis ist ein Spiel, das viele körperliche Fähigkeiten 
fordert und fördert. Durch regelmäßiges Praktizieren von 
Tischtennis können verschiedene koordinative Fähigkei-
ten entwickelt und verbessert werden. Grundsätzlich gibt 
es die 7 koordinative Fähigkeiten Gleichgewichtsfähig-
keit, Koordinationsfähigkeit, Kopplungsfähigkeit, Orien-
tierungsfähigkeit, Rhythmisierungsfähigkeit, Reaktionsfä-
higkeit und Umstellungsfähigkeit. Alle diese Fähigkeiten 
spielen beim Tischtennis eine Rolle, manche mehr und 
manche weniger. Auch die Schnelligkeit und grundlegen-
de körperliche Fitness kann durch Tischtennis verbessert 
werden. Durch Praktizieren von Tischtennis kann auch die 
Hand- und Augenkoordination entwickeln, was insbeson-
dere im frühen Grundschulalter sehr nützlich ist. Tisch-
tennis ist zudem gut für das Herz. Es verbessert die Blut-
zirkulation, wodurch das Herz mehr Blut pumpen kann. 
Die allgemeine Verbesserung der körperlichen Verfassung 
hilft dir, gesund und fit zu bleiben. Kinder, die Tischtennis 
spielen, sind zudem vermutlich auch in anderen Sportar-
ten (z.B. in der Schule) besser, da sie bereits koordinative 
Fähigkeiten entwickelt haben.

5. Tischtennis spielen ist preiswert
Tischtennis ist ein preiswerter Sport. Die Tische, Netze und 
Bälle werden alle vom Verein gestellt und stehen in den 
Trainingszeiten frei zur Verfügung.
Der Mitgliedsbeitrag ist gering und es gibt sogar kosten-
lose Trikots und super Rabatte für Trainingsanzüge usw.
Lediglich ein eigener Schläger und Beläge müssen ab und 
an neu erworben werden.

Wenn ihr Tischtennis unverbindlich ausprobieren wollt 
seid ihr an allen Trainingstagen gerne Willkommen!

Aktive Herrenmannschaften und HobbyspielerInnen:
Montag Halle A:        19 - 22 Uhr 
Mittwoch Halle B:     19 - 22 Uhr 
Freitag Halle A:          19 - 22 Uhr 

Schüler und JugendspielerInnen:
Mittwoch Halle B:      17:30 - 19 Uhr
Freitag Halle A:          17:30 - 19 Uhr 

Reinschnuppern ist jederzeit erwünscht

Halle A: Turnhalle Grundschule, Hauptstr. 84, Offenbach
Halle B: Turn- und Festhalle, Essinger Str. 90, Offenbach 
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Am vergangenen Sonntag trat Florian für den TV Offenbach bei den 
Bezirksmeisterschaften in der Konkurrenz Herren Einzel bis 1450 an. 
Florian konnte zunächst den Gruppensieg einfahren, ehe er auch das 
Viertelfinale gewann. Im Halbfinale war das Aus nach 0:2 Satzrückstand 
nahe, er drehte das Spiel dann doch noch und gewann knapp mit 3:2. 
Das Finale verlief dann etwas deutlicher und Florian fuhr mit 3:0 seinen 
ersten Turniererfolg ein. 
Herzlichen Glückwunsch - starke Leistung! 

Dieses Jahr starteten wieder einige Spieler des TVO im Sommer Team 
Cup. Der Sommer Team Cup bietet Spielern an, die Sommerpause zu 
überbrücken und verbindet Tischtennis-Spieler*innen außerhalb ihrer 
Vereine. Teams können unabhängig von Vereinszugehörigkeiten gebil-
det werden. 

Die Offenbacher, die ihrem Team den Namen Queichtal-Flöhe ver-
passt haben spielen gegen Mannschaften wie zB. „Die Bärmesenser 
Schlabbeflicker“, „Sportfreunde Chiller“ oder die „krass plätschende 
Buwe“. Was aber witzig klingt, hat durchaus einen sportlichen Anreiz. 

Sommer Team Cup 

Praxis für Physiotherapie und Krankengymnastik

Remco van Strien 
• Physiotherapeut 
• Brüggertherapeut 
• Bobath-Therapeut

Termine nach Vereinbarung

Hermann-Platz-Straße 13  •  76877 Offenbach/Queich
Tel.: 06348-7987  •  Fax: 06348-919431

Großer Erfolg
für Florian Kiefer und den TVO 
bei den Bezirksmeisterschaften 

Alle Spiele fließen in die offizielle TT-Wertung 
mit ein. Gespielt wird mit drei Spielern. Jeder 
Spieler kommt zwei Mal im Einzel zum Zug 
und es wird ein Doppel gespielt. Alle Spiele 
werden ausgespielt, sodass es entweder 4:3 
oder aber auch 7:0 ausgehen kann. 
Für die Offenbacher treten folgende Spieler an:
Martin Rapp, Marcus Matheis, Florian Kiefer, 
Fritz Gensheimer, Hugo Messemer und Wolf-
gang Heckmann.  
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Alle fieberten auf dieses Event am 18.12.2022 hin. Nein, 
nicht das WM-Finale, sondern die Vereinsmeisterschaften 
der Abteilung Tischtennis. Hier geht es nicht nur um coo-
le Preise, sondern vor allem um Ruhm und Ehre, und die 
einjährige Anerkennung aller Vereinsmitglieder. So war 
es dann, dass sich acht mutige Spieler morgens um 9 in 
der Turn- und Festhalle versammelten, um die Krone aus-
zuspielen. Turnierleiter Herrmann war bestens vorbereitet 
und die Lostöpfe vorbereitet. Gespielt wurde in zwei Vie-
rergruppen. Danach wurde jeweils über Kreuz die Halb-
finals ausgespielt, und zuguterletzt die Finalspiele für die 
Platzierung. Großes Gestöhne schon bei der ersten Grup-
pe, die Todesgruppe. Es spielten Florian Kiefer, Marcus Ma-
theis, Thomas Steinert und Fritz Gensheimer. Die zweite 
Gruppe bestand aus Wolfgang Heckmann, Alice Brauner, 
Christoph Leibach und Thomas Burkhardt. Gleich in der 
Gruppenphase dann die ersten Knallerspiele. Es wurde um 
jeden Ball gekämpft und geflucht. In Gruppe 1 entstand 
nach der Vorrunde folgendes Ergebnis: jeweils 2:1 Siege. 
Marcus Matheis, Florian Kiefer und Thomas Steinert, wobei 
Marcus das beste Satzverhältnis hatte, gefolgt von Florian 
und Thomas. Fritz musste sich leider in allen drei Spielen 
geschlagen geben. In Gruppe 2 gewann Christoph alle 
seine Spiele, gefolgt von Thomas mit zwei Siegen und 
Wolfgang mit einem Sieg. Alice konnte leider keinen Sieg 
einfahren. So wurden dann folgende Partien ausgetragen: 
Marcus gegen Thomas B. Hier ging Marcus als Sieger vom 
Tisch. Florian gegen Christoph. Florian gewann klar mit 3:0. 
Thomas S. gegen Alice. Thomas S. gewann und Fritz gegen 
Wolfgang. Hier konnte sich Fritz durchsetzen, der dann 
aber das Spiel um Platz 5 zugunsten von Thomas Steinert 
schenkte. So spielten also Wolfgang und Alice das Spiel 

Am Samstag, den 11.02. wurde in Germersheim das Final 4  
im Bezirkspokal ausgetragen. Im Halbfinale wartete auf 
unsere Jungs die dritte Mannschaft aus Bell-
heim. Das Halbfinale hatte dabei schon alles 
zu bieten was das Tischtennisherz begehrt. Drei 
Siege im fünften Satz zugunsten des TVO. 3:3 
Zwischenstand, und im entscheidenden letzten 
Einzel, ganze drei Verlängerungssätze. Ganz gro-
ßes Kino für die mitgereisten Fans. Endstand 4:3. 
Dann das Finale gegen Deidesheim 2. Offenbach 
tauschte dabei nochmal taktisch durch. Für Hugo 
Messemer spielte Karl-Heinz Hartmann, Hugo 
blieb aber für das Doppel am Tisch. Nach den drei 
Einzel stand es bereits 3:0 für unsere Jungs. Das 
Doppel ging dann leider deutlich 3:0 an den Geg-
ner, aber halb so wild. Mann des Turniers und Star 
der Zweiten, Florian Kiefer machte des Sack zu und 
holte den entscheidenden Einzelsieg und damit den 
Pokal nach Offenbach. Super Leistung. 

Vereinsmeisterschaften 2022
Dieses Jahr war es endlich wieder soweit. 

Die Zweite gewinnt souverän den Bezirkspokal. 

um Platz 7 und 8. Wolfgang setzte sich durch um holte den 
7. Platz. Alice wurde damit 8. Platz 5 und 6 wurden nicht 
sportlich entschieden, Fritz schenkte gegen Thomas S. 
Christoph und Thomas B. spielten das zweite Mal gegenei-
nander und diesmal konnte sich Thomas durchsetzen und 
holte damit den 3. Platz. Im Finale standen sich dann also 
Marcus und Florian gegenüber. Es war ein wirklich span-
nendes Spiel. Fünf Sätze brauchte Marcus um Nachwuchs-
star Florian zu besiegen und bei seiner ersten Vereinsmeis-
terschaft die Krone zu tragen. Somit war es entschieden. 
Nach den Spielen folgte direkt die Siegerehrung. Hier gab 
es für alle Spieler eine Flasche Sekt und Trainingsshirts. Zu-
sätzlich gab es für die drei Treppchensieger Gutscheine 
für den SportShop Danner. Nicht zu vergessen sind die le-
ckeren Plätzchen, gesponsert von Alice. Nach dem Turnier 
ging es dann zum gemütlichen Teil über. Im neuen Dogan 
Dönerrestaurant schmeckte das Essen nach  dem Sport 
noch besser als sonst. Ich beende den Bericht mit einem 
aktuellen Zitat: "Es war das beste Turnier aller Zeiten." 

Die TT-Vereinsmeisterschaften. Mit neun Spielern hieß es 
dieses Jahr: Jeder gegen Jeden. Somit mussten alle Spie-
ler acht Einzelspiele überstehen. Nach der obligatorischen 
Los Runde, in welcher die Reihenfolge ausgewählt wurde, 
startete das Turnier pünktlich um 9.30 Uhr. Insgesamt nah-
men dieses Jahr drei Spieler aus der Bezirksliga, einer aus 
der Bezirksklasse, zwei aus der Kreisliga und, das ist neu, 
drei Hobbyspieler teil. Somit war das Teilnehmerfeld bunt 
gemischt und es gab spannende Spiele zu bestaunen. Am 
Ende war es ein spannender Zweikampf zwischen Mar-
tin Rapp und dem letztjährigen Sieger, Marcus Matheis. 
Am Ende behielt Martin die Oberhand und gewann, bei 
gleichem Spiel- und Satzverhältnis aufgrund des direkten 
Vergleichs. Somit durfte sich Martin Rapp, nach vergangen 
Erfolgen, wieder zum Sieger küren lassen. Marcus erzielte 
einen gute zweiten Platz. Christoph Leibach komplettier-
te das Treppchen auf dem dritten Platz. Florian Kiefer und 
Roland Göhringer holten die Plätze 4 und 5. Alice Brauner 
erkämpfte Platz 6. Das Vater-Sohn Duell zwischen Michael 
Kolm und Heinz Kolm entschied der Sohn Michael mit dem 
7. Platz für sich. Heinz wurde Achter. Lukas Gorski, der lei-
denschaftlich Kämpfte musste sich leider mit dem letzten 
Platz zufrieden geben. Nach einer kurzen Pause entschie-
den die Spieler noch eine Doppelkonkurrent auszuspielen, 
wobei Roland Göhringer aussetzte. Die Paarungen wurden 
nach Platzierung zusammen gestellt. Somit spielte der Ers-
te, der Zweite mit dem Vorletzten usw. Nach spannenden 
Spielen entschieden hier Marcus Matheis mit Heinz Kolm 
das Turnier für sich. Eine gute Taktik, und gegenseitiges 
Spielverständnis sorgten teilweise für klare Siege. Abtei-

Vereinsmeisterschaften 2023
Alle Jahre wieder startet das interne Event des Jahres.
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lungsleiter Hermann Weber sorgte auch dieses Jahr wieder 
für tolle Preise. So gab es für das Treppchen Gutscheine von 
Sportshop Danner zu gewinnen, sowie für jeden Teilnehmer 
Sekt und Trainingsshirts. Für die Doppelgewinner zusätz-
lich noch Badehandtücher und Duschzeug. Wieder mal ein 
schöner Tag im Zeichen des Tischtennissports. 
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Ihr Erfolg ist unser Ziel!

Die GAFICON GmbH mit Sitz in Wettenberg bei Giessen wurde 2009 gegründet und versteht sich als zuverlässiger Part-
ner für unsere Kunden aus den Bereichen Health Care, Industrie, Handel, Agenturen und Verlage. 
Mit den Bereichen Beratung, Softwareentwicklung, Vertrieb und Service bieten wir eine Umfassende Betreuung für unsere 
Kunden. Unsere qualifizierten Mitarbeiter verfügen über langjährige Erfahrungen aus den verschiedenen Branchen, so-
dass unsere Kunden von unserer Projekterfahrung profitieren können. 
Durch die sorgfältige Überprüfung verschiedenster Lösungsanbieter auf dem Markt sind wir in der Lage, herstellerunab-
hängig, die optimale Lösung für unsere Kunden zu erreichen. Die Stärken unseres Unternehmens liegen in der Beratung 
und Implementierung von PIM-Systemen, DAM-Systemen und Database-Publishing-Systemen sowie in der Softwareent-
wicklung und Bereitstellung von Management-Systemen für Radiologie-Zentren.

Der stetige Wandel und die steigenden Anforderungen in Unternehmen erfordern eine ständige Überprüfung der 
bestehenden Prozesse. 

Grundlage unserer Arbeit ist die kompetente Entwicklung von Ideen und Konzepten zur Weiterentwicklung von Prozessen 
in den Unternehmen, sowie die konsequente Umsetzung der vereinbarten Ziele.
Eine intensive Beobachtung des Marktes, um zukunftsorientierte Lösungen zu erkennen, ist ein wichtiger Bestandteil 
unseres Unternehmens.
Immer wieder werden bestehende Prozesse in Unternehmen auf die Probe gestellt. Die Weiterentwicklung der Prozesse 
zur Steigerung der Effizienz ist heute in vielen Unternehmen eine wichtige Anforderung.
Gerade im Bereich der internen Abläufe in Organisationen sind durch den Einsatz von intelligenten Software-Lösungen 
hohe Einsparungspotenziale zu finden.

Veränderungen sind komplexe Prozesse mit den verschiedensten Wechselwirkungen.

An dieser Stelle möchten wir unser Wissen und Erfahrungen einbringen und gemeinsam messbare Erfolge erzielen.
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Von Freudenstadt nach Rastatt

Trotz der nicht ermutigenden Wet-
tervorhersage trauten sich 4 Unent-
wegte. Da man dem Wetter immer 
noch nicht traute, ging es gleich 
nach Ankunft am BHF los. Ein 2.Früh-
stück zur Stärkung und zum Aufwär-
men bei 9 Grad und Nieselregen 
gab es in Baiersbronn. Am Königs-
hammer wurde die größte Sense der 
Welt bestaunt. Auf guten Radwegen 
überwiegend angenehm bergab. 
Ärgerlich war eine Sperrung des 
Radweges ohne Info über die Umlei-
tung. In Forbach an der sehenswer-
ten Holzbrücke über die Murg dann 
die 2.Pause. Tiefblicke gab es von der 
Talbrücke bei Langenbrand. Da das 
Wetter immer besser wurde, konnte 
in der altertümlichen Altstadt von 
Gernsbach sogar eine weitere Pause 
im Freien eingelegt werden. Vorbei 
an der schön angelegten und ge-
pflegten Schloßanlage Favorit nach 
Rastatt zum Hotel.

Von Rastatt nach Offenbach

Da die Rheinfähre Saletio bei Plitt-
ersdorf außer Betrieb war, fuhren wir 
nach einem Abstecher zur Murgmün-
dung gleich nach Neuburgweier. 
Die Überraschung war groß – auch 
diese Fähre war seit einem Tag we-
gen Hochwasser außer Betrieb. Also 
weiter bis zur Rheinbrücke bei Wörth. 
Vorher mußte mühsam das Hafen-
sperrtor zum Karlsruher Hafen über-
quert werden. Die letzte Pause dann 
im Naturfreundehaus bei Kandel.
Nach 2 erlebnisreichen Tagen bei 
„fast zu schönem“ Wetter kamen wir 
gegen 17:00 wieder in Offenbach an.

Murgtal – Rastatt – Offenbach
Immer wieder ein Erlebnis

Fahrstrecke: 133 km
Höhenmeter: 400 m
Gefahren am: 11.+12.05.2023
Teilnehmer:  Dieter, Theo,  

Wolfgang, Fritz

von links: 
 Theo, Wolfgang, 
Dieter, Fritz

Einer macht Pause

Holzbrücke in Forbach
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www.gemuesebau-gensheimer.de

Tel. 0 63 48-91 92 33
Tel. 0 63 48-91 92 35
Fax 0 63 48-91 92 34

Hauptstraße 97 · 76877 Offenbach

Dienstag + Samstag:

WOCHENMARKT
LANDAU

Di. + Do: 9.30 - 12.00 u. 14.30 - 18.00 Uhr, Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr, Mo. + Mi. geschlossen12.30www.gemuesebau-gensheimer.de

Tel. 0 63 48-91 92 33
Tel. 0 63 48-91 92 35
Fax 0 63 48-91 92 34

Hauptstraße 97 · 76877 Offenbach

Dienstag + Samstag:

WOCHENMARKT
LANDAU

Di. + Do: 9.30 - 12.00 u. 14.30 - 18.00 Uhr, Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr, Mo. + Mi. geschlossen

WEINGUT CHRISTIAN BUTZ, ZERTIFIZIERT BIOLOGISCHER WEINBAU
Im Kirchacker 12 (Postadresse), Vinotek + Verkauf: Hauptstraße 194

D-76879 Hochstadt/Pfalz, Telefon: +49 (0) 6347 476
Mail: info@weingut-butz.de, www.weingut-butz.de

Apotheken
Offenbach

kompetent,
freundlich und nah 
für Ihre Gesundheit

   Apotheker
   Paul Walter

Landauer Straße 4
Offenbach

Telefon 06348/349
Fax  06348/1204

bestellung@gesundheitsbote.de
www.gesundheitsbote.de
www.engel-apotheke-offenbach.de

 Apothekerin
 Christine Gieger

Raiffeisenstraße 7
Offenbach

Telefon 06348/98220
Fax  06348/9822-12

bestellung@mozartapotheke-offenbach.de
www.mozartapotheke-offenbach.de

Marktstraße 2a
76870 Kandel
Tel.: 07275 - 61 5 40
eMail: info@eichislaufladen.de 
www.eichislaufladen.de 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 
9:30 - 12:00 und 14:30 - 18:00
Samstag: 9:30 - 13:00

Herxheim · Obere Hauptstraße 16 · T 07276.8908

Landau | Speyer (2x) | Herxheim | Kandel | Germersheim

www.brillenhammer.com

Exklusiv bei 
 brillenhammer: 

Präzisions- Messung für das beste Sehen
mit der neuesten ZEISS-Gerätetechnologie. 
Faszinierend und genauer denn je: 9 Ka me ras und 45 Mio. 
 Messpunkte erstellen ein 3D-Abbild  Ihres Kopfes und bilden 
die Grundlage für die perfekte  Einarbeitung  Ihrer neuen 
Brillen gläser. Besuchen Sie uns und lassen Sie sich begeistern.

Weltneuheit:
ZEISS VISUFIT 1000

Dipl. Finw. (FH) Michael Beck 
Steuerberater
Friedhofstr. 8
76877 Offenbach
Telefon: 06348-959600
Fax: 06348-9596020
Email: info@mbeck-steuerberater.de

Wir bieten u.a. folgende Dienstleistungen:
 •  Finanz- und Lohnbuchhaltung
 • Jahresabschlüsse
 •  Steuererklärungen sowie Beratung  

von Unternehmen, Selbstständigen  
und Privatpersonen

 •  Beratung bei erbschaft- und  
schenkungsteuerlicher Gestaltung

 •  Beratung bei Existenzgründung
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Turnen
Ansprechpartner: Jasmin Benzinger
Jasmin_benzinger@web.de

Viele verschiedene Angebote bei den Turnern

Wir von der Abteilung Turnen wollen 
ein vielfältiges Angebot bieten. Wir le-
ben großen Wert darauf, alle mitneh-
men zu können. 
Von den kleinsten, die in die El-
tern-Kind-Gruppen kommen sobald 
sie krabbeln können und Spaß da-
ran haben mit anderen Kindern zu 
agieren. Hier werden gemeinsam 
Bewegungslieder gesungen und ers-
te Erfahrungen mit Trampolin, Bällen 
oder Schaukeln gemacht. Über die 
Gruppe der 3- und 4-jährigen und die 
der 5- und 6- jährigen, in denen die 
Kinder das erste Mal ohne Eltern oder 
Großeltern oft anspruchsvolle und 
kreativ gestaltete Bewegungsbau-

stellen bewältigen. Das Treffen von 
Freunden ist ein zusätzlicher Anreiz 
montags in die Turn- und Festhalle zu 
kommen. In den Gruppen der Schul-
kinder wird breit gestreut. Die Kinder 
dürfen selbst mitentscheiden, wofür 
sie gerade trainieren wollen. Es wird 
versucht individuell auf die Kinder 
und ihre Fähigkeiten einzugehen. Die 
kleinsten Erfolge werden gefeiert und 
motivieren zu neuen Zielen. 
In den Frauen- und Männergym-
nastikstunden sowie im TaiJi und 
Step-Aerobic stehen die sportliche 
Betätigung sowie gesundheitliche 
Aspekte im Mittelpunkt. Die Übun-
gen können stehts in verschiede-

nen Intensitäten ausgeführt werden. 
Die Übungsleiterinnen gehen auf 
die Bedürfnisse und Wünsche der 
TeilnehmerInnen ein und bieten ab-
wechslungsreiche und ganzheitliche 
Übungsstunden an.  Aber auch das 
Treffen von guten Bekannten und 
Freunden ist ein wichtiger Aspekt. 
Häufig folgen auf die Gymnastik-
stunden liebgewonnene gesellige 
Stammtische. 
Vor allem der Spaß an der Bewegung 
und Begegnung steht bei uns Tur-
nern im Fokus.

Jasmin Benzinger
Abteilungsleiterin Turnen
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MONTAG:
16:00 - 16:45 - Kinderturnen 3 und 4 Jährige - mit Lisa Bullinger und Theresia Böttcher
17:00 - 18:00 - Kinderturnen 5 und 6 Jährige - mit Lisa Bullinger und Lucy Hadaway
20:00 - 21:00 - Frauengymnastik - mit Gisela Paul
20:00 - 21:00 - Männergymnastik in der Queichtalhalle - mit Elke Manger

DIENSTAG:
08:30 - 09:30 - Frauengymnastik - mit Monika Leim 
10:00 - 11:00 - Eltern-Kind-Gruppe - mit Stefanie Rück
19:30 - 20:30 - Step-Aerobic - mit Silke Denuel 
20:30 - 21:30 - Frauengymnastik -mit Elke Manger

MITTWOCH:
15:00 - 16:00 - Kinderturnen 2 und 3 Jährige (Gruppe 1) - Stefanie Rück
16:00 - 17:00 - Kinderturnen 2 und 3 Jährige (Gruppe 2) - Stefanie Rück

FREITAG:
08:00 - 09:00 - TaiJi  (Fortgeschrittene) -mit Sonja Wagner
08:00 - 09:00 - TaiJi  (AnfängerInnen) -mit Sonja Wagner
16:00 - 17:00 -  Kinderturnen 1. und 2. Klasse - mit Fabienne Huber und Jasmin Benzinger
17:00 - 18:00 -  Kinderturnen 3. und 4. Klasse - mit Fabienne Huber und Jasmin Benzinger

Das Angebot der Turnabteilung in der Turn- und Festhalle Offenbach
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2 mal im Jahr organisieren Ehrenamtliche diese Veranstal-
tung, der viele Eltern und Alleinerziehende regelrecht ent-
gegenfiebern. 

Zum diesjährigen 35. Jubiläum gaben uns Landrat Diet-
mar Seefeld, Verbandsbürgermeister Axel Wassyl und 
TVO-Vorstand Wolfgang Heckmann die Ehre ihres Be-
suches. In seiner Rede betonte Herr Seefeld wie wichtig 
gerade in der heutigen Zeit Nachhaltigkeit ist und dass 
hierzu die Kleiderbörse einen wertvollen und wichtigen 
Beitrag leistet.  In Zeiten steigender Lebenshaltungskos-
ten ist es umso wichtiger, günstig, schöne und kaum ge-
tragene Baby- und Kinderkleider erwerben zu können. Er 
dankte dem Team für ihren großartigen Einsatz und En-
gagement. Als Zeichen der Anerkennung überreichte er 
einen Gutschein über 350€ gesponsert von der Sparkasse. 
Auch Bürgermeister und TVO-Vorstand fanden loben-
de Worte und betonten die Wichtigkeit des Ehrenamtes 
für die Vereine, die ohne ehrenamtliche Tätigkeiten nicht 
überleben könnten. Diese Leistung für die Allgemeinheit 
kann man gar nicht hoch genug einschätzen und wäre, 
unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten, auch nicht be-
zahlbar.

Nach 35 Jahren ist es an der Zeit, langsam den Generati-
onenwechsel einzuleiten. Zum Glück haben sich bereits 
Nachfolgerinnen gefunden, die die Organisation Schritt 
für Schritt übernehmen. Wir sind froh, dass dadurch das 
Überleben der Kleiderbörse gesichert ist. 

35. Jubiläum bei der Offenbacher Kinderkleiderbörse 
Die Kinderkleiderbörse des TVO ist bereits seit etlichen Jahren fester  
Bestandteil der sozialen Angebote in der Verbandsgemeinde Offenbach.

Offenbacher 

Kinder-

kleiderbörse 
 

 

am Sa, den 16. September 2023 

 
in der Turn- und Festhalle              

                 
       

Offenbach, Essinger Straße 90 

 Einkauf   12:30 – 15:00 

               
               

               
               

              

 
Infos für Verkäufer: 

 
     Basarlino.de/3759 

Auch die Digitalisierung hat bereits Einzug bei der Klei-
derbörse gehalten, durch die Verwendung einer App, die 
sowohl die Etikettierung als auch die Erfassung und das 
Kassieren unterstützt, hat sich der Aufwand für die Helfer 
merklich reduziert. Die App bietet auch den Verkäufern die 
Möglichkeit, bereits während des Verkaufs zu sehen, ob 
bzw. welche Artikel bereits verkauft wurden und den er-
zielten Erlös zu errechnen. Alles in allem eine super Sache.

am Samstag, 2. März 2024

40 Jahre Turnstunde mit Elke
Ende April war es soweit, unsere Elke Manger feierte ein großes Jubiläum. 

Vor 40 Jahren gestaltete sie die erste 
Frauengymnastikstunde in Offen-
bach. Glücklicher Weise hatte Elke 
das Skript ihrer aller ersten Stunde 
noch zuhause gut verwahrt. Darum 
konnte die Jubiläumsstunde zele-
briert werden. Die erste Stunde wur-
de nochmal nachgeturnt. Stilecht 
erschienen auch die Teilnehmerin-
nen in typischen 80er-Outfits. Einige 
nehmen schon seit 40 Jahren treu an 
Elkes Gymnastikstunden teil.

Liebe Elke,

Vielen Dank für deinen jahrelan-

gen unermüdlichen Einsatz für den 

TVO. Deine unzähligen Ideen und 

die Bereitschaft dich und unsere 

Abteilung immer wieder neu zu er-

finden und doch im Herzen gleich 

zu bleiben. Hoffentlich bleibst du 

uns mit einer Energie noch viele 

Jahre erhalten.
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In diesem Jahr hat der TVO für das 
leibliche Wohl auf dem Bähnlerfest 
gesorgt. Die Turnabteilung über-
nahm die Verantwortung für die 
Salate. 25 fleißige HerferInnen erklär-
ten sich bereit und schnippelten im 
Vorfeld oder bestückten vor Ort die 
bunten Salatteller. Die Stimmung in 
der Salatküche war immer gut und 
alle HelferInnen mit großer Motivati-
on bei der Arbeit. 

Vielen Dank 
für eure tatkräftige Unterstützung.

Bähnlerfest 2023 
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Die Plätze in der Halle waren restlos belegt und auch für 
das leibliche Wohl war wie gewohnt sehr gut gesorgt.  Die 
Kinder und Jugendlichen freuten sich sehr auf ihre Auftrit-
te und haben vorher fleißig geübt. Die Übunsleiterinnen 
haben sich schöne und abwechslungsreiche Geräteland-
schaften einfallen lassen. 
Es starteten die ganz kleinen, bei der Eltern-Kind-Gruppe 
dürfen die Kinder teilnehmen, sobald sie Freude an Bewe-
gung und Kontakt zu anderen Kindern haben. Die Gruppe 
wird von Stefanie Rück seit vielen Jahren geleitet, die Kinder 
erlebten zusammen mit ihren Eltern eine Winterlandschaft. 
Im Anschluss kamen die 2- und 3-jährigen, auch hier wird 
noch mit den Eltern gemeinsam geturnt, sie flogen als klei-
ne Schneeflöckchen über die Bühne. Auch hier ist Stefanie 
Rück die Übungsleiterin. 
Die beiden größten Gruppen unserer Abteilung sind die der 
3- und 4-jährigen und die 5- und 6-jährigen, diese Gruppen 
werden von Lisa Bullinger, Theresia Böttcher, Kristin Morio 
und Lucy Hadaway geleitet. 
Die Turner*innen durften während der Aufführung sogar 
von der Bühne rutschen und zwischendurch den jubeln-
den Fans die Hände schütteln. 
Darauf folgte die Gruppe der ersten und zweiten Klasse, 
hier wurde gezeigt, was Schulkinder so alles schon auf dem 
Trampolin und dem Bodenläufer können. 
Die Turner*innen ab der dritten Klasse verzauberten das 
Publikum mit unterschiedlichen Hebefiguren. Die beiden 
Gruppen der Schulkinder wird von Fabienne Huber und 
Jasmin Benzinger geleitet. 
Den Abschluss krönte das Teenie Team der Hellfire Cheer-
leader. Ihre Trainerinnen Anna-Lena Weigel, Lena Wagen-
blatt und Leonie Fink haben sich eine abwechslungsreiche 
und spektakuläre Choreografie für sie einfallen lassen.

Jahresabschlussfeier der Turnabteilung 2022
In diesem Jahr fand nach einer langen Pause wieder unsere traditionelle 
Jahresabschlussfeier statt. Das war eine große Aufregung für alle. 

Eltern-Kind-Gruppe

2- und 3-Jährige

1. und 2. Klasse

5- und 6-Jährige

85

TU
RN

EN

3- und 4-Jährige

Teenie Team der Hellfire Cheerleader.

3. Klasse und älter
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Apotheken

Engelapotheke
Landauer Straße 4   76877 Offenbach 
Tel.: 06348/349   Fax: 06348/1204

Mozartapotheke
Raiffeisenstr. 7   76877 Offenbach
Tel.: 06348/98220   Fax: 06348/982212

Autohäuser

Sven Lerch
Im Schlangengarten 18   76877 Offenbach
Tel.: 06348/919370   Fax: 06348/919371
www.autohaus-lerch.de

Udo Domnick 
Kfz-Meisterbetrieb 
Brühlfahrt 1   76877 Offenbach

CWI Reifenservice GmbH
Hochstadter Straße 14   76877 Offenbach

Banken

VR-Bank Südpfalz eG
Waffenstraße 15   76829 Landau
Tel.: 06341/55600
www.vrbank-suedpfalz.de

Bauunternehmen / Baubedarf

Helwich-Bau 
Ottersheimer Straße 22    76877 Offenbach

Benjamin Knoblauch Baumanagement GmbH 
In den Niederwiesen 1    76744 Wörth
Tel.: 07271/1320080 
eMail: info@bk-bm.de

Nitsche die Malerprofis
Queichtalring 20 a    76877 Offenbach

Simsek Bau GmbH  -  Tief- und Straßenbau
Am Gäxwald 30    76863 Herxheim
Tel.: 07276/503085-2
www.simsek-bau.de

Bekleidung

Morio Jeans & Mode
In den Weppen 21   76879 Bornheim
Tel.: 06348/919156

Brauerei

Park u. Bellheimer AG
Karl-Silbernagel Str. 20-22   76762 Bellheim
Tel.: 07272/7010   Fax: 07272-701177
www.park-bellheimer.de

Brennstoffe

Hermann Clauß
Böhlweg 1   76877 Offenbach
Tel.: 06348/6435   Fax: 06348/4255

Marktplatz TVO
Die Partner des TVO auf einen Blick

Busreisen

HETZLER Busreisen/ – Fahrschule
Am Gäxwald 3   76863 Herxheim
Tel.: 07276/929240   

Eisen- u. Sanitärhandel 

Walter Fritz GmbH & Co
Horstring 10   76829 Landau
Tel.: 06341/98630   Fax: 06341/986310

Elektroinstallation

Wingerter Elektrofachbetrieb GmbH
Böhlweg 4f    76877 Offenbach
Tel.: 06348/7756   Mobil: 0171/1268588
eMail: mail@elektro-wingerter.de
www.elektro-wingerter.de

Energie

Energie Südwest AG
Industriestr. 18   76829 Landau
Tel.: 06341/2890
www.energie-suedwest.de

Queichtal Energie Offenbach GmbH & Co. KG
Konrad-Lerch-Ring 6   76877 Offenbach
www.queichtal-energie-offenbach.de

Friseur

Haarstudio Gaby Wagner
Queichtalring 76    76877 Offenbach
Tel.: 06348/6445

Gartenbau

Green Garden - Ihr Lieblingsplatz
Hauptstraße 83e
76756 Bellheim

Gaststätten/Restaurant

Dogan Döner 
Hauptstraße 41    76877 Offenbach 
Tel.: 06348-615729 
www.dogan-doener-offenbach.de/

Il Collosseo 
Konrad-Lerch-Ring 7    76877 Offenbach 
Tel.: 06348-982620 
www.colosseo-offenbach.de

McDonald‘s Restaurant
Johannes Kopp Straße 4   76829 Landau
Tel.: 06341/959677

Gebäudetechnik

Matz u. Jung GmbH
Speyerer Straße 2   76829 Landau
Tel.: 06341/98570   Fax: 06341/985780
www.matz-jung.de

Glas- und Gebäudereinigung

Südpfälzische Gebäudereinigung - Rolf Osche 
Godramsteiner Straße 18   76829 Landau
Tel.: 06341/4245

Heizung/Sanitär

Beiner Heizungs- und Lüftungsbau
Sören Reuther
Brühlfahrt 1c   76877 Offenbach

Koch u. Lauth GdBR
Franz-Matt Str. 20   76877 Offenbach
Tel.: 06348/8755   Fax: 06348/4365

Schnetzer GmbH
Germersheimer Straße 64   76877 Offenbach
Tel.: 06348/1878

Hotel

Heinrich Pesch Hotel
Frankenthaler Straße 229
67059 Ludwigshafen.

Hörakkustik

auric Hörcenter Durlach GmbH & Co. KG
Mittlere Ortsstraße 98    76761 Rülzheim

Immobilien

Gensheimer Immobilienservice GmbH
Hochstadter Straße 2b   76877 Offenbach

IT-Service

IVC Concept GmbH
Wildbader Straße 11
68239 Mannheim

Kaffeerösterei

KFE Die Kaffeerösterei GmbH
Maximilianstraße 2   76829 Landau
Tel.: 06341/144141

Krankenversicherung

AOK Rheinland-Pfalz/Saarland
Zeughausgasse 4   76829 Landau

Kunststoffverarbeitung

Eisele GmbH & Co. KG
Murgtalstraße 12   76437 Rastatt
Tel. 07222-53313   Fax 07222-82706

Kücheneinrichtung

Küchengalerie Huppert GmbH
Waldstraße 9   76879 Bornheim
Tel.: 06348/1550   Fax: 06348/8873

Das Küchenhaus, Michael Burry GmbH
Max-Planck-Straße 4     76829 Landau
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Medien und Druck

Color Conception
Im Schlangengarten 52   76877 Offenbach
Tel.: 06348-614982

Mess- und Regeltechnik

Stadler + Schaaf
Im Schlangengarten 20   76877 Offenbach
Tel.: 06348-611-213

Metzgerei

Metzgerei Flick GmbH
Essinger Straße 31   76877 Offenbach
Tel.: 06348/302

Optiker

Brillen Hammer GmbH & Co. KG
Obere Haupstraße 16   76863 Herxheim
Tel.: 07276/8908   Fax: 07276/95010

Optik Uhren Waltenberger
Hauptstraße 42   76877 Offenbach
Tel.: 06348/5152
Fax: 06348/959000

Ökologischer Landbau

Bioland Familie Gensheimer
Hauptstraße 97    76877 Offenbach
Tel.: 06348/919235
www.gemuesebau-gensheimer.de

Papier und Wellpappe

Progroup Board GmbH
Prowell-Straße 1    76877 Offenbach

Personaldienstleistungen

akko GmbH
Max-Planck-Straße 7    76829 Landau 
Tel.: 06341-70981-00 
www.akko-personal.de

Physiotherapie

Michael Koch
Franz-Matt-Straße 4b   76877 Offenbach
Tel.: 06348/8986   Fax: 06348/989361

Remco van Strien
Hermann Platz Straße 13   76877 Offenbach
Tel.: 06348/7987

Soleil de Vie - Christian Chambon-Bergeron
Albert-Einstein-Str. 6 (2.OG), 76829 Landau
Tel: 06341/5590708 (Physio)  
& 5590709 (Osteo)

Schmierstoffe / Industrieklebstoffe

George Handels GmbH
Waldstraße 10   76879 Bornheim
Tel.: 06348/98240   Fax: 06348/982440

Sonnenschutz

Wünstel Sonnenschutztechnik
Albert-Einstein-Straße 15   76829 Landau
Tel.: 06341-9876-790

Spenglerei-Dachdeckerei

Thomas Koch
Brühlfahrt   76877 Offenbach
Tel.: 06348/93084

Sportartikel / -geräte

Sport Shop Danner   Inh. Werner Danner
Hauptstr. 40    76877 Offenbach
06348-919533    06348-919534
weda@onlinehome.de

Eichi‘s Lauf Laden
Marktstraße 2a    76870 Kandel
Tel.: 07275/61540
www.eichislaufladen.de

Geil Radsportfachgeschäft
Raiffeisenstraße 9   76877 Offenbach
Tel.: 06348/6106873
www.radsport-geil.de

Steinmetz- und Steinbildhauermeister

Grabmale Stephan Hoffmann
Ottostraße 3    76879 Knittelsheim
Tel.: 06348/355    Fax: 06348/5868

Steuerberatung

Steuerberater Michael Beck
Friedhofstraße 8    76877 Offenbach
Tel.: 06348/959600    Fax: 06348-956020
info@mbeck-steuerberater.de

Textildruck

Rummel Siebdruck GmbH
Am Weidensatz 29   76756 Bellheim
Tel.: 07272/972010   Fax: 07272/75421
www.rummel-siebdruck.de

Versicherungen

Allianz Agentur Sacha Weidlich
Essinger Straße 47    76877 Offenbach
Tel. + WhatsApp  06348/1521
www.weidlich-allianz.de

Weingut

Erich Benz
Gerämmestraße 28   76879 Essingen
Tel.: 06347/8160

Christian Butz
Hauptstraße 194   76829 Hochstadt
Tel.: 06347/476

Michael Schaurer
Hauptstraße 6    76865 Insheim;
Tel.: 06341/87235

Zahnärzte

Dres. Werling & Kollegen
Konrad-Adenauer Straße 9   76877 Offenbach
Tel.: 06348/97220   Fax: 06348/972230
www.dr-werling.de

Zimmermann

Franz Inser
Jakobstraße 45   76877 Offenbach
Tel.: 06348/6462    Fax: 06348/5819

Rolf Pfeuti 
Im Schlangengarten 58   76877 Offenbach
Tel.: 06348/5142   Fax: 06348/1350

Sonstige

Decor Druck Leipzig GmbH
Sommerfelder Straße 77
04316 Leipzig

FreakyCarpBaits  -  Steven Lerch
Jakobstraße 62    76877 Offenbach

GAFICON GmbH
Im Ostpark 29    35435 Wettenberg

Ingenieurbüro für Entwurf und Bauplanung 
Dipl-Ing. Markus Gundermann
Weißdornweg 6    76777 Neupotz

MHC Anlagentechnik GmbH
Lombardinostraße 4    76726 Germersheim



Hallo liebe TVO-Mitglieder, 
ab sofort sind die neuen TVO-Vereinsanzüge in verschiedenen Model-
len und Ausführungen erhältlich, eine detaillierte Übersicht gibt es hier:
www.tv-offenbach.de

40% Rabatt  
bei Aufdruck auf der Jackenrückenseite:

TV Offenbach 
Handball / Leichtathletik / Tischtennis / Turnen

(plus Druckkosten)

Hauptstr. 40, 76877 Offenbach
Tel.: 06348-919533
Fax: 06348-919534

Der TVO-Vereinsanzug
Exklusiv erhältlich bei Sportshop Danner
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An den  
Turnverein 1886 e. V.  
c/o Fritz Gensheimer 
Queichtalring 51 
76877 Offenbach  
 
 

Ich beantrage ab dem  _________________  die Mitgliedschaft beim Turnverein 1886 e.V. Offenbach als 

r erwachsenes Mitglied r jugendliches Mitglied r Familienmitgliedschaft  

Abteilung: r Handball/Prellball r Leichtathletik r Tischtennis r Turnen  
 

Vorname: _______________________________ Nachname: ______________________________________ 

Straße: _________________________________ Plz / Ort:  ________________________________________ 

Geburtsdatum: ___________________________ Beruf1): _________________________________________ 

Telefon: _________________________________ eMail: __________________________________________ 

SEPA-Lastschriftmandat / Einzugsermächtigung  Gläubiger-Id: DE 81 ZZZ 00 00 02 38 004 
 

Kontoinhaber: __________________________ Bankinstitut ________________________________________ 

IBAN: DE 
 

BIC:  

 
________________________________________________________________________ 
Ort, Datum 
 
 
 

________________________________________ 
rechtsverbindliche Unterschrift (bei Minderjährigen Unterschrift Erziehungsberechtigte) 

" 
Aufnahmeantrag (für Ihre Unterlagen)  

Beitragsrichtlinien des Turnverein 1886 e.V. Offenbach/Queich 
 

Gemäß § 8 der Satzung des TV 1886 e.V. Offenbach/Queich hat der erweiterte Vorstand die Mitgliedsbeiträge festgelegt.  
Die jeweils gültigen Beitragssätze für die Mitgliedschaft als  
 
Jugendlicher (bis 20 Jahre) Erwachsener 
Familie mit 2 Personen Familie mit 3 Personen Familie ab 4 Personen 
können der Beitragsordnung auf unserer Homepage entnommen werden. 
 
Mutter-/Vater- und Kindturnen erfordert aus versicherungstechnischen Gründen Familienbeitrag für 2 Personen 

 
Hinweise zu den Beitragsarten entnehmen Sie bitte der Beitragsordnung auf unserer Homepage unter 

http://www.tv-offenbach.de 
 
 
Satzungsauszug  
 

§ 5 Datenschutz - Recht am eigenen Bild 
1. Mit dem Beitritt des Mitglieds nimmt der Verein Daten wie Adressdaten, Alter und Bankverbindung in das vereinseigene EDV-System auf. Diese personenbezogenen 

Daten werden durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt und nur im Rahmen der Vereinszwecke genutzt. 
Bei Beendigung der Mitgliedschaft erfolgt die Löschung personenbezogener Daten mit Ausnahme der Daten, die steuergesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
unterliegen. 

2. Der Verein kann im Rahmen des Vereinszwecks und satzungsgemäßer Veranstaltungen personenbezogene Daten (nur Name und Geburtsjahr bzw. Alter) und Fotos 
seiner Mitglieder in Vereinsorganen sowie in Print- und Telemedien veröffentlichen.  

 
§ 6 Beendigung der Mitgliedschaft  

Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche und unterschriebene Erklärung (keine SMS) gegenüber einem Mitglied des Vorstandes. Der Austritt ist nur zum Schluss des 
Geschäftsjahres unter Einhaltung einer Frist von vier Wochen zulässig. In begründeten Fällen sind Ausnahmeentscheidungen durch den Vorstand zulässig 

 
Die Kündigung der Mitgliedschaft ist erst nach einem vollen Jahr Vereinszugehörigkeit zum Ende des Geschäftsjahres möglich.  

 
 
Turnverein 1886 e. V. Offenbach/Queich  
Die Vorstandschaft  

 

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Gründen des Verwaltungsaufwandes ausschließlich Bankeinzug akzeptieren. Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger Turnverein 1886 e.V. Offenbach/Queich Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift eizuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Turnverein 1886 e.V. Offenbach/Queich auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Aufnahmeantrag 

Datenschutzhinweise 
Ihre personenbezogenen Daten werden vom TV Offenbach gemäß der europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die 
Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im Rahmen dieser 
Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der vereinsinternen Aufgaben an 
diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur 
mit Ihrer gesonderten Einwilligung. Die europäischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer 
jeweils gültigen Fassung. 
Mir ist bekannt, dass ich der Erhebung und Nutzung meiner Daten jederzeit widersprechen kann.    

 
 
________________________________________ 
rechtsverbindliche Unterschrift (bei Minderjährigen Unterschrift Erziehungsberechtigte) Bi
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( 1) freiwillige Angabe -  weitere Personen siehe Rückseite ) 
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Für die nachfolgend aufgeführten Personen wird ebenfalls die Aufnahme in den  
Turnverein 1886 e.V. Offenbach/Queich beantragt: 
 

Vorname, Name, Beruf1) Geburtsdatum 

 
Unterschrift 
 
Die Datenschutzhinweis 
habe ich gelesen (bei 
Minderjährigen Unterschrift 
Erziehungsberechtigte) Ha
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Folgende(s) Familienmitglied(er) ist/sind bereits Mitglied im Turnverein 1886 e.V. Offenbach/Queich 
 
Name, Vorname Geburtsdatum     
      
      
      
      

 
 

"!
 (für Ihre Unterlagen)  

Ich habe am _____________ für: 

Vorname, Name __________________________________________________________________________ 

Vorname, Name __________________________________________________________________________ 

Vorname, Name __________________________________________________________________________ 

Vorname, Name __________________________________________________________________________ 

Vorname, Name __________________________________________________________________________ 

die Aufnahme in den Turnverein 1886 e.V. Offenbach/Queich beantragt.  

Mit dem Aufnahmeantrag vom ______________ wurde dem Turnverein 1886 e.V. Offenbach/Queich die Ein-
zugsermächtigung für die Erhebung des Beitrages erteilt von Konto:  

IBAN:  DE BIC: !

(1) Beruf ist eine freiwillige Angabe) 

Datenschutzhinweise 
Ihre personenbezogenen Daten werden vom TV Offenbach gemäß der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begründung und Verwaltung Ihrer 
Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der vereinsinternen Aufgaben an diesbezüglich besonders Beauftragte 
weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit Ihrer gesonderten Einwilligung. Die europäischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. 
Der Erhebung und Nutzung meiner Daten kann ich jederzeit widersprechen.  

IVC Concept GmbH
Wildbader Straße 11
D-68239 Mannheim

Wir konfigurieren 
Ihren Erfolg.

Tel. 0621 48 22 22-00
info@ivc-concept.de
www.ivc-concept.de
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